
&
in

Zw
eifler

w
endet

fick
um

3fir
M

uri
in

'X
m

tea

Wifsbdiiriicr Sagblatt
. cfbtilenberg ’icbe Kofbnchdruckerei , „Iagblaii =5aus ". Wöchentlich (M 7 Ausgaben .....Wöchentlich Ausgaben8 . ScheUenberg ' Iche Hafbnchdruckerei , „Tagblatt - Haus ". Werktäglich nachmittags , Samstags nur « u. nachmittags

mit einer täglichen

Postscheckkonto: Frankfurt a . M . Nr . 7105.

84 . Jahrgang

B

w

Fernsprecher -Eammel -Nr . 59631 .
Berliner Büro : Berlin -Wilmersdors .

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
nutzer Sonn - und Feiertags .

Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund -
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Sextteil 45 Rpf ., sonst laut Preisliste Nr . 4,
Nachlatzstaftel C . — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Sagen und Plätzen
wird keine Gewähr übernommen . — Schluß der

'
Anzeigen -Annahme 10 Uhr vormittags .

Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

mit dem Ausscheiden aus dem Kreis der Rest - Locarno¬
mächte .

Inzwischen aber setzen die italienischen Truppen
ihren Sieges mar sch fort . Am Tana - See , den
die Engländer als ihre eigene Jnteressenzone betrachten ,
weht seit dem Ostersonntag die italienische
Flagge . Die englische Linke ruft unter solchen Um¬

ständen erneut nach Sanktionen gegen Italien , ein Ruf ,
der den Franzosen äußerst unsympathisch ist , weshalb
denn auch bereits der „ Temps

" verkündet , daß weitere
Sanktionen gegen Italien ebenso unwirksam bleiben
würden , wie die bisherigen Sanktionen . Die englische
Rechte ist vorsichtiger , aber sie fragt sich auch , ob nicht
die Tage des Völkerbundes gezählt sind , wenn Mussolini
den Siegespreis in der Hand behält . Ia , der „ Observer

"

empfiehlt der englischen Regierung überhaupt „ für
einige Zeit außerhalb Genfs zu arbeiten "

, da Genf auch

für die Erörterungen der deutschen Vorschläge unbrauch¬
bar sei . Richt minder charakteristisch ist es , wenn der

„ Daily Telegraph
" bei der gegenwärtigen Lage drei

Möglichkeiten sieht ; nämlich : erstens Frieden
zwischenItalienundAbessinien , eine Mög¬

lichkeit , die , wie wir eben aufzeigten , sehr gering zu be¬

werten ist . Zweitens scharfeMaßnahmen gegen
Italien und womöglich einen Mittelmeer -

krieg ( in diesem Zusammenhang sei auf italienische

Pressemeldungen verwiesen , daß große TrrtppgLteile ,
vor allem schwere Artillerie , zur Verschiffung nach

Ostafrika zusammengezogen werden , wobei mai ^ sich

schwer vorzustellen vermag , daß die Italiener schwere
Artillerie ausgerechnet gegen die in der Auflösung be¬

griffenen Abessinier einzusetzen beabsichtigen ) . Drittens ,
ein Kompromiß , der Abessinien seinem Schicksal

überläßt und zu einer Bankerotterklärung des Völker¬

bundes führt . Man sieht , daß London in einiger Ver¬

legenheit ist . Im übrigen beginnt nicht nur in London

und Genf das politische Leben heute wieder . Auch in

Paris wird Herr Flandin zurückerwartet . Allerdings

dürften für Frankreich die innerpolitischen
Pr o b l e m e mehr und mehr in den Vordergrund
treten , da ja die Wahlen schon am übernächsten

Sonntag stattfinden . Trotzdem beschäftigt sich auch die

französische Presse eingehend mit dem ostafrikanischen
Problem , wobei die Aussichten für eine Vermittlung

Frankreichs ziemlich pesiimistisch beurteilt werden .

' Laval für deutsch - französische Verständigung
Eine bedeutsame auhenpol tische Erklärung .

daß niemals wieder das Problem der Begrenzung der

Rüstungen aufgeworfen zu werden braucht .
Reichskanzler Hitler machte , so führt Laval weiter , aus ,

Vorschläge , mit deren Einzelheiten er sich nicht zu befassen
habe . Das sei Sache der Regierungen , aber die systematische
Weigerung zu verhandeln würde meiner Ansicht nach falsch
fein . Unter der Bedingung , daß wir .stark bleiben , halte ich
es für eine Pflicht , alles zu tun und nichts zu vernach¬
lässigen um eine Festigung des Friedens zu erreichen . Die

Psychologie unseres Landes ist gewiß nicht die Deutschlands .
Alles das gibt aber keinen Grund , nm einer Aussprache aus -

zuweichen , die mehr denn je notwendig ist .

Natürlich können wir nur in Übereinstimmung mit
unseren Freundschaften , mit unseren Bündnissen handeln .
Der Frieden , den wir wollen , ist kein egoistischer Frieden ,
kein Frieden nur für uns allein . Wir fordern einen Frieden
für alle im Westen wie im Osten . Es handelt sich nicht mehr
darum sich lang und breit mit Formeln zu befassen , sondern
es gilt , das wesentliche Endergebnis zu erreichen . Wenn in
der Vergangenheit Pläne gescheitert sind , so müssen wir
andere suchen und finden

In dem Zustand der Unruhe und Unordnung , in dem sich
Europa befindet , muß man handeln , schnell handeln .
Man muß in erster Linie eine Lösung der französisch -
deutschen Fragen suchen . Kein französischer Staats¬
mann darf sich der Notwendigkeit entziehen , eine Lösung zu
versuchen , wenn er nicht die schwierigste Verantwortung auf
sich laden will . Die Achtung vor den Landesgren -
zen und die Achtung vor den innenpolitischen
Bestrebungen der verschiedenen Länder ist dabei Bedin¬
gung und zwar die wahre Bedingung eines dauerhaften
Friedens .

In Frankreich mar man von der Haltung Eng¬
lands enttäuscht . Ich gebe zu , daß meine Überraschung
nicht so groß war wie die der Mehrzahl meiner Landsleute .
Da ich als Franzose denke , finde ich es natürlich , daß man auf
der anderen Seite des Kanals englisch denkt und an dem
Tage , da wir nicht mehr die einen oder die anderen unserer
Verhandlungspartner dazu zwingen wollen , ebenso zu denken
wie wir , wären wir einen großen Schritt zur Verständigung
weiter . Unsere Zusammenarbeit wird dann bedeutend - er¬
leichtert sein .

Die italienische Fahne am Tana - See gehiht .

I us . Berlin , 14 . April . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Die Osterfeiertage sind in der großen

. Politik vollkommen ruhig verlaufen . Die Pause frei¬
lich wird nicht lange dauern , denn schon heute wird die
Politik wieder zu ihrem Recht kommen . Die Sorgen um
die Weiterentwicklung , Sorgen , die zwei Tage zurückge¬
drängt werden konnten , melden sich wieder . So wird

f heute in London Außenminister Eden und Lordsiegel -

, bewahrer Halifax dem Ministerpräsidenten Baldwin
f und vermutlich auch den anderen Mitgliedern des eng -
'

lischen Kabinetts Bericht erstatten über die Genfer
: Verhandlungen . Eden wird dabei weitere Instruktionen

für Genf erbitten , nämlich für die Beratungen des
; Dreizehner - Ausschusfes . Das ostafrikanische Problem
L drängt sich für London somit in den Vordergrund , da in
;■ der Locarnofrage Außenminister Eden , womit die eng -

| lische Presse sehr zufrieden ist , Zeit gewonnen hat . Ee -

: witz soll und wird die englische Regierung Rückfragen
nach Berlin richten . Sie werden sich in erster Linie auf
die Tragweite der von Deutschland vorgeschlagenen
Nichtangriffspakte beziehen und zu ergründen ver -

L suchen , ob Frankreich irgendwelche erhöhte Sicherheiten
- geboten werden können , wenn die deutsche Westgrenze
: wieder befestigt wird . Gewiß werden auch morgen die

wrederhslt angekündigten , höchst überflüssigen Eeneral -

stabsbejprechungen beginnen . Aber man steht doch hier
; nicht unter dem Druck irgend eines bedenklich nahe ge -

: rückten Termins wie in der ostafrikanischen Frage .

Bereits heute sollen ja in Genf Besprechungen des

r Vorsitzenden des Dreizehner -Ausschusses , des Spaniers
1 Madariaga , mit Vertretern Italiens und
■ Abessiniens beginnen . Die Engländer selbst drängen auf
f Beschleunigung , nachdem unmittelbar vor dem Fest der

f R e g u s einen Hilferuf sowohl an den Völkerbund

; als auch an Eden richtete . Aber auch London ist sich nicht
« im unklaren darüber , daß die Aussichten für
: einen Frieden sehr schlecht sind , zumindest für

einen Völkerbundsfrieden wie ihn England wünscht .
- Die Sprache der italienischen Presse gegen England ist

wieder äußerst scharf und wieder einmal finden sich in -

den Spalten der römischen Blätter Drohungen mit dem
Austritt Italiens aus dem Völkerbund und Drohungen

Wiederbefestigung
der Dardanellen ?

Die Türkei will volle Wehrhoheit .

Die türkische Regierung hat durch die Überreichung
einer Rote die Dardanellenfrage erneut auf¬
gerollt . Freilich kommt der türkische Vorstoß nicht über¬

raschend , denn die Türkei hat nie einen Zweifel dar
'
an

gelassen , daß sie sich mit der augenblicklichen Regelung
der Meerengenfragc und mit der Einschränkung ihrer
eigenen Wehrhoheit niemals abfinden würde . Politische
Handbücher bringen die Bedeutung der Dardanellen auf
die kurze und knappe Formel : „ Die Dardanellen sind
eine das Ägäische Meer mit dem Marmarameer ver¬
bindende Seestraße von 65 Kilometer Länge , die an der

schmälsten Stelle 1900 Meter , sonst 5 bis 6 Kilometer
breit ist . Sie bildet den Zugang vom Mittelmeer nach

Konstantinopel und dem Schwarzen Meer und weist
wie der Bosporus starke Strömungen auf . Die Darda¬
nellen sind wirtschaftlich wie strategisch von allerstärk¬
ster Bedeutung "

. Um dieser Bedeutung willen sind die
Dardanellen zeitweilig geradezu zum Symbol des

englisch - russischen Gegensatzes geworden .
Das Strepen Rußlands war auf den Besitz Konstanti¬
nopels und den Besitz der Meerenge gerichtet , teils ge¬
nährt durch den alten Traum von der Wiedererlangung
des Weltreiches Alexanders , teils genährt durch
die wirtschaftlichen Notwendigkeiten , die den

freien Zugang zum Mittelmeer für Rußland zu
einer Lebensfrage machten . Das Mittelmeer haben
aber die Engländer genau wie heute so auch schon lange
vor dem Weltkrieg mehr oder weniger als englisches
Steer betrachtet und so haben denn Generationen eng¬
lischer Staatsmänner alle Kunst und alle Zähigkeit auf¬
geboten , um den Russen den Zugang zum Mittelmeer zu
versperren und eine Bedrohung des Seewegs nach
Indien von dieser Seite zu verhindern .

Im Weltkrieg hat man in London diese Politik sicher¬
lich bedauert , denn nun waren es die Befestigungen an
den Dardanellen , die , von Türken und Deutschen gemein¬
sam verteidigt , eine Vereinigung der verbündeten Eng¬
länder und Russen verhinderten . Die Engländer
wurden bei dem Versuch , die Durchfahrt durch die
Dardanellen zu erzwingen , bekanntlich mit blutigen
Köpfen heimgeschickt . Den Siegern des Weltkrieges schien
es gut und zweckmäßig , die Bestimmung über das , was
an den Dardanellen geschehen sollte , sich selbst vorzube¬
halten . So wurde im Diktat von Sävres , der die

Friedensbestimmungen für die Türkei enthielt , be¬

stimmt , daß eine internationale Kommission , die eine

Polizeimacht unter eigener Flagge unterhalten sollte ,
die Dardanellen , den Bosporus und das Marmarameer

überwachen sollte . Die Türkei aber erhob sich wieder ,
zerriß den Vertrag von Sävres und so mußte man in

neuen Friedensverhandlungen in Lausanne nach einer

neuen Regelung auch für die Dardanellenfrage suchen .
Die ganze sehr interessante Entwicklung der Darda -

nellenfrage als türkisches und internationales Problem
ist in einem sehr lesenswerten Artikel von Gotthard
Jäschke gerade jetzt im neuesten Heft der bekannten Zeit¬
schrift „ Ost - Europa

"
dargestellt worden . In Lausanne

nun kam man im Jahre 1923 zu einer Regelung , die

entmilitarisierte Zonen an den Dardanellen

vorschrieb , den Türken also die Anlage von Be¬

festigungen verbietet , und die freie Durchfahrt fremder

Kriegsschiffe durch die Dardanellen in das Schwarze
Meer gestattet . ( Damit behielten sich die Engländer
also die Möglichkeit vor , im Falle eines etwaigen Kon -

flickts Kriegsschiffe in das Schwarze Meer zu entsenden ,
um notfalls so Sowjetrußland treffen zu können .) Der
Artikel 18 dieses Regimes der Meerengen bestimmt , daß
die Bürgen des Vertrages , nämlich Großbritannien ,
Frankreich , Italien und Japan , jede Bedrohung der
freien Schiffahrt in den Dardanellen oder der Sicherheit
der entmilitarisierten Zonen als eine sie gemeinsam be¬
treffende Angelegenheit zu behandeln haben , wie sic
andererseits dafür sorgen müssen , daß das neue Regime
sich nicht zu einer Gefahr für die militärische Sicherheit
der Türkei auswächst .

Diesen Vertrag hat die Türkei stets als eine D e -

mütigung und ein Anrecht empfunden und sie
ist sich weiterhin auch darüber klar gewesen , daß
Konstantinopel bedroht ist , solange sie nicht Herr der
Dardanellen ist . Auf der

^ Abrüstungskonferenz hat die
Türkei mehrfach dieses Thema angeschnitten und auch
die Genfer Tagung , die sich im Vorjahre mit der

Wiederherstellung der deutschen Wehrhoheit befaßte ,
wurde von den Türken benutzt , um einen neuen Vorstoß
gegen das Meerengenabkommen zu unternehmen . Auch
als die englische Regierung anläßlich der Sanktions¬
politik gegen Italien an die Mittelmeermächte eine An¬

frage richtete , wieweil England bei einem etwaigen
offenen Konflikt auf Unterstützung rechnen könne , hat
die Türkei ihre Unterstützung von einer Nachprüfung

Sorgen um Abessinien .

Die grohe Politik nach den Feiertagen . — Neue Instruktionen für Eden .

London in Verlegenheit .

Aussprache notwendiger denn je .

Paris , 14 . April . ( Letzte Funkmeldung .) Der frühere
Außenmimrster und Ministerpräsident Laval hat einer

: Zeitung in Clermont - Ferrand längere Ausführungen zur
'

außenpolitischen Lage , insbesondere zur deutsch -

französischen Auseinandersetzung übermittelt .
: Die Veröffentlichung ist von der Pariser Preße nahezu aus -
- ncchmslos in vollem Umfange übernommen worden und wird

von ihr als bedeutsam bezeichnet . Laval bekennt sich'
eingangs zum Gedanken der deutfch - franzöfi -

fchen Verständigung . Ohne Einklang zwischen Paris
. und Berlin gäbe es keine tatsächliche Friedensgarantie für

Europa . Das habe er hundertmal gesagt .
In feinen weiteren Darlegungen wiederholt Laval die

bekannten Argumente , insbesondere zur Verteidigung tes
Paktes mit Sowjetrußland , die im französischen

s Lichte gesehen und zur Genüge bekannt sind . Deutschland ,
das Frankreich zu wiederholen Malen die Friedenshand
hingestreckt habe , habe aber durch feine Handlungen die

Wirkung wieder zunichte gemacht . Die begründete deutsche
: Behauptung , daß Frankreich niemals auf deutsche Friedens¬

vorschläge eingegangen sei , will Laval nicht gelten lassen .
Während der 17 Monate , in denen er für die Außenpolitik
verantwortlich gewesen sei habe er niemals eine Gelegen -

r heit versäumt , feinem Wunsch nach einer V e r st ä n d i g u n g
mit Deutschland A usdruck zu geben . In diesem Zusammen -

- Hang geht Laval auf den französisch - sowjetruffischen Beistands¬
pakt ein . Laval möchte es dabei so dargestellt wißen , als ob

Deutschland im Jahre 1935 gegen den Abschluß von zwei¬
seitigen Abmachungen des gegenseitigen Beistands nichts
« inzuwenden gehabt habe . Tabei beruft sich Laval auf an¬

gebliche Feststellungen von Sir Simon in Berlin .
So entschieden Laval auch hierbei den französischen

Standpunkt heraushebt , so nachdrücklich tritt er Ober im
weiteren Verlauf seiner Erklärung für Verhand¬
lungen mitDe utfchland ein . „ Ich möchte,

"
so schreibt

- er u . a . , „ keine Erklärungen abgeben , die die französische
L Regierung stören konnten , da sie allein verantwortlich ist

' und audi
'

cie Entschlüsse zu jassen hat . Eines Tages , den idh
nahe hoffe , wird eine neue Vertrauensatmofphäre
zwischen den verschiedenen Völkern ohne Zweifel gestatten ,
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Träger und alle Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt ober Betriebsstörungen haben die
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Das

Am Kreuzweg der Entscheidungen

n

Am Mittwoch , so heißt es weiter , würden sich Minisver -

ppäsident Sa r r a u t , Auhemnfttister Flandin uni )

Staatsmiimsber Paul - Boncour mit dem in Genf von

Eden gestellten Entweder — Oder zu befassen haben . Eden

habe gejagt , entweder seid ihr auf unserer Seite , oder aus

Seiten der Italiener , aber ihr müßt euch entscheiden .

Di « französischen Staatsmämwr würden sich zweifellos über

di « tatsächlichen Belange Frankreichs aussprechen . Sie

Würden zu würdigen wisien , welche Gefahren eine Politik der

Übereilung in sich berge .

Der italienische Heeresbericht .

Rom , 13 . April . Der italienische Heeresbericht Rr . 183

hat folgenden Wortlaut :

„ Marschall Badoglio telegraphiert : Der sieg¬
reiche Bormarsch unserer Truppen an den verschiedenen
Abschnitten der Nordfront wird fortgesetzt . Eine unserer
Abteilungen , die von Gondar aus vorgerückt war , besetzte am

gestrigen 12 . April die Halbinsel Eorgora im
Tana - See und hißte dort die Trikolore . Unsere Truppen
wurden von der Bevölkerung freudig begrüßt . Der Tana -
See wurde mit Gondar durch eine Kraft¬

wagen st r a ß e verbunden , die gleich während des Vor -
marschs unserer Truppen gebaut wurde .

Eine andere Abteilung , die sich aus motorisierten Trup¬
pen , Kamelreitern und schnellen Kampfwagen zusammensetzte ,
besetzte den abessinischen Zollposten vor Galla -
b a t ( einer Grenzstadt im Englisch - Ägyptischen Sudan . Die
Schriftleitung ) westlich von Gondar . Feindliche Armeegrup¬
pen ergriffen vor unserem Vormarsch die Flucht .

. An der S ü d f r o n t stieß eine kleine Abteilung der
Aosta - Lanzenreiter bei einem Erkundungsritt in der Nähe
von Wadara auf überlegene feindliche Streitkräfte . Sie griff
den Feind tapfer an und zwang ihn nach erbittertem Kamps
zum Rückzug . Auf unserer Seile waren 46 Tote und Ver¬
wundete zu beklagen . Der Gegner hatte erhebliche Verluste ."
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Die Italiener am Tana - See
und an der Sud an - Grenze .
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Abessinien protestiert

gegen die Genfer Verzögerungen .

Addis Abeba , 12 . April . Die abessinische Regierung bat
an den Völkerbund ein Telegramm gerichtet , in dem sie
sich über ständige Verschiebungen tret Behandlung des
ita -lienisch - abessinischen Streitfalles durch den Pökksrbund
b « schwer t .

„
Das mystische und nebelhafte Prinzip

der kollektiven Sicherheit .
"

Verschiffung schwerer Artillerie nachOstafrrka .

Rom , 13 . April . Nach italienischen Pressemeldungen wer¬
den zurzeit große Truppenteile , hauptsächlich schwere
Artillerie , aus Oberitalien zur Verschiffung nach Ost -

asrika zusammengezogen .

Somre , dog die britische Regierung , wenn sie irgendwelche
praktische Fortschritte zu machen beabsichtige , um allgemeinen
Frieden und Sicherheit herbeizuführen , für einige Zeit
außerhalb von Genf arbeiten müsse .

Die GnWoni in NOien und (Europa drangt nch Klnrnng .

"

oeoeure nur ein unendtiches Labyrinth der Prozedur , aus
der sich niemals eine praktische Lösung ergeben werde . Die
britische Regierung fordere die Hineinziehung von Genf aus
anderen Gründen , als es Frankreich , Sowjetrußland und die
Kleine Entente wünschten , aber hauptsächlich als ein Mittel ,
„ das mystische und nebelhafte Prinzip der kollektiven Sicher¬
heit

"
zu unterstützen , dessen Ziele niemand in der Welt prak¬

tisch und wünschenswert definieren könne .
Die französischen Vorschläge seien bereits

tot und nicht nur das . Sie seien verdammt und getötet wor¬
den durch ihre vernichtende Lächerlichkeit . Die
Ideen der

, französischen Vorschläge seien zu bezeichnen als
eine kollektive Sicherheit , die zum Wahn entarte . Der
Fall , sei ein neues Beispiel der Art und Weise , in der in
Genf sich hoffnungslose Sinnestäuschungen mit hartnäckiger
Obstruktion durchringen , wodurch jede Arbeit im Sinne wirk¬
licher staatsmännischer Kunst verhindert werde . Dies könne
nicht so weiter gehen . Die unentrinnbare Frage sei , ob ein
Völkerbund , der nur für drei von 7 Großmächten sprechen
könne , seine Verfassung ändern und seine Methoden wechseln
könne , oder aber überhaupt abgebrochen werden solle . Unter
diesen Umständen , so schließt Garvin , sei es so klar wie die
Somre , daß die britische Regierung , wenn sie irgendwelche
praktische Fortschritte zu machen beabsichtige , um allgemeinen

Das „ Entweder — Oder " in Genf .

Paris , 14 . April . ( Funkmeldung .) Wie schon andere
französische Blätter , verwahrt sich heute der „ Matin " in
einem Leitartikel gegen die Verhängung weiterer
Sanktionen gegen Italien . Man sei an einem Kreuz¬
weg angelangt . Zu fragen fei , ob es in Genf in dieser
Woche um das Schicksal des Friedens oder des
Völkerbundes gehe . Die Ausiöbnung zwischen Italien
und Abessinien , die man versucht habe , könne zu keinem

Ergebnis führen . Gerade in Genf sei alles geschehen , nm
diese Lage zu schaffen . Wenn auch die französiMn Unter¬
händler in Genf ihre Bemühungen verdoppelt hätten , um
eine vernünftigere Auffassung der Wirklichkeit zu erreichen ,
so habe jedoch Edens entgegengesetztes Bestreben schließlich
gesiegt . Die Anwendung von Llsanktionen erscheine heute
wirkungsloser als vor einem Monat . Daher würden andere
und schwerwiegendere Maßnahmen notwendig sein , um das
englische Ansehen wiederherzuftellen und um die der eng¬
lischen Eigenliebe zugefügten Wunden zu verbinden . „ SBtob
England

"
, fragt „ Malin " im Tone tret Bestürzung , „ so weit

gehen , sich für eine Flottenaktion gegen Italien
M entscheiden ? Äst England allein in tret Lage , eine Maß¬
nahme solchen Ausmaßes durchzuführen ? In welchem Aus¬
maß wind England die anderen Mächte in einen aussichts¬
losen Konflikt hineinziehen können , der seinem GegenistanÄ
nach lächerlich ist und in seinen Folgen schrecklich sein könnte ?
London darf nicht erwarten , daß Frankreich im
italienisch - abessinischen Streitfall Eng¬
lands Abenteurerpolitik folgen wird . Dem
stehen zu viele Interessen moralischer und wirtschaftlicher
Art entgegen .

“ Um jeden Preis müsse die abessinische
Frage geregelt werden und man dürfe nicht dulden , daß
London für seine Zwecke die störenden Folgen des Streit¬
falles trerlängere .

Der „ Obferver
"

bricht den Stab über Genf .

London , 13 . April . Die Sonntagszeitungen glauben , daß
die Einstellung der Franzosen zur europäischen
Lage England vor große Schwierigkeiten stelle .
Die englische Presse stellt aber übereinstimmend fest , daß
Außenminister Eden in Genf den Umständen nach erfolgreich
war . „ Sunday Times " lobt Eden und Lord Halifax , weil sie
Zeit gewonnen hätten .

Dagegen warnt Garvin im „ Observer " vor der Absicht ,
die weiteren Verhandlungen mit Deutschland über den
Völkerbund in die Wege zu leiten . Er schreibt : England
kann keinen Ausweg aus dem Wirrwarr finden , wenn es
nicht die Theorie auf gibt , daß alle Wege gut feien , die nach
Genf führen .

Weiter wendet sich der Verfasser leidenschaftlich gegen
den Gedanken , Zwangsmaßnahmen gegen Italien zu er -
greifen . Er glaubt , als Folge einen Krieg i m Mittel -
m e e r voraussagen zu müssen . Solch ein Mittelmeerkrieg ,
fährt er fort , der durch das Vorgehen Englands heraufbe¬
schworen werden könnte , würde

'
all gern ei nen Krieg

und einen Zusammenbruch der ganzen Welt zur
Folge haben . Falls ein Plan mit einer solchen Aussicht der
englischen Öffentlichkeit vorgelegt würde , würde sie diese
Politik ablehnen , und die Regierung Baldwin müßte ab -
banten . Die Atmos pHä r e von (Senf scheine einen Ein¬
fluß auszuüben , der stärket als irgend etwas untreres den
Frieden zerstöre und den Krieg heraufbeschwöre .

„ Tribuna "
schreibt , es sei jetzt Sache des Völkerbundes ,

seine aggressive Prozedur tret durch Italien geschaffenen neuen
Lage in Abessinien anzupassen . Der Völkerbund und seine
Mitgliedstaaten müßten aber auch die tatsächliche Lage in
Europa in Rechnung stellen . Es lyantrele sich darum , zu
wisien , ob Europa angesichts eines verschwindenden Abessi¬
nien die Gefahr einer englischen Flottenmobilmachung im
Mittelmeer und einer Mittelmeerkoalitron gegen
Italien auf sich nehmen wolle . England trage die Ver¬
antwortung für die Gefahr eines gewollten Mittelmeerkon¬
fliktes . Die anderen Staaten und besonders Frankreich seien
jedoch mitschuldig . Niemand könne sich ober andere über die
wahre Lage täuschen .

Auch zur Erörterung der deutschen Vor¬
schläge sei Genf übrigens unbrauchbar ,
bedeute nur ein unendliches Labyrinth der Prozedur ,

der Dardanellenfrage abhängig gemacht . Alle diese vor¬
bereitenden Schritte haben offenbar den Boden soweit
vorbereitet , daß nunmehr die Überreichung der Note ,
in der die Dardanellenfrage offiziell mit einer sehr beach¬
tenswerten Begründung zu Debatte gestellt wird , erfol¬
gen konnte . Es ist sicher , daß diese türkische Politik nur
den Interessen des eigenen Landes dient und daß diese
Politik darauf gerichtet ist , Herr im eigenen
Hause zu sein und die volle Wehrhoheit wiederzuer -
lanaen .

Auf der anderen Seite kann nicht übersehen werden ,
daß S o w j e t r u ß l a n d ein Nutznießer der türkischen
Meerengenpolitik sein wird . In Sowjetrußland hat man
nicht vergessen , daß 1918 Engländer und Franzosen ver¬
suchten , von Südrußland , von Odesia und Tiflis her ,
in die Entwicklung in Rußland einzugreifen und durch
einen Interventionskrieg die Herrschaft der Bolschewisten
zu stürzen . Sowjetrußland ist heute deshalb im Gegen¬
satz zum Rußland der Vorkriegszeit Anhänger einer Be¬
festigung und einer Sperre der Dardanellen . England
und Sowjetrußland haben also die Rollen vertauscht .
Schon dieser kleine Hinweis zeigt , daß es sich nicht um
ein rein türkisches Problem , sondern um ein P r o b l e m
der großen Politik handelt , wie es denn ja auch
nicht zuletzt die Zuspitzung der Lage im Mittelmeer
war , die die Türkei veranlaßt hat , das Problem der
Dardanellen erneut zur Sprache zu bringen . In Eng¬
land hat man noch vor etwa zwei Jahren , als die Frage
der Dardanellen auftauchte , von einem „ Griff in das
Wespennest "

gesprochen aber es scheint , als ob man in¬
folge der Sanktionspolitik gegen Italien und infolge
der Annäherung an Sowjetrußland heute anders über
diese Frage denkt , die immerhin den Staatsmännern
noch einige Kopfschmerzen bereiten wird .

Das neue Malta - Gesetz .

London , 14 . April . Die Regierung veröffentlichte am
Montag den Wortlaut des im Oberhaus in der vergangenen
Woche eingebrachten Gesetzentwurfes über 9)1 a 11 a .
Danach erhält die britische Regierung das Recht , die Ver¬
fassung von Malta vom Jahre 1921 zu widerrufen oder
abzuändern . Alle Verfügungen des Gouverneurs von Malta ,
die er in bet Zeit von 1932 bis zur Inkraftsetzung des jetzt
vorliegenden Gesetzes erlassen oder vorgeschlagen hat , werden
für gültig erklärt . Das Inkrafttreten des Maltagesetzes ist
auf den 15 . Juli festgesetzt worden .

Reuter über die Auffassung
französischer Kreise .

London , 14 . April . ( Funkmeldung .) Reuter meldet
aus Gens , in französischen Kreisen schenke man den Mel¬
dungen des „ Daily Telegraph

" vom Montag keinen Glauben ,
wonach England die Anwendung militärischer Sühnemaß¬
nahmen gegen Italien in Betracht ziehe . Frankreich
fei sicherlich gegen die Anwendung militä¬
rischer Maßnahmen . Die Stellungnahme der Kleinen
Entente sei ungewiß . Für eine Verschärfung der
Sühne Maßnahmen hätten sich bisher am stärksten
Sowjetrußland und Mexiko eingesetzt .

Italienische Stimmen

'
zu den Genfer Besprechungen .

Rom , 13 . April . 2m Hinblick auf die bevorstehende Fort¬
setzung der Genfer Besprechungen schlägt die römische
P res se am Ostermontag einen bemerkenswerten pole¬
mischen Ton an . Übereinstimmend wird erklärt , daß die
ganze Entwickelung in Abessinien wie in Europa nach einer
Klärung dränge . Das halbamtliche „ Giotnale d ' Jtalia '

führt dazu aus , daß diere Klärung sich in manchen Punkten
bereits zeige . An erster Stelle sei der Zerfall der
Sanktionsfront zu verzeichnen . Klargestellt sei nun¬
mehr auch die wahre Tragweite des Konfliktes . Es sei kein
Konflikt zwischen Italien unb dem Völkerbund , sondern
zwischen Italien und England , ja um genau zu sein ,
ein Konflikt zwischen Italien und einigen politischen Kreisen
Englands , die weder Einstimmigkeit noch die Mehrheit der
Nationalgesinnten für sich beanspruchen könnten . Nunmehr
könne sich Italien nur noch fragen : Was führt Eden eigent¬
lich gegen Italien im Schilde , welches neue Abenteuer will er
Europa bereiten ? Italien habe nicht die Absicht , irgend
jemand zu bedrohen , sondern vielmehr die legitimen eng¬
lischen Interessen zu achten . Es sei aber entschlossen , der An¬
maßung Widerstand zu leisten , und dies nicht nur , um seine
eigenen Rechte und ' eine anerkannten Interessen zu wahren ,
sondern ebensosehr im Hinblick auf eine Klärung auch in
Europa .

Der Borstoß auf Gallabat .

Asmara , 13 . April . ( Funk
'
pruch des Kriegsbericht¬

erstatters des DNB .) Die Stadt G a ■1 a b a t an irer Sudan -
grenje ist von einer italienischen Abteilung , die aus Kamel -
reitern , Tanks und Lastautos besteht , besetzt worden . Die
abessinischen Truppen , die sich in der Stadt aufhielten , zogen
beim Anmarsch der italienischen Abteilung ab . Die Beoölke
rung nahm die Italiener freundlich auf .

Die Stadt Gallabat ist ein wichtiger Knotenpunkt im
Verkehr zwischen dem Sudan und Gondar .

Britische und italienische Truppen nur durch
ausgetrocknetes Fluhbett getrennt .

London , 14 . April . Die Mitteilung im amtlichen italie¬
nischen Heeresbericht , daß die Truppen das Ufer des
Tana - Sees erreicht haben , wird von den Morgen¬
blättern allgemein in großer Aufmachung wiedergegeben
Gleichzeitig wird im Bericht hervorgehoben , daß eine weitere
italienische Truppenabteilung 'den abessinischen Zollposten in
Gallabat besetzt hat . Die englischen Blätter melden
hierzu , daß nur die auf der abessinischen Grenzseite befind¬
liche Hälfte der Stadt in italienischen Händen
f e i , während die im Sudan liegende andere Stadthälfte von
britischen Truppen besetzt sei . Die britischen und
italienischen Truppen 'seien nur durch ein ausgetrocknetes
Flußbett voneinander getrennt .

Bombenangriff auf die Stadt Worra Jlu .

Addis Abeba , 13 . April . Am Ostersonntag belegten drei
italienische Bombenflugzeuge die Stadt Worra Jlu , die
auf der Straße von Desste nach Addis Abeba liegt , mit zahl¬
reichen Bomben . Der Luftangriff auf die Stadt , die nach
abessinischen Angaben unbefestigt ist , forderte dreiTodes -
opfe r und fünf Verwundete .

Nach einem Bericht des Generals Ras Naffibu sollen fünf
italienische Bombenflugzeuge am 10 . April nochmals Bomben
mit St ick gas auf Sasiabaneh ab geworfen haben .

21 italienische Flieger über Addis Abeba .

Asmara , 14 . April . ( Funkspruch des Kriegsbericht¬
erstatters des DNB . ) 21 italienische Bomben - und

Jagdflugzeuge starteten am Montagfrüh zu einem

Geschwaderflug nach Addis Abeba . Die Flug¬
zeuge kreisten mehrmals über der Stadt , ohne daß Luftab¬
wehr einfetzte . Es wurden Taufende von Flugblättern
a b g e m o r f e n , in denen der Bevölkerung erklärt wird , daß
das

'
Heer des Nsgus zertrümmert worden sei und daß

Italien in den eroberten Gebieten die Sklaverei alicichafft
habe . Weiter enthalten die Flugblätter das Versprechen ,
Italien werde dem Lande Ruhe und Zivilisation bringen .
Das Geschwader kehrte wohlbehalten zum Flughafen zurück .
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Die Trauerfeierlichkeiten für den verstorbenen

Botschafter von Hoesch .

London , 13 . April . Die Trauerfeierlichkeiten für den
verstorbenen Botschafter von Hoesch stehen nunmehr fest .
Danach wird am Dienstagnachmittag eine Trauerfeier
der deutschen Kolonie in der Botschaft stattfinden .
Am Mittwoch folgt dann die feierliche Überführung des
Sarges nach dem Viktoria - Bahnhof , von wo er in einem

Sonderzug nach Dover gebracht werden wird . Von hier aus

Botschafter von Hoe,ch f .

( Scherls Bilderdienst , M .)

.. ..... ......

F "

' ' A

dringt der britische Zerstörer „ Scout " die sterblichen Überreste
direkt nach Wilhelmshaven , wo sie im Laufe des Donnerstags
Eintreffen , um in einem Sonderzug nach Dresden gebracht
zu werden . Dort wird sodann am Samstag die feierliche
Beisetzung in der Familiengruft erfolgen . Kirchliche Trauer¬

feiern in den deutschen Kirchen in London und in einer oder

zwei englischen Kirchen sind für den 24 . April vorgesehen .
An der Überführung nimmt als Vertreter der Reichsregie¬
rung Ministerialdirektor Dieckhosf teil .

Der Sarg des Botschafters war seit Samstag im grasten
Empfangsraum in der Botschaft feierlich aufgebahrt .
Am Sarge hielten die Mitglieder der deutschen Botschaft , der

Partei und der deutschen Presse die Totenwacht . Eine

graste Zahl der persönlichen Freunde des Botschafters in

England ließen es sich nicht nehmen , im Lause der letzten

Tage persönlich vorzusprechen , um dem Verstorbenen einen

letzten Besuch abzustwtten . Der König liest sein persönliches
Beileid durch Sir Sidney Clive übermitteln .

Der Landesgruppenleiter der NSDAP , für Eroß -

britannien und Irland , Pg . Otto Vene , legte am Sonntag
am Sarge des verstorbenen Botschafters von Hoesch einen

Kranz im Auftrage des Gauleiters der Auslandsorganisation
der NSDAP ., Dohle , sowie einen weiteren Kranz für die

Landesgruppe Großbritannien nieder .

Beileid des Königs von England an den Führer .

Berlin , 12 . April . Seine Majestät König Eduard VIII .
von England hat dem Führer und Reichskanzler zum Ab¬

leben des deutschen Botschafters in London , Dr . Leopold
von Hoesch , durch den königlich britischen Botschafter in

Berlin sein persönliches Beileid übermitteln lassen .

Der Führer und Reichskanzler hat dem König von

England für diesen Beweis seiner Teilnahme an dem

schweren Verlust , den das Deutsche Reich durch den Tod des

Bots ^ fters von Hoesch erlitten hat , seinen aufrichtigen Dank

zum Ausdruck gebracht .

Geschichtsforschung des neuen Deutschland .

Vervielfachtes Arbeitsprogramm .

Ein Aufruf des Reichsinstituts .

Berlin , 12 . April . Der Präsident des Reichsinstitutes
für Geschichte des neuen Deutschlands , Prof . Dr . Walter
Frank , hat an die deutsche Öffentlichkeit einen Aufruf
gerichtet , in dem er ankündigt , hast mit Wirkung vom
1 . April innerhalb des Reichsinstituts drei neue For¬
schungsabteilungen errichtet worden sind :

1 . Eine Forschungsabteilung Judenfrage , die die
Aufgabe hat , die Grundlage zu

'
schaffen für eine Geschichts¬

schreibung der deutschen und europäischen Judenfrwge . Der
Sitz dieser Abteilung ist München . Zum Leiter der Ab¬
teilung wird der Präsident der Bayerischen Akademie der
Wissenschaften , Prof . Karl Alexander von Müller , ernannt .

2 . Eine Forschungsabteilung „ Politische Führung
im Weltk lieg

"
, die durch Sichtung und Sammlung des

Materials über die politische Kriegsführung im weitesten
Sinne die spätere Geschichtsschreibung des großen Krieges
vorzubereiten hat . Der Sitz der Abteilung ist B e r l i n .
Leiter ist der ehemalige Abieilungschef im Stabe des Chefs
des Generalstabs des Feldheeres , Oberst a . D . Nicolai .

3 . Eine Forschungsabteilung N ach krieg , insbesondere
Geschichte der nationalsozialistischen Bewegung , die durch
Materialsichtung und Befragung von Persönlichkeiten die

Grundlage für eine spätere Geschichtsschreibung der national¬

sozialistischen Revolution zu schaffen hat . Die Leitung dieser
Abteilung übernimmt Walter Frank selbst .

Indem ich diese drei Forschungsabteilungen ins Leben
rufe , so heißt es in dem Aufruf dann weiter , richte

'
. ch an

die deutsche Öffentlichkeit die Aufforderung , un
'
ere

Arbeitspläne durch tätige Mitarbeit zu unterstützen .

Es ist unser besonderes Bestreben , nicht nur aus den
Akten , sondern auch durch persönliche Fühlung mit den Mit -
erlebenden und Mitgestaltern der jüngsten Vergangenheit
einen Schatz an Kenntnissen und Erfahrungen sicherzustellen ,
der sonst mit seinen Trägern zu Grabe gehen würde . Ich bin
gewiß , daß dieser Rus Gehör finden wird . Bereits in den

sechs Monaten seines Bestehens hat das Reichsinstitui für
Geschichte des neuen Deutschlands erfahren , wie seine Arbeit

aus einer breiten Grundlage öffentlichen Interesses und

öffentlicher Sympathie ruht .
'

Unsere Arbeit rechnet in langen
Zeiträumen . Nicht eine falsche konjunkturbedingte „ Popu¬
larisierung

" der Wissenschaft ist unser Ziel . Wohl aber

stellen wir unsere ganze Arbeit unter den Glauben , daß die

wissenschaftliche Forschung Wassendienst an der gesamt >n
Nation zu leisten hat . Und so grüßen wir dankbaren Herzens
all die Zeichen , die uns beweisen , daß die Arbeit der Ge¬

schichtsforschung heute wieder begonnen hat , den Weg zur
Seele der Nation zu finden .

Kabinettsumbildung in Griechenland .

Ministerpräsident Demerdzis f .

Athen , 13 . April . Der griechische Ministerpräsident und

Außenminister Konstantin Demerdzis ist in der Nacht

zum Ostermontag plötzlich gestorben .

Demerdzis , der Professor des Zivilrechts an der

Universität Athen war , wurde Ende November 1935 , als
General Kondylis wegen seiner Meinungsverschiedenheit mit
dem König in der Amnestiefrage zurücktrat , mit der Bildung
eines Ubergangskabinetts beauftragt , in dem er die Posten
des Ministerpräsidenten , des Außenministers und des Kriegs¬
ministers übernahm . Nach den Wahlen vom 28 . Januar
1936 , die eine klare politische Entscheidung , wie erinnerlich ,
nicht brachten , reichte Demerdzis dem König das Rücktritts -

gesuch seines Kabinetts ein , um die Bildung einer der

politischen Willensbildung des Volkes , entsprechenden Re¬

gierung zu ermöglichen . Als jedoch infolge der schwierigen'
Mehrheitsverhältnisse in der griechischen Kammer weder die

Volkspartei noch die Benizelisten imstande waren , ein trag¬

fähige s Kabinett zu bilden , übernahm Demerdzis am
14 . März erneut den Vorsitz der griechischen Regierung .

General Metaras übernimmt die Regierung .

Athen 13 . April . Uber den unerwarteten Tod des

griechischen Aiimsterpräsidenten Demerdzis veröffentlicht die

Athener Nachrichtenagentur jetzt Einzelheiten . Danach hat
Demerdzis die Osterferien im Kreise seiner Familie verlebt .
Am Ostersonntag begab er sich zur gewöhnlichen Zeit zur
Ruhe . Am Montagmorgen fand ihn sein Kammerdiener

gegen 9 Uhr tot auf . Die Arzte äußerten die Ansicht , daß der

Ministerpräsident gegen 5 Uhr morgens einem Schlag¬
anfall erlegen ist . Der K ö n i g , der sofort vom stellver¬
tretenden Ministerpräsidenten Metaxas benachrichtigt wor¬
den war , drückte der Familie des Verstorbenen sein Beileid
aus und begab sich dann in das Sterbehaus , um dem Toten
die letzte Ehre zu erweisen . Der Ministerrat trat sofort unter
dem Vorsitz von Metaxas zusammen . Nach Beendigung des

Ministerrates wurde bekanntgeaeben , daß die Trauerfeier¬
lichkeiten am Dienstag um 17 Uhr stattfinden werden .

General Metaxas drückte in einer Erklärung vor der

Presse seinen Schmerz über den Tod des Ministetpräsidenten
Demerdzis aus , der im Dienste des Vaterlandes und des

Königs gestorben sei . Metaxas fügte hinzu , daß die Regie¬

rung wie bisher über den Parteien stehen werde .

General Metaxas hat dem König den Rücktritt des

Kabinetts angeboten . Er wurde jedoch sofort mit

der Neubildung der Regierung beauftragt . Um 17
, Uhr

leistete Metaxas bereits feinen Eid als Ministerpräsi¬
dent und Außenminister . Die übrigen Posten des

Kabinetts bleibe « unverändert .

— »■ — —

Sorvjetrutzland streicht Industrie - Zuschüsse .

Moskau , 12 . April . Der Volkskommissarenrat hat , der

TASS zufolge , einen Beschluß gefaßt , der für die Jn -

dustrialisierungspolitik der Sowjets von kennzeichnender Be¬

deutung ist . Nachdem Hand in Hand mit der ,
bekannten

Stachanow - Bewegung , die eine rücksichtslose Aus¬

beutung der menschlichen Arbeitskraft be¬

treibt , schon seit langem in der Presse Stimmung dafür ge¬
macht wurde , daß „die Sowjetindustrie mit Gewinn arbeiten

müsse
"

, hat die Regierung jetzt die Streichung der

staatlichen Zuschüsse an eine ganze Reihe von

Zweigen insbesondere der Schwer indüstrie beschlossen . Wie

hoch diese Zuschüsse waren , geht daraus hervor , daß die

Sowjets , wie es in dem Beschluß heißt , für die Tonne ge¬
wonnener Kohle über 10 Rubel und für die Tonne Roheisen

sogar über 20 Rubel Zuschuß gezahlt haben . Da die eben¬

falls staatliche VerarbeitungsiNdustrie möglichst vor der Ver¬

teuerung der Produkte geschützt werden soll , wird die Haupt¬

last dieser Maßnahme des sowjetrusiischen staatskapitalisti¬
schen Kommunismus auf den Verbraucher fallen .

Ein ständiges Steigen der Preise in Sowjet¬

rußland ist seit langem festzustellen . Der Sowjetarbeiter
wird jetzt nicht nur unter dem Stachanow - System das Letzte
an Arbeitskraft hergeben , sondern sich auch im täglichen
Leben weiter einschfänken müssen , um dem staatskommuni¬
stischen System die Gewinne zu ermöglichen .

Deutsches Theater .

traust I .
“

in neuer Inszenierung .

Dies ist die Idee des Faust , die „ wie durch einen Flor
hindurchleuchtet "

( Goethe ) : der Mensch , immer derselbe , ob

Faust oder du , versucht vorn ewigen Verführer ; der

Mensch , so lebensgierig , daß er sich für die Freuden der

greifbaren Erde der geglaubten , gefürchteten , aber noch
fernen Hölle verschreibt ; der Mensch , der nach allem Wissen
schweift , um sich in letzter Weisheit als armer Sohn der
Erde zu erkennen . Goethe arbeitete ein Leben lang an dem

„ Unbegrenzbaren
" dieses Stoffes , dieser Idee . Und er

stellte sich ein ideales Publikum dafür vor : entsprechend
der „ nordischen Natur des Faust ein ungeheures nordisches
Publikum "

, und in einer letzten überschau sogar ein ( welche
Selbstentäußerung !) nachsichtiges .

Den besten Köpfen sei das Stück empfohlen ,
Der Deutsche sitzt verständig zu Gericht ,
Wir möchten

'
s gerne wiederholen .

Allein der Beifall gibt Gewicht .
Vielleicht daß sich was Bessres freilich fände , —

Des Menschen Leben ist ein ähnliches Gedicht ;
Allein ein Ganzes ist es nicht ,

Ihr Herren , seid so gut und klatscht nun in die Hände .
Das Deutsche Theater hat als Ostergeschenk nach diesem

hohen Gegenstand gegriffen . Es tat es in der Gewißheit
einer vollen Erfüllungsmöglichkeit . Friedrich Seb recht
hat in einem Aufsatz an die Tageszeitungen und im Pro¬
gramm sich zu seiner Auffaffung des neuinszenierten „ Faust

"

geäußert . Danach ergeben sich als Kurve dieser Darstellung
etwa folgende Punkte . Auch der erste Teil des „ Faust

"
, der

in dieser Spielzeit gegeben wird , soll von der Idee des

Ganzen ( der zweite Teil soll in der nächsten Spielzeit folgen )
getragen werden . Faust ist Stürmer trotz greisem Haar , ein
Revolutionär mit ewig jungem Herzblut . Wagner ist die
Korrektur seines uneinsichtigen Dranges . Er ist fanatische

Wißbegier mit dem Bewußtsein seiner Grenzen . Die Szenen
in Auerbachs Keller , der Verjüngung bei der Hexe und der

Walpurgisnacht sollen , auf das dramaturgisch Wesentliche zu -

sammengezogen , nur die Entwicklungslinie des Faust weiter¬

verfolgen und das Atmosphärische der Aufführung bereichern ,
Episoden mit den wesenhaften Zügen sein . ,

„ Szenisch wurde für das Gretchendrama ein Zlyammen -

schluß der Bilder angestrebt . Die alte Stadt gibt das

Grundschema der Szene . Das Einheitsbild gliedert sich in
die Einzelszenen . Eine Hauswand fällt und die inneren
Räume find da . So das Marthehaus ( und ihr Garten ) auf
bet einen , das Gretchenzimmer auf bet anderen Seite . So

Blick in die Straßenenge . Vorn Brunnen , seitlich eine

Hecke mit dem Muttergottesbild , hinten der erhöhte Stadt¬
teil mit dem Dom . Auf diese Weise können die Bilder sich in

Sekundenlänge folgen und mannigfache Spielmöglichkeiten
erschließen sich .

Wesentlicher aber ist noch , daß so wirklich die kleine
Welt in ihrer eng verflochtenen Nachbarlichkeit
lebendig wird . Das Bild „ Wald und Höhle

" wird so einfach
als möglich hier eingereiht . Die Höhlenöffnung ( von innen !)
mit Faust und Mephisto allein ermöglichen ja zusamrnen -

gedrängteste Szene . Dom und Kerker lasten sich leicht ein -

fiigen . Das Auf und Ab der Walpurgisnacht erfordert viel¬

fältige Weite . Dann die nebelhafte Szene „ trüber Tag , Feld
"

und der Zauberflug durch die Nacht mit der Ahnung des

Rabensteins . Das Raumschema für alle offenen Szenen
bleibt und ist nur durch technische Mittel und sonstige An¬

ordnungen mannigfach wandelbar .
"

Die Gesamtlinie dieser Aufsastung wurde in dem nahezu
ausverkauften Haus am zweiten Osterfeiertag erreicht . Die

Regie blätterte das Riesenbilderbuch sauber , erläuternd und

stellenweise eindringlich auf , spielte den Faust anschaulich in
die Breite , ohne daß man abschließend das Bewußtsein ge¬
habt hätte , die Tiefe des Werkes zu sehen . Zu letzterem
fehlte es an der überragenden darstellerischen Kraft oder an
der geistigen Haltung , wenn man es so nennen will . Der

„ Revolutionär "
Faust in Arno Hassenpflugs Darstel¬

lung blieb aus . Er war kein Brand voll Unge .duld , in die

geistigen Bezirke vorzustoßen , es fehlte das nuancenreiche
Bohrende , Die geistige Vitalität , das mit klammernden

Organen an die Erde Verhaftete . Ein Beispiel : „ Die Träne

quillt , die Erde hat mich wieder .
"

Hier blieb die innere

Erschütterung völlig aus . Er war sehr schwerblütig , dieser
Faust . Auch als verjüngter . Die Idylle der Liebe gelang ,
aber beim Grausen der Kerkerszene war er merkwürdig geistig
ferne . So konnte Goethe , seine Gier , sein Drang , das Ge -

fteigerte _ oes Eoetheschen Lebens nur angedeutet werden , aber

nicht festelnd und bewegend uns ansprechen . Der Mephisto
Robert Kleinerks war ein gerissener , witziger , böser
Bursche , ein Mephisto , der dem Zuschauer viel Spaß bereitete .
Das Feuer der Hölle und seine Dämonen flackerte nicht aus
ihm , aber er ist ein gewandter , fast menschlicher Teufel und
das negative Böse , das Brillieren der Ironie ( Szene mit
dem Schüler !) gelang am besten , überraschend gut gab
Ira Kramer das Gretchen . Sie war zu Anfang und am
Schlüße einfach , innig , melodiös , nur Mädchen . Zunächst
eine Liebende voll Glauben und voll Vertrauen , im Kerker
voll glaubhaftester geistiger Wirrnis , gequält , irr , auf -

gellend , mit lichten schönen Momenten . Die Liebesworte ,
leise und voll schöner Beseelung . Einiges Theatralische mag
noch Wegfällen . Die Schauer ihres Gebetes vor der Säule

können echter werden . Hier ist noch nicht jede Einzelheit
Natur , übrigens , die kleine Säule läßt nicht eine Vielfalt
der Bewegung zu , läßt der Aktion nur geringen Radius .
Ähnliches gilt von der geistigen Aneignung der Szene im
Dom .

Das gewaltige Werk mit feinen vielen Bildern gab bett
Schauspielern viele Gelegenheit zu vielfachem Einsatz und

schönen Leistungen . Vogislav v . Heyden hielt die

Dämpfung und die von der Regie gewollte Linie trefflich
als wahrheitsbesessener Wagner , ohne jeden komödiantischen
Ton , der Prolog im Himmel ( Sibold , Blaeß , Breit¬

kopf , Albert ) erfreute durch ein hier angemessenes
Pathos , Helmuth Wiedermann brachte die wissens¬
durstige Naivität des Schülers in einen prächtigen Kontrast
zur infernalischen Bosheit des Mephisto , die Zecher in Auer¬
bachs Keller waren red - und weinselig ( Jäger - West¬
phal , Laube , Breitkopf , Aßmann ) , die wichtige
Rolle des Valentin ( R e i ch m a n n ) bedarf einer sprachlichen
und darstellerischen Revision ( die Sprache ist zu schnell , das
Sterben zu unvermittelt !) , die Marthe Schwertlein ( Frau
L i n b e m c r ) war stark kleinbürgerlich und ein wenig zu
schwerblütig , wilb und angsterregend Hertha G e n z m e r als

Hexe .
Starke Eindrücke hinterließ die Mehrzahl der Bühnen¬

bilder Schenck - von Trapps , der dabei von Anton
Dauer technisch unterstützt wurde . Weit , pathetisch , durch¬
sichtig bas erste Bilb ( Prolog im Himmel ) , bem faustischen
Menjchen gab bas gotische Studierzimmer einen mitklingen -
den Rahmen , das nachbarliche Beieinander des Klein -

städtchens warm getroffen , das Experiment der wegzu -

nehmenden Wände zweckdienlich ( wenn es sich auch bei ganz
dunkler Bühne bester gemacht hätte ) , sehr stark in der
Plastik der Bewegung , der Komposition des Aufbaus und
der Treffsicherheit des Lichtes die Walpurgisnacht ( man
hätte ähnlich bei der Hexenküche verfahren sollen , wo die
naturalistischen Einzelheiten die Illusion eher hinderten als
förderten ) , stark die Stimmung einfangend die lastende
Dunkelheit des Domes und des Gefängnisses . Schön zurück¬
haltend , aber doch die Höhepunkte bestimmend die

wenigen Akkorde der Bühnenmusik D ü n w a l d s .
Es war ein didaktischer Faust , den die darstellerische und

regielidje Handschrift der Ausführung schrieb . Man spendete
vielen Beifall bem reblichen Bemühen . H . R .

Baklanofs singt in „ Tiefland "
.

In Eugen b '
Alberts „ Tiefland

"
sang Georg Bak ! a -

n o f f am Samstag im Deutscher Theater die Rolle des
Sebastiano . Der russische Sänger ist uns seit Jahren begannt
und beim Publikum sehr beliebt , wie der starke Besuch bee
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Wiesbadener Nachrichten .

Ostern in Wiesbaden .

Lebhafter Verkehr an den Feiertagen .

. als in den meisten deutschen Reisegebieten hält
Frühling m unserer Weltkurstadt seinen Einzug . Über¬

all grünt und blüht es und vor allem in den städtischen
Hal man treffliche Arbeit geleistet , damit sich am

dein -niswärtigen East alles in schönster Weise
zeigte . er Besucherstrom lieg nichts zu wünschen übrige be¬reits am Gründonnerstag und Karfreitag stand das Wies -
badener -̂ tragenbild im Zeichen des Osterbesuches . Am
Wochenende und an den Feiertagen nahm der Zustromweiter zu , | o dag die Hotelzimmer restlos besetztwaren und zahlreiche Privatzimmer zur Unterbringung dec
Easte herangezogcn werden muhten .

9 9

in ?„
'̂ " ^ lvagenverkehr war überaus lebhaft .JJian konnte Fahrzeuge aus allen Teilen Deutschlands be -

merken ; besonders stark vertreten waren neben denen der
näheren Umgebung die Kennzeichen IZ und IY . Von Jahr»n nimmt der Besuch aus Westdeutschland zu . Aber
auch aus allen anderen deutschen Gauen , von der Spree und
von der Saar

^ aus Mittel - und Süddeutschland , in Privat -
wagen und Verkehrsomnibussen , mit der Bahn und dem
£ rr -aJ? ^rnb .

Besucher nach Wiesbaden gekommen . Auch
haben Ostern in unserer Stadt ver¬

pacht . Wiesbaden ist zu einem beliebten Aufenthaltsort fürdie Ostcrfeiertage geworden .
Auf dem Wiesbadener „ Bummel "

, der Wilhel in¬
st r a g e , zeigte sich ein elegantes Bild . Leider war es an
den Feiertagen teilweise empfindlich kühl , so dah mancheDame daraus verzichten muhte , ihr neues Frllhjahrskostüm
p ^ afahren . Der Pelzmantel kam noch einmal zu seinem
.tiecht . Die schonen bunten Tische und Stühle vor den Cafes
fanden am ersten Feiertag keine Liebhaber , man zog es vor
, n aen Eaststatten etwas wärmendes zu .sich zu nehmen . Aber
am Of . ermontag konnte man doch im Scheine der wärmen -
pu , Sonnenstrahlen im Freien sitzen und hier die langettette der Krastwagen an sich vorüberziehen lassen , und die
Eleganz der Promenierenden bewundern . „ Wie auf dem
tgursurstendamm " anerkannte sogar eine Berlinerin die es
wissen muhte .

Auch die Ausflugsorte in der Umgebung , deren Besuch
am ersten Feiertag unter der kühlen Witterung zu leiden
hatten konnten am Montag ein etwas besseres Geschäft
verzeichnen . (Ein gern ausgesuchtes Ziel war wieder der

o bei g
" mit dem herrlichen Blick auf Wiesbaden

und den Rhein . Wegen der Vauarbeiten konnte das „ Opel¬
bad leider nicht besichtigt werden .

_ 2n den Abendstunden herrschte Hochbetrieb in den
Gaststätten , in denen nur schwer ein Platz zu bekommen war ,da auch viele Passanten aus der näheren Umgebung nach
Wiesbaden gekommen waren , um hier einige stunden der
Erholung zu verbringen . Alles in allem kann wohl gesagt
werden , dag die Osterfeiertage in Wiesbaden zur Zufrieden¬
heit aller verlaufen sind . Wenn erst die Neugestaltung der
alten Kolonnade und die baulichen Arbeiten an der
Theaterkolonnade beendet sein werden , dann wird sich
Wiesbaden in neuem und hoffentlich noch schönerem Gewand
als bisher schon zeigen . Unsere verehrten Gäste werden es
uns hoffentlich nicht verübeln , dah wir ihnen Ostern noch
nichts fertiges bieten konnten ; sie dürfen versichert sein , dah
der Bauschutt bald weggeschafft . sei « wird . Wiesbaden
lgrbeitet im Dienste an seinen Besuchern .

Zurück zur Natur in der deutschen Heilkunde .
Die erste Reichstagung für neue deutsche Heilkunde in

Wiesbaden .

Auf Veranlassung des Reichsärzteführers Dr . Wagner
findet vom 18 . bis 20 . April in Wiesbaden im Paulinen -
schlöhchen unter der Leitung von Prof . Dr . Kötschau ,
Jena , die erste Reichstagung der Reichsarbeitsge¬

meinschaft für eine neue deutsche Heilkunde
statt und zwar im Zusammenhang mit dem diesjährigen
Wiesbadener Kongreh für innere Medizin . Diese
Tagung wird nicht nur eine wissenschaftliche und allgemeine
volksgesundheitliche , sondern auch eine große politische
Bedeutung haben . Es soll Zeugnis abgelegt werden von den

bisherigen Erfolgen der nationalsozialistischen Bewegung in
ihrem Bestreben , eine neue deutsche Heilkunde zu
gestalten , die auf die wirklichen Bedürfnisse unseres Volkes

Rücksicht nimmt und eine Verschmelzung zwischen dem bis¬

herigen schulmedizinischen Denken und einer
biologisch begründeten natürlichen Heilweise
herbeiführt .

Der Leiter der Reichsarbeitsgemeinschaft Prof . Dr .
Kötschau betont in diesem Zusammenhang program¬
matisch in dem Organ des Sachverständigenbeirates

'
für

Volksgesundheit bei der Reichsleitung der NSDAP ., das

Zurück zur Natur , um das Paracelsus gerungen
habe , stehe auch heute wieder im Mittelpunkt des Kampfes
um die Heilkunde . Dabei dürfe aber keine Verwässerung des
Biologiebegriffs erfolgen . Biologie sei kein Misch¬
masch , aus dem jeder machen könne , was ihm beliebt . Mit
der Feststellung , dah nationalsozialistisch Denken auch biolo¬
gisch Denken heiße , sei die biologische Idee in enge Ver¬
bindung mit dem weltanschaulichen Denken des heutigen
Staates gekommen . Die Verankerung des Nationalfozialis -
mus in der Natur habe die Rückkehr zur Natur auch inner¬
halb der Heilkunde auf das stärkste beeinflussen müsfen .

❖

Die Reichsarbeitsgemeinschaft für eine neue deutsche
Heilkunde wurde vom Reichsärzteführer Dr . med . Gerhard
Wagner , München , am 24 . Mai 1935 in Nürnberg ge¬
gründet . Sie untersteht als politische Organisation dem
Reichsärzteführer , der zum Leiter Prof . Dr . med . Kötschau ,
Jena , und zum Geschäftsführer Dr . med . Väth , München ,
ernannt hat . Am 20 . April findet eine gemeinsame Tagung
der Reichsarbeitsgemeinschaft mit der Deutschen Gesellschaft
für innere Medizin statt . An diesem Tage werden der
Reichsärzteführer Dr . Wagner , der Leiter der Reichs¬
arbeitsgemeinschaft für neue deutsche Heilkunde , Prof . Dr .
Kötschau , Jena , Professor Dr . Schwenkenbecher , Mar¬
burg , und Dr . B l o m e , Berlin , sprechen .

Beträchtlicher Rückgang
der Zahl der Arbeitslosen .

Die Entwicklung des Arbeitseinsatzes im Landesarbeitsamts¬
bezirk Hessen .

Das Landesarbeitsamt Hessen teilt mit : Wie in den
Vorjahren nahm auch im M ä r z dieses Jahres im Zusam¬
menhang mit der Frühjahrsbelebung die Zahl der Arbeits¬
losen in ganz beträchtlichem Umfange ab . Der Rückgang der
Zahl der Arbeitslosen um rund 29 000 oder 19 % war sogar
noch größer als in der gleichen Zeit des Vorjahres ( 16,8 % ) .
Gegenüber dem vorjährigen Stand von Ende März liegt
die Arbeitslosenzahl um rund 18 800 niedriger . Die Arbeits¬
ämter zählten am 31 . März d . I . 123 206 Arbeitslose , davon
waren 15 300 oder 12,4 % Frauen .

Der Arbeitseinsatz hat sich nicht nut in sämtlichen Ar¬
beitsamtsbezirken , sondern auch in fast allen Berufsgruppen
verstärkt . Den absolut größten Rückgang der Zahl der Ar¬
beitslosen wiesen die Arbeitsämter Frankfurt ( — 5474 ) ,
Gießen ( — 3801 ) , Kassel ( — 2945 ) , Darmstadt (— 2488 ) und
Mainz (W 2231 ) auf ; verhältnismäßig am stärksten war die
Abnahme in den ländlichen Bezirken .

Von der
'

Eesamtabnahme entfallen 17 400 Arbeitslose
auf die Autzenberufe , und zwar davon auf das Baugewerbe
10141 , auf die Verufsgruppe „ Industrie der Steine und
Erden " 2171 , auf das Verkehrsgewerbe 1186 , auf die Be¬
rufsgruppe „ Landwirtschaft , Gärtnere ) , Tierzucht

" 971 und
auf die in diesen Berufsgruppen regelmäßig tätigen unge¬
lernten Arbeiter rund 2900 .

Aber auch in den übrigen Berufsgruppen hak sich die
Beschäftigungslage beträchtlich gebessert . Von den Konjunk¬
turgruppen war besonders aufnahmefähig die Gruppe

„ Eisen - und Metallerzeugung und - Verarbeitung
"

( Abnahme
der Arbeitslosen um rund 2300 ) und das Holz - und Schnitz -
ftoffgewerbe ( — 1268 ) . In der Konsumgüterindustrie machte
sich die Belebung besonders bemerkbar im Bekkeidungsge -
werbe , das eine Abnahme der Zahl der Arbeitslosen um
rund 1300 aufwies , und in der Lederindustrie ( — 656 ) ; im
Nahrungs - und Eenußmittelgewerbe und im Gastwirtsge¬
werbe trat ebenfalls eine merkliche Entlastung ein ( Abnahme
312 bzw . 362 ) .

Ende März 1936 wurden in der Arbeitslosenversicherung
21232 , in der Krisenfürsorge 51217 Hauptunterstützungs¬
empfänger gezählt . Die Zahl der Hauptunterstützungs¬
empfänger in beiden llnterstützungseinrichtungen zusammen
ist demnach um 22 920 oder 24,Ö % zurückgegangen . Die Zahl
der anerkannten Wohlfahrtserwerbslosen betrug Ende März
22 364 , also 3346 oder 13 % weniger als Ende Februar . Die
Zahl der in der werteschaffenden Arbeitslosenfürsorge be¬
schäftigten Notstandsarbeiter betrug Ende März

‘
17104

gegenüber 14 439 Ende Februar .

Wiesbaden als Blumenstadt .

Jeder Wiesbadener muß zur Schönheit des Straßenbildes
beitragen .

Wiesbaden hat vorbildlich angelegte Eartenan -
lagen , die immer die Bewunderung unserer Gäste finden .
Nach genau ausgearbeiteten Plänen wird Sorge getragen ,
daß der Blumenschmuck in den städtischen Anlagen nichr
abreißt . Von den ersten Frühlingstagen an bis in den
Spätherbst hinein blüht und duftet es am Reisinger -
brunnen , am Warmen Damm , in den Kuranlagen , am
Paulinenschlößchenhang , am Kochbrunnen , in der Nerotal -,
Dambachtal - und Albrecht - Dürer -Anlage und wo immer
sich eine Grünfläche zeigt .

Noch mehr als es bis jetzt geschah , soll der Charakter
Wiesbadens als B l u m e n ft a d t gefördert werden . Der

„ W iesbabener Kur - und Verkehrsverein "
hat

sich diese Aufgabe gestellt und ruft die gesamte Bevölkerung
Wiesbadens zur Mitarbeit auf . Es gilt , vor allem in den
St r a b e n selbst — mehr noch als dies bisher schon ge¬
schehen ist — reichlichen Blumenschmuck anzu¬
bringen . Gartenarchitekt Hirsch wird int Laufe dieser
Woche in einem öffentlichen Vortrag an Hand von Licht¬
bildern feine Pläne entwickeln . Vorläufig sollen einmal die
Straßen im engeren Kurviertel nach einheitlichen
Gesichtspunkten mit Blumenschmuck versehen werden .
Gartenarchitekt Hirsch verspricht sich von einer einheit¬
lichen Ausschmückung nach bestimmten Farben -

gruppen , die jeweils nur in den hierfür vorgesehenen
Straßen an den Fenstern und Ballonen der Behörden ,
Privatwohnungen usw . angebracht werden sollen , ein wesent¬
lich eindrucksvolleres Gesamtbild als bisher , wo jeder
Privatmann pflanzen konnte , was ihm persönlich am meisten
zusagte . Nach den neuen Plänen soll erreicht werden , daß , um
nur ein Beispiel zu nennen , die Wilhelmstraße nur mit einer
oder zwei Blumenarten bzw . Farben bepflanzt wird ,
während zum Beispiel der Kaiser -Friedrich -Platz wiederum
andere Blumenarten und andere Farben bekommen würde .
Wir sind überzeugt , daß sich die Anlieger der in Frage
kommenden Straßen und Plätze im Gesamtinteresse unserer
Stadt zur Durchführung der einheitlichen Bepflanzungsari
bereit linden werden .

Der Osterverkshv bei der Reichsbahn . Trotz der un¬
freundlichen Ostertage , die in den Gebirgen teilweise Schnee¬
fall brachtKi , kann die Reichsbahn mitteilen , daß der Ge -

famt - Osterverkehr in diesem Jahre etwas bester gewesen ist
als im Vorjahr . Der stärkste Verkehr hat schon am Donners¬

tag vor Ostern und vor allem auch am Karfreitag eingesetzt .
Alle Fernzüge waren gut besetzt , und die eingelegten Oster -

züge wiesen ebenfalls keine leeren Plätze auf , sie mußten
sogar ausnahmslos mit der höchstzulästigen Achsenzahl ge¬
fahren werden . Am Ostersamstag flaute dann der Verkehr
ab und ließ schließlich , bedingt durch die Ungunst der Witte¬

rung , am Ostersonntag zu wünschen übrig . Durch das etwas

Theaters am Ostersamstag erneut bewies . Hatte Baklanoff
den Boris Godunow rustisch gesungen , den Rigoletto italie¬
nisch und den Torero Escamillo französisch , so wandte sich
der Künstler, , der wie alle Russen äußerst sprachkundig ist ,
bei dieser Aufführung zum ersten Male mit deutschen Worten
? n uns .- ,-P ' e Aussprache war klar und deutlich , ohne jede
fremdländische Färbung . Dazu kam eine schauspielerische
Leistung , wie wir sie van Baklanoff gewohnt sind . Während
die meisten Sänger in Sebastiano nur den Bösewicht sehen ,
der seine Geliebte kalten Blutes preisgibt , arbeitet Bakla¬
noff die seelisch erschütternden Momente heraus . Nur schein -
bar ist sein Sebastiano ein Herrenmensch . Hinter der
gewalttätigen Gebärde hört man das Herz eines unglück¬
lichen Menschen schlagen . Mag seine Handlungsweife noch
so gemein und sein Wort unecht sein , seine Liebe zu Martha
ist echt , und besonders im zweiten Akt weiß Baklanoff den
Schurken in feiner ganzen seelischen Hilflosigkeit und Ver¬
zweiflung derart packend zu gestalten , daß der Zuschauer sich
gelegentlich dabei ertappt , wie er für Sebastiano und gegen
Pedro Partei ergreift . Im übrigen war die Darstellung
eine naturalistische , die dem veristischen Texte entsprach und
gelegentlich auch vor krassen Mitteln nicht zürückschreckte. Auch
gesanglich hielt sich Baklanoff auf der alten Höhe , und nur
die oberen Stimmlagen schienen ihm ab und zu schwer zu
fallen . Die übrige Besetzung des Werkes ist bekannt . Immer¬
hin sei erneut auf die gesanglich prachtvolle Leistung von
Helena Braun hingewiesen . Durch die Seele der schönen ,
zigeunerhaften und von der Straße aufgelesenen Martha
zieht sich ein Riß . den der Text nicht recht zu verdecken wußte .
Martha liebt Sebastiano und schwenkt nach der dramatischen
Geschichte von dem Wolf zu dem atmen Hirten hinüber .
Die Schwächen dieses aus der Zeit der Cavalleria stammen¬
den Textes wußte Helena Braun durch feine , fast unmerk¬
liche Schattierungen zu retuschieren , indem sie das Rassige
und Leidenschaftliche betonte . Pedro , der reine Tor , wurde
von Thomas Solcher mit urwüchsiger Kraft gegeben . Fast
noch mehr als das Heldische gelangen ihm gewisse zarte ,
rein seelische Töne , wie denn auch sein Piano nicht nur über¬
raschend klang , sondern auch tragend war . Die Werte diefer
Oper liegen weniger in der dick aufgetragenen Realistik des
Textes als in der farbenreichen , thematisch meisterhaft durch -
gearbeiteten und dabei sehr melodiösen Musik d ' Alberts .
Richard -t a n n e r war als Dirigent ein feinnerviger Aus¬
beuter der Partitur . W . W .

* Karl Elmendorfs , der erst kürzlich in Berlin mit einem
Sinfoniekonzert mit den Berliner Philharmonikern einen
außerordentlichen Erfolg zu verzeichnen hatte , dirigierte am
Karfreitag in Antwerpen als letzte der dortigen dies¬
winterlichen Festvorstellung den „ P a r f i f a l "

. Die deutschen
Gäste dieser Aufführung waren Josef Kalenberg von der
Wiener Staatsoper , Herbert Jansen von der Berliner
Staatsoper , Viktor Hospach ( Deutsches Theater Wies¬
baden ) und Frau Jost Arden (Opernhaus Köln ) .

Residenz - Theater .

Gastspiel Heinrich Georges
in „ Der Nobelpreis " .

Die rührige Direktion des Residenztheaters hat . nachdem
eben erst die „ English Players "

gastiert haben , schon wieder
ein Gastspiel veranstaltet , diesmal mit George und Berliner
Ensemble . Es war für die vielen Ostergaste Wiesbadens
ein rechtes Ostergefchenk , für das Wiesbadener Theater¬
publikum aber eine Erinnerung an eine Aufführung , die
vor etwa zwei Jahren an derselben Stelle und gut gegeben
worben war .

Der Abenb stand unter dem Eindruck der überragenden
Persönlichkeit Georges und einer bis ins einzelne durchge¬
feilten Regie Detlev Sierks . George ist ein Musterbeispiel
für die Förderung , der Schauspieler müße eine Rolle er¬
füllen "

. Seine schauspielerische Kraft geht soweit , selbst
Schwächen , wie Hast im Reden ober dergleichen , aus ber
Gestalt begreiflich zu machen . Das Kolorit bes Bergman¬
schen Stückes : berbe Sinnenfreude und kraftvolle Lebenslust
strahlt von ihm aus , sie wälzt sich vital , alles ausfüllend
über die Bühne , die Sinnenfreudigkeit erglänzt in allen
Swedenhjelms . Aber beileibe ist das nicht alles , wohl aber
die Palette , aus der George immer neue Nuancen eines
natürlichen Humors heroorzaubert . Prachtvoll die Wieder -

verföhnung mit dem Leutnantssohn zum Beispiel . Denn
dieser Mann , der Muskeln im Gehirn , die Arbeirskraft eines
Tieres und die Daseinsräkelei eines Epikuräers zu haben
scheint , ist doch ein Philosoph , und in die Freuden des

Swedenhjelmschen Lebensleichtfinnes und in die Genüsse der
Farnilienfrühstücke fährt der Sturm , wenn George die Ehre
der Familie bedroht sieht . Die Ehre wird der seibstverftänd -
liche Ernst des Lebens . Ergreifend , wie er fast scherzend ,
fast wie eine Parabel , dem zukünftigen Schwiegertöchterchen
feine Lebensmaxime „ Ehre und Frieden

" auseinanderfetzt .
Aber was er eben noch scherzhaft vortrug , das bricht nun in
härtesten Temperamentausbrüchen und in einem tief er¬
füllten Zusammenbrechen zu Tage , wo die Ehre der Familie
auf dem Spiele steht . Eine andere Vitalität tritt auf : die
eines weidwunden Tieres , eine Vitalität des Geistes , die
eben aus dem Menschen George kommt und aus der Selbst¬
verständlichkeit seines Künstlertums , Charaktere zu gestalten
und „ der andere "

zu werden . So entsteht eine schauspielerische
Leistung von ungewöhnlicher Leuchtkraft und Überzeugungs¬
kraft : Genießer , Arbeitswütiger , Ehrbeflissener , Lebensüber¬
legener , ein Gutmütiger und doch ein Temperamentvoller .

Man hatte zwei Stunden unaufhörlichen geistigen Ge¬
nusses . Man sah die hohe Schule des Schauspiels . Denn
auch was im Ensemble um George stand , war im Zusammen -

tlingcn mit ihm , hatte irgendwie individuelle Züge und
hatte aus der Vielfalt der Aufführungen eine entzückende
Leichtigkeit des Spieles gewonnen . Über allen stand George ,
nicht wie ein Star , sondern wie ein Vater , der alle innerlich
sich nahe gebracht hatte , weil er sie überragte , wie mit geisti¬
gen Banden . H . R .

Oster - Aonrert im Rurbaus .

In das Abendkonzert bes ersten Dfterfeieitages teilte
sich das Kurorchester mit dem Biebricher Männe r -

guartett . Diese nicht große , nur etwa vierzig Mann
starke , aber dafür mit ausgewähltem Stimmatetial bedachte
Chorvereinigung haben wir schon öfters als willkommene
Verstärkung des Cäcilienvereins rühmen können ; nun hörte
man sie auch einmal allein , auf sich selbst gestellt und mit
den Früchten eigener Probentradition . Es wurde keine
Enttäuschung . Die Biebricher haben das gute Material nicht
nur , sie werten es unter Kapellmeister August Königs er¬
fahrener Hand auch sinngemäß aus . Ihr Piano ist trag -
fähig , kein bloßes Gesäusel , ihre Crescendo ausgeglichen und
technisch beherrscht , ihr Forte von durchdringender Kraft ,
ohne ins Schreien auszuarten . Zwei ganz aus dem Klang¬
lichen empfundene Motetten machten den Anfang , ein Ave
Maria von dem Niederländer Archadelt und ein zweiteiliger
Epiphaniasgesang von Mathieu Neumann , der sich stilistisch
eng an Vorbilder bei Palestrinazeit anschließt . Ein kleiner
Schönheitsfehler : die etwas zu flache Vokalfärbung der hohen
Tenortöne im Fortissimo , verlor sich in den folgenden Stücken
mehr und mehr . In zwei Stücken aus der „ Romantischen
Suite " von Richard Trunk und zwei Sätzen von Willy Senbt
hatte der Chor Gelegenheit , rhythmische Disziplin und in¬
tonatorische Sicherheit zu erproben ; es gelang König , das
Schifflein der Tonreinheit durch die manchmal recht gefähr¬
lichen Klippen ohne nennenswerte Beschädigung hindurch -
zusteuern . Trunks romantisch - volkstümlich gestimmte Lieder
zeugen von der überlegenen Erfahrung bes um bie eigensten
Ausbrucksmöglichkeiten des Männergesangs wissenden Chor -
praktikers . Sendts Gesänge , eine Komposition des luthe¬
rischen „ Media vita " und eine Vertonung bes Mörike -
gedichts „ Zum neuen Jahre "

, gehen neuere unb nicht un¬
selbständige Wege und verfehlen in ihrer ernsten Herbheit
nicht ihre eigenartige Wirkung . Die letzte Liedgruppe um¬
faßte volksliedhafte Weisen im Satz von Reger und Kremser
und eine Vertonung der durch Brahms

' Sololied allbekannten
„ Feldeinsamkeit

" von Ernst Wendel ; das Baritonsolo , das
hier dem Chor gegenübertrat , fang das Chormitglied Willy
Stiehl mit klangvoller , kultivierter Stimme . Der Bei¬
fall , den das Publikum den ausgefeilten Leistungen des
Biebricher Männerquartetts spendete , mußte durch eine Zu¬
gabe „ Muß i denn "

beschwichtigt werden .
Die interessanteste Nummer des Jnftrumentalprogramms

war das Cellokonzert von Eugen d ' Albert , das Anton Hoigt
vor einigen Jahren hier gespielt hatte und nun wiederholte .
Der große Tastenvirtuose hat seinen Cello - Kollegen mit
diesem klanglich reizvollen Werk ein recht spielbares Kon¬
zertstück geschenkt . Sein musikalischer Wert liegt vor allem
in bett fein getönten Übergängen , die an den erfolgreichen
Theatermusiker erinnern . Hoigt musizierte seinen Solo¬
part mit vornehmer Tonkultur und geschmackvollem Farben¬
auftrag , der in den hohen Lagen zuweilen eher noch etwas
unbedenklicher hätte sein dürfen . Die Musikalität feiner
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hesiere Wetter am Ostermontag wurde dann auch die Aus -
slugsfreudigkeit gehoben , so dass an diesem Tage , da nun
ja auch wieder der Rückreiseverkehr einsetzte , überall reger
Verkehr zu verzeichnen war .

— Rege einsctzender Besuch der Jugendherberge . Seit
einigen Tagen hat auch die Wiesbadener Jugendherberge
wieder regeren Besuch zu verzeichnen . Das Frühlings¬
wandern hat begonnen und tagtäglich kann man unsere
Jugend zu Fuss oder mit Rad , den schwerbeladenen „ Affen

"

auf dem Rücken die Händelstratze erklimmen sehen , wo dicht
am Wald in landschaftlich herrlicher Lage die vorbildlich
eingerichtete Wiesbadener Jugendherberge für die Besucher
gerüstet ist . Besonders an den Osterfeiertagen herrschte dort
lebhafter Verkehr , waren doch neben den vielen Wanderern
auch die Jugendmannschaften des Internationalen Jugend -
Hockey - Turniers in der Jugendherberge untergebracht
worden .

— Eine neue Verkehrsregelung ist jetzt am Albrecht -
Dürer - Platz , der ja zu allen Tageszeiten einen starken
Durchgangsverkehr mit mancherlei Eefahrenmomenten für
den Fußgänger aufweist , getroffen worden . Wie an anderen
Verkehrspunkten der Innenstadt find auch jetzt dort Schutz¬
ketten angebracht und den Fußgängern durch llberschrei -
tungsmarkierung der Weg oorgeschrieben worden . Diese be¬
grüßenswerten Sicherungsmaßnahmen verdienen allgemeine
Beachtung und werden sich zweifellos als nützlich erweisen .

— Verkehrsunfälle an den Osterfeiertagen . Am Sams¬
tag . gegen 4 .30 Uhr , fuhr ein Personenkraftwagen auf der
Wilhelmstraße gegen eine Straßenlaterne . Da der Führer
des Kraftwagens betrunken war , wurde das Fahrzeug
Polizeilich sichergestellt . — Gegen 10 Uhr stießen ein Per¬
sonenkraftwagen und ein Radfahrer an der Ecke Rhein - und
Wörthstraße zusammen . Hierbei wurde der Radfahrer leicht
verletzt und das Fahrrad stark beschädigt . — Um 17 .35 Uhr
fuhr auf der Langgasse ein Motorrad auf einen vor ihm-ährenden und plötzlich bremsenden Personenkraftwagen auf .
Der Kraftwagen wurde leicht beschädigt . — Am Ostersonn¬
tag , gegen 8 .30 Uhr , stieß an der Straßenkreuzung Kaiser -

riedrich - Ring und Schiersteiner Straße ein Personenkraft -
ngcn mit einem Kraftrad zusammen . Beide Fahrzeuge
urden leicht beschädigt . — Am Ostermontag , gegen 20 .35 Uhr ,
ießen an der Straßenkreuzung Kaiser -Friedrich - Ring und
loritzstraße zwei Personenkraftwagen zusammen . Es ent¬
lud nur Sachschaden . — Am Dienstag , gegen 0 .20 Uhr ,
urde ein Fußgänger beim Überschreiten der Fahrbahn vor
in Hause Moritzstraße 33 von einem Personenkraftwagen
gefahren und zu Boden geworfen . Er erlitt .Verletzungen
i Kopfe und eine leichte Gehirnerschütterung .

— Fachschastswalter der Gaufachgruppe „ Gesundheit
"

,
ie Fachgruppe „ Gesundheit " im Eauaml für Volksgesund -
it teilt mit : Zum kommissarischen Gaufachschaftswalter der
lchschaft „ Apotheke n “ wurde Apotheker Matthias
e n n e r , Frankfurt a . M .- Riederrad ernannt . Zum
mmissarischen Kreissachschaftswalter wurde bestellt : im
reis Wiesbaden , Apotheker Dr . Hans D i ck, Oranien -
wtheke . Für die Fachschaft Dentisten wurde als
Mmifsarischer Kreissachschaftswalter eingesetzt : für den
reis Wiesbaden Fr . Klingel , Rheinstraße 168 . Zum

^mmissarischen Kreisfachschaftswaltsr der Fachschaft Heil -
undige wurde ernannt : im Kreis Wiesbaden , Adam
l o h l m a n n , Mauritiusstraße 5 . Die Fachschaft „ F a ch -
ro gift en " meldet folgenden kommissarischen Kreisfach -

haftswalter : Kreis Wiesbaden , Walter E e i p e l , Bleich -
Maße 19 . Zum kommissarischen Kreisfachschaftswalter - der
Masseure wurde ernannt : Kreis Wiesbaden , Wilhelm
K n i t t , Taunusstraße 15 . 3n der Fachschaft der D e s -
infektoren - Kammerjäger wurde zum kommissa -

Kschen Gaufachschaftswalter Pg . Eberhard M e y e r , Frank¬
furt a . M ., Mainzer Straße 160 ( Kammerjäger ) , ernannt .

Ium Kreissachschaftswalter wurde ernannt
'
: Kreis Wies -

Ssden , A . Lehmann , Hellmundstraße 27 . In der Fachschaft
'Dadcbetriebe wurde zum kommissarischen Fachschafts -
Walter ernannt : Kreis Wiesbaden , Badeinspektor Kreyer ,
Weuberg 3 . In den Badebetrieben wird im Augenblick eine
Werufsbereinigung durchgeführt . Es dürfen dort grundsätz¬
lich nur Leute Verwendung finden , die den einwandfreien
Machweis einer staatlich anerkannten Ausbildung , der Mit -

Jhr deutschen Jungens !

Bis zum 20 . April ist die Mitgliedersperre beim Jung¬
volk ausgehoben . Nur noch 5 Tage bleibt euch Zeit , euch an -

zumelden und einzureihen in die Kolonnen der jüngsten
Soldaten Adols Hitlers .

Darum schnell , ihr neuen Kameraden , hinein in das
Jungvolk , meldet euch heute noch an .

Ihr seid willkommen in der Jungengemeinschaft , die in

ganz Deutschland marschiert , singt und spielt .
Ein aufrechter , gerader Junge wird begeistert unter der

Fahne des Führes , der Fahne des Dritten Reiches
marschieren , genau so einsatzbereit , genau so tapfer , wie alle
die HJ .- Kameraden , die in der Kampfzeit unermüdlich tätig
waren , dem Führer treu zur Seite standen und mit Einsatz
ihres jungen Lebens kämpften .

Werdet wie sie , ein treuer Gefolgsmann Adolf Hitlers .
Alle jungen Deutschen vom 10 . Lebensjahr ab müssen

echte „ Jungvolkmänner
" werden .

gliedschaft der DAF . und der Zugehörigkeit zur Fachschaft er¬
bringen können . Außerdem soll für die einzelnen Fachschaften
ein genauer Plan für Schulungskurse in den jeweiligen
Fachgebieten aufgestellt werden .

— Bevorzugte Betreuung der Arbeitsopser bei Kinder¬
beihilfen . Während sonst nach den bisher erlassenen gesetz¬
lichen Bestimmungen die Gewährung von Kinderbeihilfen
an kinderreiche Familien vorläufig nur beim Vorhanden¬
sein von fünf Kindern erfolgt , wenn nicht ganz be¬
sondere Umstände eine Abweichung ermöglichen , hat der
Reichsfinanzminister durch Schreiben an die Deutsche Ar¬
beitsfront , Arbeitsopferversorgung , eine Ausnahmebehand -

lung für Arbeitsopfer verfügt . Der Minister ist bereit ,
Fälle , in denen Familien aus dem Erwerbsleben ausge¬
schieden und lediglich für ihren Lebensunterhalt auf Renten
aus der Sozialversicherung angewiesen sind , auch dann als
Ausnahmefall zu behandeln , wenn nur drei Kinder unter
16 Jahren vorhanden sind . Die Antragsteller müssen in

solchen Fällen bei der Gemeindebehörde die Weiterreichung
ihrer Anträge an den Minister besonders beantragen .

— Bestimmungen über das Auslandsstudium deutscher
Studenten . Der Kreis Ausland der Deutschen Studenten¬
schaft wiederholt die Bekanntgabe der Vorschriften zum Aus¬
landsstudium deutscher Studenten , die wie folgt lauten : Die
Gesamtheit der reichsdeutschen Studenten deutscher Abstam¬
mung und Muttersprache im Ausland ist organisatorisch

Ssammengefaßt
im Kreis Ausland der Deutschen Studenten -

aft , Berlin SW . 68 , Friedrichstraße 235 . Jeder ins Aus¬
land gehende reichsdeutsche Student ist verpflichtet , vor der
Ausreise um Aufnahme in den Kreis Ausland nachzusuchen ,
bzw . sich rechtzeitig von der Studentenschaft seiner Hochschule
beurlauben zu lassen . Diese Bestimmung gilt auch für
Abiturienten und Abiturientinnen , die im Sommersemester
1936 vor Beginn des Studiums in Deutschland ins Ausland

zu gehen beabsichtigen .
— Sonntagsrückfahrkarten zum 1. Mai gelten vier Tage .

Der 1 . Mai , der „ Nationale Feiertag des Deutschen Volkes "
,

fällt in diesem Jahre auf einen Freitag . Die Deutsche .
Reichsbahn hat daher die Geltungsdauer der Sonntagsrück¬
fahrkarten , die bekanntlich zum 1 . Mai wie zu allen Feier¬
tagen ausgegeben werden , auch auf den zwischen dem Feier¬
tag und - dem Sonntag liegenden Werktag , ausgedehnt . Die -,
Karten gelten also zur Hinfahrt vom Donnerstag , 30 . April ,
12 Uhr , bis Sonntag , 3 . Mai , zur Rückfahrt vom Donners¬
tag , 30 . April , 12 Uhr , bis Montag , 4 . Mai , 12 Uhr ( spätester
Antritt der Rückfahrt ) .

— Mit der NS .- Kulturgemeinde nach Oppenheim . Die
Abteilung Heimatkunde der

'
NS .- Kulturgemeinde führt ihre

nächste Autobus - Sonderfahrt am Samstag , den 18 . April ,
14 .30 Uhr , ab Dernsches Gelände durch . In Oppenheim a . Rh .
werden nach einem kurzen Orgelvortrag unter Führung
eines Lokalhistorikers , die berühmte St . Katharinenkirche
und das einzigartige Beinhaus besichtigt . Anschließend ist
ein kurzer Spaziergang zur Landskrone mit Burgruine und
Erklärung der Geschichte der alten Reichsfeste . Die Stadt

Oppenheim hält für die Fahrtteilnehmer eine kleine Über¬
raschung bereit . Fahrpreis einschl . Besichtigung und sach¬
kundiger Führung 2 .60 RM . : Karten und näheres Luisen -
straße 3 ( Laden ) .

— Hohes Alter . Frau Luise E m m e l , Jahnftraße 4 ,
feiert heute ihren 88 . Geburtstag . Sie ist 50 Jahre Be¬
zieherin des Wiesbadener Tagblatts .

— Silberne Hochzeit . Josef D i l l m a n n und Frau
feiern am 15 . April ihr 25jähriges Ehejubiläum . Gleich¬
zeitig sind es auch genau 25 Jahre , daß sie im Hause Dotz -
heimer Straße 31 wohnen und seit der Zeit auch eine
Privatpension inne haben . — Am 15 . April begehen die Ehe¬
leute Wilhelm ' M a i e r und Frau Käthe , geb . Straßheim ,
Hcrmannstraße 24 , das Fest der silbernen Hochzeit .

— Die 150 - Jahrfeier des Deutschen Reichskriegerbundes
( Kyffhäuserbundes ) findet am 7 . Juni 1936 in

Wangerin in Pommern statt , in Erinnerung an die am
8 . Juni 1786 dort durch ehemalige Füsiliere des Füsilier¬
regiments von Brünning erfolgte Gründung der „ Militär -

Schützen - Bruderfchaft Wangerin
"

, die als Urzelle für den

heutigen Deutschen Reichskriegerbund zu betrachten ist . Der
diesjährige Reichskriegertag wird wiederum in
Kassel abgehalten , und zwar vom 4 . bis 6 . Juli . Dem
Reichskriegertag geht eine Arbeitstagung des Kyffhäuser¬
bundes voran .

z — Froh und heiter —
^

„Durch Seidelrast bin ich ein ganz anderer Mensch geworden , zu jeder
Arbeit froh und heiter , nichts zu schwer , nichts zu viel . Fühle mich um
viele Jahre jünger ." So schrieb uns unterm 3. 1. 36 Frau Erna Schulze ,
Wusterhausen -Doste , Hermann Görinastraße 9. Viele Tausende äußer¬
ten sich ähnlich . Di - Anzahl von 45397 Dank - und Emvfehlungsschreiben
wurde am 7. 3. 1936 notariell beglaubigt . Seidekraft ist ein aus 26 hoch,
wirksamen Kräutern und Erdfalzen zusammengesetztes erprobtes Um -
stimmungsmittel . Wer sich schlaff und müde fühlt und keine rechte Ar -
beits - und Lebensfreude mehr empfindet , der nehme Heidekrast ! Origi -
nalpackung zu NM . 1.90 reicht 1—2 Monate , Doppelpackung RM . 3.50.
Heidekrast ist erhältlich in Apotheken , Drogerien und Reformhäusern .

Dortselbst wichtige Druckschrift kostenlos .

\ Heidekraft '

heidekrast bestimmt vorrätig und frisch
Drogerie Machenheimer ,

Heidekraft stets frisch 1006
im Reform - und Kräuterhaus Meqrer , Rheinstrasse 71 .

Heidekraft bestimmt : 4097
Drogerie Mühlenkamp , Dotzheimer Straße 61 .

Wiesbaden - Biebrich .
Wie alljährlich fand am ersten Osterfeiertag , vormittags

8 Uhr , auf dem Ehrenfriedhof unter Mitwirkung des
Posaunenchors eine Gedenkfeier statt , bei welcher Herr
Pfarrer Dietz die Ansprache hielt . Die Osterfeiertage führten
sich mit leichtem Schsteefall und Regenschauer ein . Durch die
kalte Witterung am ersten Feiertag war der Verkehr im

hiesigen Stadtteil nur sehr gering . Das schöne Frühlings¬
wetter am zweiten Feiertag brachte eine große Anzahl Aus¬
flügler aus allen deutschen Gegenden nach hier , Kraft¬
wagen des Inn - und Auslandes parkten am Rheinufer ,
auch die Dampfer - und Motorboote waren gut besetzt . Der

-Schlosspark und die Hindenburgallee waren von einer großen
Menschenmenge dicht belebt .

Das int Blumenhaus Jaster beschäftigte Lehrmädchen
Elfriede Müller hat die Mitteilung erhalten , daß sie beim
Reichsberufswettkampf des Gaues Hessen -Nassau in Frank¬
furt a . M . infolge ihrer guten Leistungen unter über
700 Teilnehmern als eine der 15 Besten aus dem Gau zum
Reichswettkampf nach Berlin und Königsberg fahren wird .
— Der bei Bäckermeister Franz Diehl ausgebildete Lehrling
Anton Korn , welcher zu den besten sechs Prüflingen ge¬
hört , erhielt als Auszeichnung das Buch „ Mit Hitler an die
Macht

"
. Bei feinet Gesellenprüfung erhielt er im Prak¬

tischen die Note „ Gut bis sehr gut
“

, im Theoretischen die
Note „ Gut "

.

Wortragsweise hinterließ lebhaften Eindruck bei den Hörern ,
^ ie mit herzlichen Ovationen dankten . Der Künstler ließ an
jeinem Erfolg auch Dr . Thierfelder teilnehmen , der um
Anpassung der Orchesterbegleitung bemüht gewesen war . An
Weiteren Werken hörte man zu Anfang eine von Johann
Wezels Leipziger Turmmusiken und später die 1 . ungarische
Rhapsodie von Liszt und „ Finlandia

" von Sibelius ; eines
Dieser beiden oft gehörten Stücke hätte zur Abrundung des
■rechl lang geratenen Konzerts genügt . W . St .

Richard - wagner - Abeiid .

Wie unvergessen Gabriele Englerth in Wiesbaden
ist , zeigte sich am Ostermontag in einer Überfüllung des
großen Kurhaussaales , wie man sie lange nicht mehr erlebt
hat . Die Kernstücke der drei hochdramatischen Sopranpartien
Wagners bildeten das Programm , und wie ihre Ausdrucks¬
kraft , ihr musikalischer Reichtum sich im Schaffen Wagners

^steigert : von der Holländer -Ballade über den Liebeslod zum
Ringschließenden Schlußgesang , so wuchs auch die gesangliche
Darstellung der Künstlerin an dieser Folge über sich selbst
hinaus zu

'
jener seherischen Größe , der wir in früheren

Jahren die seelische Tiefenwirkung des Eötterdämmerungs -

Schlusses verdankten . Der sich in ungetrübter Leuchtkraft
entfaltenden , bei aller Schwere lichten und lebendig
schwingenden Stimme hätte man gern noch länger gelauscht :
hoffentlich haben die zahlreichen Wiesbadener Freunde der
Künstlerin bald einmal Gelegenheit , der Liedersängerin
Gabriele Englerth mit gleicher stürmischer Begeisterung zu
banken , wie sie diesmal der Opernsängerin dankten .

r Dr . Thierfelder brauchte sich beim Begleiten nicht allzu -

starke dynamische Zurückhaltung aufzuerlegen : die tragfähige
Stimme brach sich auch durch die dichten Klänge des spät -

wagnerschen Orchesters Bahn . Zur Rahmung der Gesänge
hatte Thierfelder in anerkennenswerter Weise einmal den

ewigen Notbehelf der Vorspiele und Fragmente vermieden
Uno aus dem freilich kärglichen Rest des Wagnerschen
Jnstrumentalschaffens drei Stücke ausgewählt : den meister -

ßagerlichcn „ Käifermarfch "
, die unter dem Eindruck von

Beethovens „ Neunter " entstandene Faust -Ouvertüre und

zwei Sätze aus der C - Dur - Sinfonie des Zwanzigjährigen , die
bas Programm ohne Grund die „ nachgelassene

" nannte . Dr .
^ hierfelders Vorbereitung hätte noch lohnendere Früchte
Betragen , wenn ihm ein einigermaßen rein gestimmtes
Orchester zur Verfügung gestanden hätte : die besonders in
der bläserstellenreichen Faust -Ouvertüre zutage tretenden
^ ntonationstrübungen waren bestimmt kein Werbefaktor für
die Kur - und Kunststadt Wiesbaden . Mit der effektvollen
Rienzi - Ouvenüre spielte Dr . Thierfelder schließlich den

ikärksten Trumpf aus und erntete mit dem Orchester sehr
lebhaften Applaus . W . St .

Aus Aunst und Leben .

* Dcntsch - Finnischcr Abend im Knrhans . Die Mit¬
wirkung des finnischen Sängers Antero Suoni ( Helsinki )
im Kurhauskonzert am Samstag abend nutzte Dr . Thierfelder
zu einer Wiederholung der Beim Nordischen Musikfest vor
einem Jahr zu Gehör gekommenen Ballade „ Des Fährmanns
Bräute " von Jean Sibelius . Damals hatte die Altistin
Antoinette Toini sie gesungen : für den „ jugendlichen
Heldentenor "

schien sie ungünstiger zu liegen , denn es fiel
dem East , der übrigens in deutscher Sprache sang , nicht
leicht , den Orchesterklone ! stets siegreich zu durchdringen . Von
den beiden deutschen Overnarien , die Suoni vorher geboten
hatte , sagte die des Max aus dem „ Freischütz

"
seinem kräf¬

tigen . aber immerhin schmelzarmen Organ besser zu . als die
ganz auf Biegsamkeit der Kantilene gestellte des Tamino
aus der „ Zauberflöte

"
. Der schlicht auftretende Künstler

durfte für freundlichen Beifall des Publikums danken .
Dr . Thierfelder vervollständigte den finnischen Anteil
am Programm mit der Erstaufführung eines dreisätzigen
„ Pastorale " von Selim Palmgren : nicht allzu schwer ge¬
münzter . aber höchst feinhörig instrumentierter Stimmungs¬
musik . die sich besonders im langsamen Mittelteil zu zauber¬
haften Klangwirkungen steigert . Die dankbare Orchester¬
nummer fand sorgfältig getönte Darstellung und damit leb¬
haften Erfolg . Außerdem brachte das Programm die
Ouvertüre zur „ 3auberflöte

"
. Liszts neapolitanische „ Tharan¬

telle "
. bereit lärmende Banalitäten man allerdings nur er¬

trägt . wenn sie durch äußerste tonttche Kultur veredelt werden ,
und das Katbchen - Vorwiel von Pfitzner , das Dr . Thierfelder
mit verständnisvoller Einfühlung , die manchmal noch tiefer
hätte bringen können , musizieren ließ . Auch dafür dankte die
Hörerschaft mit kräftigem Avvlaus . W . St .

Kunstausstellung der NS .- Kulturgemeinde Mainz . Unter
dem Kennwort „ Ein Strom formt die Landschaft

" veran¬

staltet der Kunstring der NS .- Kulturgemeinde Mainz im

Eutenbergkasino im Sommer dieses Jahres eine Kunstaus -

stellung , die das Bild der rheinhessischen Landschaft im

Schassen der heimischen Künstler zeigen wird . Es soll hier
wieder wie 1935 der Versuch gemacht werden , die Werke der

rbeinhessischen Künstterschast stärker als bisher bei allen

Volksgenossen bekannt zu machen . Die altbekannte , von

grosser deutscher Geschichte wie deutscher Sage gleich stark
umwobene Landschaft zwischen Mainz , Worms und Bingen
bietet dem Künstler außerordentlich vielseitige Anregungen .
Das neue Kunstschaffen soll in erster Linie heimatgebunden
sein .

* Der neue Frankfurter „ Figaro " . „ Figaros Hoch¬
zeit " — einer der kostbarsten Schätze der Musikliteratur —

erstand im Frankfurter Opernhaus nicht nur in neuer In¬

szenierung und Ausstattung , sondern auch in vollständig
neuer Sprachform . Man hatte der Aufführung die Über¬

setzung des erfahrenen Siegfried Anheißerzu Grunde ge¬
legt , die sich bereits an einigen Bühnen bewährt hat . An¬

heißer stellt die Versmaße des Urtextes wieder her und

schenkt auch sonst Arien und Rezitat ^ven ein einwandfreies

deutsches , wenn auch nicht immer der Musik kongeniales .
Sprachgewand . Carl Maria Z w i ß l e r hatte tüchtige musi¬
kalische Vorarbeit geleistet . In geschliffener Leichtigkeit
liefen die Rezitatioe ab . Das Mögliche schien er dem En¬
semble abgerungen zu haben . Die Regie von Dr . Oskar
W ä 11 e r l i n hatte eine Fülle von Einfällen bereit . Auch
die Chöre klangen sauber . Das materielle Ergebnis der
Premiere galt den Wohlfahrtseinrichtungen der Fachschaft
Bühne .

* Wettbewerb zur Erlangung einer Ehrenplakette der
Stadt Frankfurt a . M . Der Oberbürgermeister Staatsrat
Dr . Krebs veranstaltet einen Wettbewerb zur Erlangung
einer Ehrenplakette der Stadt Frankfurt a . M . An dein
Wettbewerb können alle im Gau Hessen - Nassau ansässigen
Künstler , und zwar Bildhauer und Kunsthandwerker , teil¬
nehmen , soweit sie der Reichskammer der bildenden Künste
als Mitglied angehören . Verlangt wird ein gußfertiger
Gipsentwurf einer Ehrenplakette , die als (Erinnerungsgabe
der Stadt Frankfurt a . M . Verwendung finden soll . Die
Ehrenplakette soll einen Durchmesser bis zu 12 Zentimeter
haben . Von den eingereichten Entwürfen werden die sechs
besten Lösungen mit Geldpreisen ausgezeichnet , und zwar
sind zu diesem Zweck insgesamt 1200 RM . vorgesehen .

* Hundertjahrfeier der Technischen Hochschule Darmstadt .
Die Technische Hochschule unserer Nachbarstadt Darmstadt
begeht in der Pfingstwoche die Feier ihres hundert¬
jährigen Bestehens . Bei der Bedeutung , die der Technischen
Hochschule zukommt und der Rolle , die sie im öffentlichen
und wirtschaftlichen Leben der Stadt spielt , wird dieses Fest
zu einem wichtigen (Ereignis werden . Der Verein Deutscher
Ingenieure ( DD2 .) hat in Würdigung der Umstände gleich¬
zeitig seine Tagung anläßlich des 80jährigen Bestehens in
Darmstadt angesetzt .

* Die drei lustigen Gesellen vom Reichssender Köln
erscheinen demnächst in einem abendfüllenden Film . Auch
das Original - Hermännchen und Tante Judela ( Antonie
Pütz - Fricke ) machen mit . „ Das Hermännchen "

( Nee , was es
nicht alles gibt ) ist der Titel des Films , der von Theo
Rausch gemeinsam mit H . W . Becker geschrieben wird und den
Heinz Paul inszeniert . Außer den fünf Rundfunk - Humoristen
wirken mit : Paul Henckels , Paul Beckers , Elfe Reval , Hilde
Krüger , Eduard Wesener , Vicky Werckmeifter u . a . m . Die
Musik komponiert Gustav Kneip , der musikalische Leiter der
frohen Samstagnachmittage des Kölner Senders .

Wissenschaft und Technik . Der bisherige Leiter der
„ '.Monumenta Germaniae "

^ Geheimrat Prof . Paul Fridolin
Kehr , hat den Reichswissenschastsminifter mit Rücksicht auf
fein Älter um Enthebung von seinem Amt gebeten . Reichs¬
minister Rust hat diesem Wunsche ftattgegeben und mit der
kommissarischen Leitung des neuen „ Reichsinstituts für
ältere deutsche Geschichtskunde " den Staatsarchivrat und
Privatdozenten Dr . Wilhelm Engel Betraut .
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Neue Tonfilme
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Auftraa des Zaren die Tochter seines großen Gegners , bes :

Woiwoden , und rettet sie vor einem Überfall der Tataren, -
Der spürst indes weigert sich , dem Befehl gemäß , seine
fangenen freizulassen , und bestimmt auch den auf sein und
seiner Stammesgenossen Recht vochenden Ctjenka zum ,
Sklavendienst der Wclgaschlevver . Aufruhr der Kosaken übei =
rumvelt die Wächter , doch den in seine Hand gefallenen
Woiwoden gibt der Sieger um der Tochter willen großmütig !
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gez . : Saug ,
(Sauamtsleiter der NSV ., Gau Hessen - Nassau .

Vor zehn Jahren hatte der Stummfilm bereits den Stosst
aufgegriffen , der mit dem Titel „ Stfenka Raiin "

nun i
auf der tönenden Leinwand erscheint . Es ist das Heldenlied i
eines russischen Freiheitskämpfers , des Anführers der ge= 1
knechteten Wolgakoiaken bei der Empörung gegen die macki- j
tigen Bojaren . Stienka Rasin konnte in Moskau eines
Audienz beim Zaren erreichen , der ihm völlige Unabhängig - ]. . . v — •-«- ^ - - leitet er imi
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In Peru besuchte der Staatspräsident die „ Karlsruhe
" und i

in San Franzisko fand eine besonders festliche Begrüßung 1
durch den Bürgermeister statt . Bon Kalifornien ging bet ]
Kurs dann wieder südwärts zum Panamakanal , über den j
der Atlantik zur Rückfahrt in die Heimat erreicht wurde . !
Die prächtigen Aufnahmen , die durchweg ganz neue Eindrücke j
vermittelten , fanden bei den Zuschauern ebenso begeistertes
Anteilnahme , wie die in allen Bildern zum Ausdruck kom - 1
nrende herzliche Verbundenheit der Ausländsdeutschen mit j
dem Geschehen in der Heilnat .

Verstorbene hatte sich im Jahre 1902 hier niedergelassen und
erfreute sich dank seiner reichen Erfahrungen und steten
Hilfsbereitschaft einer großen Beliebtheit . Er nahm am Welt¬

krieg als Stabsarzt teil und begründete und leitete die
hiesige Freiwillige Sanitätskolonne als Kolonnenarzt .

Der Küster der evangelischen Kirche , Herr August
B e ch t h o l d , ist im Alter von 58 Jahren gestorben . Der
Verstorbene hat das Amt des Küsters 28 Jahre lang
treuer Pflichterfüllung ausgeübt .

frei . Es kommt auf der Wolga zu einer Seeschlacht mit dem ।

übermächtigen Gegner , und als Stjenkas Schiff nach tapferem
Widerstand geentert wird , sprengen die letzten Kosaken mit !
der Galeere sich und die eindringenden Feinde in die Lust .4
Der Film betont stark das russische Element und zugleich , das z
Wesen einer heldischen Ballade . Die Stimmung unterstreichen i

ganz besonders die schwermütigen , aus der Seele russischen -
Volkstums strömenden Gesänge und Wolgalieder , für deren i
Vortrag sich der berühmte Don - Kosaken - Chor unterj
Leitung von Serge I a r o f f schönstimmig und sein - s
empfindsam einsetzt . Däneben ist der Gemeinschastsregie von -

Alexander Volkosf und Walter Janssen auch das Bild - r
mäßige gut gelungen . Ein reicher kostümlicher Prunk mitb i
eingesetzt , sehr eindrucksvoll sind die Maffenszenen heraus - !
gearbeitet mit der dumpfen Mühsal der Wolgaschlepper , der
Ruderer in den Galeeren , und packend entrollen sich Bilder i
der Kämpfe , des Reitergefechts mit den Tataren wie der -
Seeschlacht mit den feuerspeienden altertümlichen Kanonen . ^
Der Handlung freilich hastet irgendwie etwas overnhafte «
an , die Darstellung zeigt dementsprechend vorzüglich besetzte J
Rollen , es fehlt ihr doch die unmittelbar persönliche Rote , i
H . A . v onSchlettow verkörpert mit Wera Enge 1 sals [
Partnerin die Titelrolle , wie Poininer und selbst bas ]
urwüchsige Temperament Heinrich Georges bei starkem j
mimischem Können , trotzdem ung -lösi : am frischesten wirken 4

Olaf Bach und in heiterer Episode Rudolf Platte . ES l
hinterbleibt der Eindruck eines Filmwerks von eigenem ,
etwas fremdartigem Reiz . — Die reichhaltige neue Ton¬
woche , ein lustiges Zeichentrickspiel sowie schöne Ausnahmen ]
des Thüringer Landes ergänzen das Programm . ls .

‘

geübt und sich in der kurzen Zeit die Sympathie aller Ee -
meindeglieder erworben . Sein Verständnis für die Belange
jedes einzelnen und seine warmherzige Teilnahme an allen
Familienereignissen , sein erfolgreiches Bestreben , Gegen¬
sätze auszugleichen , haben ihn rasch so beliebt gemacht , daß
man ihn nur ungern scheiden sieht . Mit Pfarrer Hahn , der
vor sechs Jahren schon einmal als Vikar hier tätig war , ist
die hiesige Pfarrstelle ab 16 . April wieder endgültig besetzt .

Der _ Dreher Karl See 1 gen , Bierstadter Straße 5 ,
blickt auf eine 25jährige Tätigkeit bei der Sektkellerei
Henkell in Wiesbaden -Biebrich zurück . Der Jubilar nimmt
zur Zeit an einer Fahrt der „ Kraft -durch -Freude

" - Flotte
nach Madeira teil .

Im Alter von 62 Jahren starb an den Folgen eines vor
einigen Tagen erlittenen Schenkelbruches im Paulinenstift der
praktische Arzt Dr . med . Gottlieb Eelderblom . Der

„ Liebeserwachen .
"

Erstausführung im Walhalla -Theater .
Der nach einer Idee von Johannes Fetke gedrehte

' ttlm „ L i ebeserwachen "
stellt zwei grundverschiedene

Welten einander gegenüber : Hier die Erdnähe des Lebens ,
der arbeitssame und doch geruhige Alltag in einem kleinen
bayerischen Eebirgsdorf , dort der Glanz der Unstätbeit des
tagh » rn einer anderen Stadt austretenden und gefeierten
Kümtlers . Die Lebenskreise schneiden sich , als der Violin¬
virtuose bei einem leichten Unfall auf der Reise den Dorf¬
arzt in Anspruch nehmen muß . Die Tochter des Arztes hört
das Corel des «tremden . das geheime Saiten ihres Herzens
mtiutr . gen läßt . In der nüchternen Umgebung ist ihre
Musikfreude nicht recht verstanden worden , nun blühen alle
kaum geahnten Wünsche auf . und auch der Künstler fesselt
das Mädchen , das so ganz anders ist , als die ihm bekannten
mondänen Frauen . Es kommt zur gemeinsamen Flucht , zur

Vermählung , doch schon nach kurzem Glück treten die (SegenJ
fätze der Lebenshaltung , der natürlichen Anlage immer
stärker hervor . Gerade dieses Seelische des Stosses wird mit
viel tteinsinn angegriffen , so mag die sauber und Verständnis - -
voll arbeitende Regie von Herbert Maisch dem i* On
öfters behandelten Thema einer Künstlerehe neue und eigen -
persönliche Züge abgewinnen . In frischer Wirklichkeitsnöbc
gibt sie den Rahmen des Spiels , malerisch sehr schön sind die
Aufnahmen der verschneiten Bergwelt . die Handlung ver¬
einigt Ernst und Humor in ansprechender Mischung . Duiz >
die musikalische Untermalung wird die Stimmung noch
wesentlich vertieft , der Komponist Alois Melchior wei «
geschickt Tschaikowskys gefühlvolle Melodien einzufügen , und
eine ( allerdings nur episodenhafte ) Gesangspartie lä | t
Kammersänger Heinrich Schlusnus erstmals im Tonsilm
zu Gehör kommen . Darstellerisch wirkt die anmutig - schllchix
Karin Hardt innig und rührend in ihrer Liebe , die den
Weg der Enttäuschung gehen muß . Walter R i l l a hat die
äußere bestrickende Erscheinung des umschwärmten Künstlers ,
den er auch in leidenschaftlichem Temperament und nervösem
Stimmungswechsel glaubhaft macht . Prachtvoll ist Eugen
KI ö v f e r als der polternde , doch herzensgute Landarzt und
Hans S ch l e n ck von schöner Verhaltenheit . Als aufgeregter
Manager findet Steinbeck einen ihm besonders liegenden
Tvv von Eharakterkomik . — Das Beiprogramm enthält
einen interessanten Kulturfilm vom Werdegang des Rhein¬
weins „ Von Traube zur Flasche

"
, in dem auch das bekannte

Weinmuseum unseres Kurhauses Erwähnung findet . Sehr
lebendig sind unbekannte Anekdoten um den Großen » riedrich
( mit Otto Gebühr in der Titelrolle ) . Die Bühnenschau
bringt ein lustiges Gastspiel derb -drastischer Exzentrikkomikei :
„ Coll und Man als Autodiebe in Röten '

, überstürzen
sich mit tollen Einfällen . ls . ,

„ Stjenka Rasin .
"

Erstausführung im Thalia -Theater .

| / ! n
J wird nicht wund - nur fleißig

■ lll IV . IIIU Dialon - Puder anwenden
Streudose RM . - .72 Beutel z . Nachfüllen RM . - .49

Wiesbaden - Erbenheim .

Landeskirchenrat ßic . Peter hat sich im Gottesdienst
am ersten Dfterfeiertag von der hiesigen Gemeinde verab¬
schiedet . Pfarrer Peter hat 1 % Jahre lang vertretungsweise
die Seelsorge in der hiesigen evangelischen Gemeinde aus -

dienstes verdient gemacht .
Das Wiesbadener Mandolinen - Orchester

„ T a un us f r ernt be “ 1921 , unter der Leitung von
Kammermusiker t . R . E . Turba , beging am 2 . Dfterfeiertag
sein 15 . Stiftungsfest mit einem Konzert im „ Kaisersaal "

( August Köhler ) . Der 1 . Vorsitzende W . Schweitzer begrüßte
in herzlicher Weise die zahlreich erschienenen Freunde der
Zupfmusik und wies auf die Erfolge hin , die das Orchester
unter der Leitung von Kammermusiker Turba erzielte . So
vermittelte auch das Jubiläumskonzert ungetrübte Erlebnisse
mit Werken von E . Bach , von D . Metra art . von Brünow ,
von I . Strauß bearb . von T . Ritter , die kammermusikalisch
durchgebildet und spielerisch fein unter allseitigem Beifall
vorgetragen wurden . Die drei letzten Nummern boten Ton -
werke vom Dirigenten selber . Als erstes kam Ballett -
Ouvertüre mit Schlagzeug als Uraufführung zum Vortrag .
Das Werk ist die Arbeit eines ernsten Musikers . Der Kon -
zertwalzer „ Am deutschen Rhein

"
, ferner der Marsch „ Aus

schöner Zeit
"

, wiederum eine Uraufführung mit Akkordion ,
der wiederholt werden mußte , bildete einen rhythmisch
schmisstgen Abschluß . Zur Verschönerung des Konzerts hatte
sich der Männergesangverein „ Germania " Wiesbaden , unter
der Leitung von Chormeister H . Rühl zur Verfügung gestellt .
Der Verein , der über gutes Stimmaterial verfügt , trug
Chöre von Reumann und Rühl mit solchem Erfolg vor , daß
er sich zu einer Zugabe verstehen mußte . Der Vereineleiter
Ed . Schweizer konnte einige Spieler für 10jährige Tätigkeit
in der Zupfmusik als Orchestermitglieder auszeichnen . Er
überreichte den Herren August Schlitt , Paul Braun , Helmuth
Petz die Dereinsnadel im Silberkranz . Die beiden Dirigenten
Turba und Rühl erhielten je einen prächtigen Blumenstrauß .

* Mit Kreuzer „ Karlsruhe " auf großer Fahrt . In einem
Kultur -Fi -lm - Mattnee im Ufa - Palast wurde an den
Ofterfeiertagen der Film von Kriegs -Marine und Auslands¬
deutschtum „ Mit Kreuzer

"
„ Karlsruhe

"
auf

großer Fahrt "
gezeigt . Lebendige Szenen , die das Er¬

lebnis der großen Kren,zerfahrt über den Atlantik und an die
Küsten des amerikanischen Kontinentes widerspiegeln , lassen
uns teilhaben am Bordleben unserer blauen Jungen , bereit
Dienst ebenso abwechselungsreich wie intereffant ist und der
Ertüchtigung des Körpers sowie der Stählung für die beson¬
deren Aufgaben der Kriegsmarine zum Ziele hat . Mit
welcher Begeisterung die kräftig gebauten jungen Menschen
ihren Dienst verrichten , das war an der freudigen Anteil¬
nahme bei jeder Gelegenheit festzustellen . Die friedliche Auf¬
gabe der Kreuzerfahrt galt dem Besuch verschiedener Häfen
auf den Inseln im Atlantik und an den Küsten Süd - und
Nordamerikas . , Überall sand die Besatzung eine überaus
freundliche Aufnahme und eine herzliche Begrüßung , für die
sich der Kommandant mit festlichen Empfängen an Bord
revanchierte . Besonders herzlich war bas Willkommen bei
den deutschen Landsleuten , die in Brasilien und Chile aus
allen Teilen des Landes zufammengeströmt waren , um das
stolze Schiff zu sehen und die Besatzung zu begrüßen . Die
Fahrt führte durch die Magalhaesstraße zum Stillen Ozean .

Am Ostermontag fand die Osterfeier int Kinder¬
garten in der „ Wartburg

"
statt . Die kleine Schar er¬

freute die zahlreich erschienenen Eltern und Angehörigen
durch kleine wohlgelungene Aufführungen . Pfarrer Draudt
dankte in einer kurzen Ansprache dem Vorsitzenden Etz des

KleintierAuchtvereins Wiesbaden -Sonnenberg für j ?ie
reich « Spenden sowie dem Ehepaar Heiliger als de
auftragten des Osterhasen , bann dursten di
Osterüoerraschung in Empfang nehmen , was lauten Jubel
auslöste . Eine kleine Ausstellung von selbstverfertigten Ar¬
beiten der Kindergartenzöglinge legte Zeugnis ab von der
Geschicklichkeit und dem Fleiß der Buben und Mädels .

Der evangelische Kirchenchor Wiesbaden -

Sonnenberg , unter Leitung von Chormeister Stillger , hat
sich durch den Vortrag mehrerer Chöre am Karfreitag und
am Ostersonntag um die festliche Ausgestaltung des Gottes -

Wiesbaden - Dotzheim .

Am Ostersonntag , 12 . d . M . , feierte Frau Johannette
Müller , Wwe ., Friedrichstraße 5 , ihren 80 . Geburtstag .
Am gleichen Tage beging Frau Wilhelmine Bausch ,
Schrersteiner Strage 27 , ihren 70 . Geburtstag . — Am Oster¬
montag , 13 . b . M „ feierte Herr Karl Friedrich R i k o 1 a y ,
Römergasse 18 , seinen 75 . Geburtstag Am gleichen Tage
beging Herr Heinrich Wagner , Mühlgasse 10 , seinen
70 . Geburtstag . — Heute , Dienstag , 14 . d . M ., feiert Herr
Karl Kling , Wiesbadener Straße 8 , seinen 70 . Geburts¬
tag .

Der letzte Jahresbericht des Statistischen Amtes der
Stadt Wiesbaden erbrachte für Dotzheim eine Erhöhung der
Einwohnerzahl von 7006 auf 7033 . Diese setzt sich zusammen
aus 3377 männlichen und 3656 weiblichen Personen . Die
Zunahme rekrutiert aus einem Geburtenüberschuß von 68 ,
dem 41 Abwanderungen gegenüber stehen . Im Kalenderjahr
wurden 126 Geburten ( 57 männliche , 69 weibliche ) verzeich¬
net ; es wurden 28 Ehen geschlossen und 58 Sterbefälle
( 34 männl , und 24 weibl .) angemeldet . ,

Wiesbaden - Frauenstein .

Wieder einmal war die Blütenpracht der Frauenstei -ner
Obstanlagen an den Ofterfeiertagen ein Hauptanziehungs¬
punkt für zahlreiche Wiesbadener Ausflügler . Sonberomni -
buffe , Privatwagen , Spaziergänger stauten sich in den engen
Gassen und Straßen . Tausende von Großstädtern wollten
ben Frühling erleben . Vor allem auf dem Wege nach Wies -
baden - Georgenborn ist der Blick über die blühenbedeckten
Hänge ins Tal von unvergleichlicher Schönheit .

Wiesbaden - Sonnenberg .

„ Savoy - Hotel 217 .
"

Erstaufführung im Ufa - Palast .
Ein neuer Hans - Albers - Film ist jedesmal eine

Sensation , zumal wenn ein so glänzender Spielleiter wie der
in allen Sätteln gerechte Gustav Ucicky eine verwickelte ,
halb humoristische , halb tragische Sache als Kriminalfilm
aufzieht , wie es bei „ Savoy - Hotel 217 “ der Fall ist .
Diesmal wurde der Schauplatz nach dem Moskau der Vor -
kri ^ szeit verlegt , woraus sich ein wundervoller Szenen -
svechsel ergab . Bald sind wir in einem Luxushotel , bald
im Nachtasyl , dann wieder in einem Panoptikum einem
Variete oder einer Stube des Dienstpersonals . Schwer -
mütige russische Volkslieder wechseln mit ben feierlichen
Ehoren ber Kathedrale in der Osternacht ab . Aber das
wesentliche ist doch das rein Menschliche , das in ber Dar -
ftellung ber Schauspieler Gestalt gewinnt . Da ist ber Kellner
Andrei , ben Hans Albers mit gewohntem Draufgänger¬
tum spielt . Dieser Anbrei wirb vom Schicksal um und um
gewirbelt , von nicht weniger als drei Frauen auf einmal
geliebt , ein Diener mit den Gebärden eines großen Herren ,
gutmütig , polternd , entschlossen , dabei prachtvoll natur -
burschenhaft und aufrecht selbst den höchsten Persönlichkeiten
gegenüber , mit starken Ellenbogen und flinken Füßen begabt ,wobei es ihm auf ein paar zerbrochene Scheiben mehr ober
weniger nicht ankommt , ein Mann mit bem Herzen auf bem
rechten Fleck unb einem Munbwerk , bas für den richtigen
Augenblick die richtigen Worte bereit hat , kurz , ein echter
Albers . Brigitte Horney , schmal und schlank , in jeder
Szene neue , verführerische Toiletten , häutet sich wie eine
Schlange und ist ganz durstende Sinnlichkeit . Ein gesunder
Mann segelt an diesem gefährlichen Fels glatt vorbei wie
Odysseus an ben Sirenen . Wer aber einem solchen Dämon
verfällt , endet auf ber Gasse wie bas edle Paar Schiuwalow
unb Daschenko , zwei der Gendarmerie vorbehaltene Typen .
In sehr wirkungsvoller Weise wird dem Weibdämon die
ganz naive , kindlich gläubige , einfache Darja gegenüber ^
^ stellt , ein Bild echter , selbstloser Frauenliebe , von Eusti
Suber schlicht unb herzlich gespielt . Roch interessanter ist
die Figur ber Anna Feoborowna , ber stets mit Wäsche und
Haushalt beschäftigten Frau . Käthe Dorsch macht gerade
diese zunächst unsympathische Figur zu einem erschütternden
Erlebnis . Sie ist ber Gegenpol ber üppig schönen Nastasja
unb in ihrer selbstsüchtigen Eifersucht auch der kleinen Darja .
Eine spröbe Frau , nicht häßlich unb boch ohne jeben Reiz ,
nicht mehr ganz jung unb boch noch nicht alt , pebantisch ,
gouvernantenhaft , wirb sie zum Quälgeist ihrer Umgebung ,
ja zur Verbrecherin aus jener Leibenschast , bie die Schale
ihres herben Wesens nicht zu durchbrechen vermag . Daß die
ganze unangenehme Art dieser Frau ein Ergebnis von Ent¬
täuschung und Verbitterung ist , weiß Käthe Dorsch mit ihrer
meisterhaften Kunst glaubhaft zu machen . Richt vergessen
seien der dicke Rechtsanwalt ( I . liebte ) und der im Stil
ber Witzblätter gezeichnete Untersuchungsrichter ( Hans
Leib eit ) . Ein Film voller Spannung , ber Scherz und
Ernst in Bunter Folge wechseln läßt . dt .

Wiesb aden - Schierstein .

Der Fremdenzustrom an beiden Ost erlagen war trotz
der kühlen Witterung recht zufriebenstellend . Die Gast - und
Straußwirtschafien waren gut besucht . Besonders stark war
der Durchgangsverkehr an Autos unb Motorrädern . In ben
Abendstunden bes 1 . Feiertages durchfuhr eine lange Kette
von Autos bie Hauptstraße , wobei es zu einem Zusam -
menst oß k a m . An ber Straßenkreuzung Dotzheimer - unb
Wilhelmstraße mußte ein Wagen infolge unbedachten Über¬
schreitens einiger Passanten plötzlich abstoppen , worauf zwei
in geringen Abständen folgende Wagen auf diesen prallten .
Der mittlere Wagen wurde schwer , die anderen leicht beschä¬
digt . Personen kamen nicht zu Schaden .

Am 15 . April feiern die Eheleute Tagelöhner Karl B e l z
und Frau Elisie , geb . Kern , Mittelstraße 1 , ferner bie Ehe¬
leute Tünchet August Rücker unb Frau Katoline Marie ,
geb . Birk , Mittelst raße 1 , bas Fest ihrer silbernen Hochzeit .
Am gleichen Tage begehen bie zurzeit in Wiesbaden wohn¬
haften Eheleute Schriftsetzer Waltet Springet unb
Emilie , geb . Firmges , ihr 25jähtiges Ehejubiläum .

Wiesbaden - Bierstadr .

Ein Gang durch die Selber zeigt , daß die Saaten
in diesem Jahre einen besonders günstigen Stand aufweisen .
Zurzeit läßt die Stadtverwaltung , für Landwirtschaft und
Forsten eine gründliche Flurbereinigung durchführen . Aller
Unrat , unb alles Gerümpel was in ben Feldwegen herum
liegt , wird beseitigt und durch Fuhrwerke abgefahren . Der
den Wiesengrund nach Erbenheim zu durchsließsnbe Wäsch¬
bach wird ebenfalls gründlich bereinigt unb bas Bachbett neu
berge richtet .

Eine große Freude bereitete bie Ottswaltung bet
N S V . ihren Betreuten zu Ostern . In rühriger Arbeit hatte
ber BdM . einige taufens Eier gesammelt , bie jetzt zu Ostern
an bie hilfsbedürftigen Volksgenossen zur Verteilung ge¬
langten .

Der langgehegte Wunsch , eine wirksame Feuer -
alarmanlage zu erhalten , geht jetzt in Erfüllung . Auf
dem Dache des hiesigen Rachautes wird zurzeit durch die
Wegwag und die Feuerwehr Wiesbaden eine moderne
Sirenenanlage aufgebaut .

Zur Beendigung des Winterhilfswerks
1935/36 .

Volksgenossen !

Zum dritten Male wurde das Winterhilfswerk des \

nationalsozialistischen Deutschlands in diesen Tagen beendet , j
Die Bilanz des letzten Winterhilfswerks zeigt wie die vor - 1

hepGehenden Werke die gleiche Kurve der Opfer - und Ein - \

satzGereitschaft des gesamten Volkes . Großes an Rot linderte \
die sozialistische Haltung einer in guten und schlechten Tagen \
zusammengeschweitzten Volksgemeinschaft .

Unser Dank gilt allen Spendern und einsatzbereiten 1

Helfern , ohne bie die beispiellose Leistung nicht möglich ge - f
wesen wäre .

Eine Schlacht mehr ist geschlagen und gewonnen . Binde » j
wir nach dem Siege den Helm fester !

Wir wollen erneut zusammen an die Sommer -Aufgaben s
der NS .- Volkswohlfahrt gehen . Die Aktion „ Mutter und
K i n d "

, insbesondere Kinder - , Mütter - und Erwachsenen - 1

Verschickung beanspruchen weiter alle Kräfte des Volkes . Es 5

gilt in einem systematischen Ausbau die Vertiefung unserer i
Arbeit zu erreichen .

So appellieren wir erneut an alle . Die neue Arbeit soll \
uns auf dem Posten finden . Wir schaffen für die Zukunft 1

unseres Volkes und halten dem Führer die Treue .
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Wie ist es mit der Blüte ?

Launen des April .

Witterungsausfichten bis Mittwochabend : Bedeckt

und vielerorts auch Regen , später wieder zeitweise aüs -

heiternd , im ganzen milder , südliche Winde .

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und das Unterhaltungsblatt .

— Heidelberg , 13 . April . Während der Osterfeiertage
stürzte ein lljähriger Junge _

beim Besuch bei Dahner

Felsengruppe von einem Felsen ab . Der Knabe wurde

dabei so schwer verletzt , daß er einige Stunden später

starb . Seine Leiche wurde nach Heidelberg gebracht .

— Born , 13 . April . Am zweiten Ostertage wurden in

der Borner Kirche 14 Schulentlassene von Psarrer

Donsbach - Bleidenstadt konfirmiert . Es ist dies die erste

Konfirmation , die in der hiesigen Filialkirche stattfand .

Färberei Walkmühle
CHEMISCHE REINIGUNG

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Nr . 102 . Seite 7 .

Junger Radfahrer tödlich verunglückt .

Ein Passant vor Schreck gestorben .)

tu Zell ( Mosel ) , 13 . April . Ein Lehrjunge aus Alf
( Mosel ) stürzte auf der abschüssigen Straße Altlay -

Zell mit seinem Fahrrad und zog sich eine schwere Ge¬

hirnerschütterung zu , sodaß er besinnungslos ins

Krankenhaus Zell eingeliefert wurde , wo er schon drei

Stunden später verstarb . Als ein in den 60er Jahren

stehender Mann gleich nach dem Unfall die Stelle

passierte und den Jungen in schwerverletztem Zustande
auffand , erschrak er so sehr , daß er einen Herzanfall er¬

litt und ohnmächtig zusammenbrach . Der Mann ist am

anderen Morgen ebenfalls gestorben .

■

H 95b ? V

Ein Paket Henko ko stet nur 15 Pfg .
*

das mit Häuten und Leder gefüllte große Gebäude in hellen

Flammen und brannte trotz schnellem und tatkräftigem Ein¬

greifen der Feuerwehr bis auf die Grundmauern nieder . Bis
in die Vormittagsstunden waren die Wehrmänner in uner¬

müdlicher Arbeit damit beschäftigt , das Großfeuer auf das

Gerbereigebäude der Fabrikanlage zu beschränken , was ihnen

auch schließlich gelang . Durch den Brand sind große Werte
an Häuten und Ledervorräten , sowie zahlreiche wertvolle

Maschinen vernichtet worden . Der Sachschaden ist

groß . Über die Brandursache ist bisher noch nichts bekannt .

Draußen in der Natur hat sich in der letzten Woche eine

reiche Blütenpracht entfaltet , ein Flor , der jedes Herz mit

Freude erfüllt . Allerhand Befürchtungen gab es schon nach
Len kalten Nächten der Karwoche da und dort und besonders
aber am Ostersonntag wird man nach dem Schneefall

k mit nicht geringer Sorge ausgeschaut haben . Es war aber

doch noch einmal gut gegangen . Aber die Nacht auf den

rleiten Freiertag wartete mit Frost und Reif auf . Bis zu
und 3 Grad unter den Nullpunkt war das

Mlhermometer gesunken , sodaß sich morgens früh auf stillem
KSßaHer eine 1 Zentimeter dicke Eisschicht gebildet hatte . Man
■ piib nach dieser Nacht allerdings damit rechnen müssen , daß
P bie Blüte , soweit sie im Höhepunkt stand , gelitten hat . Wir

Waben einen Fachmann über seine Meinung befragt und die

MÄuskunft erhalten , daß sich zunächst noch nichts Genaues

M sagen läßt . Aprikosen und Pfirsiche haben größtenteils durch -

Dgeblüht . während sich die Kirschen in voller Blüte befinden

Mund die Birnbäume begonnen haben . Die Blüte ist sehr reich

Mund aussichtsooll und es wäre jammerschade , wenn die Blüte

Mempsindlich gelitten hätte . Ein glücklicher Umstand war nach
W der Frostnacht , daß Morgennebel aufkam , die Rebelseuchtig -

PMeit den Frost aus den Blüten zog und die Sonne nicht gleich

scharf auf die Blüten zu brennen vermochte .

„ Graf Zeppelin
"

nach Südamerika gestartet .

Friedrichshafen , 13 . April . Das Luftschiff „ Graf
Zeppelin

"
ist am Ostermontag um 19 . 11 Uhr unter

Führung seines Kommandanten , Kapitän von Schiller ,
zu seiner ersten diesjährigen Südamerikafahrt gestartet .

Neben 16 Fahrgästen nahm das Schiff noch einige
Hundert Kilogramm Fracht und Post an Bord . Die
Strecke wird dieselbe sein wie bei der Ausfahrt des

„ LZ . Hindenburg "
, da Frankreich die Durch¬

fahrt verweigerte . Die Fahrt über Holland be¬
deutet einen Umweg von 800 Kilometer und eine Fahrt¬
verlängerung um 10 Stunden .

Hamburg . 14 . April . ( Funkmeldung .) Das Luftschiff
„ Gras Zeppelin

" nimmt seinen Weg über Holland und stand ,
wie die deutsche Seewarte berichtet , um 7 Uhr MEZ . am
Westausgang des Ärmelkanals nordwestlich von Brest . Das

Luftschiff fährt in 300 Meter Höhe und legte bei günstigen
Winden 12 8 Kilometer in der Stunde zurück .

meister am Hotel „ Hungaria
"

, Budapest , die praktischen Vor¬
führungen . Er wird am ersten Tag acht und am zweiten
14 Nationalgerichte Ungarns kochen . Paprikaschill mit

Champignon - Reis , Pörkolt - Huhn mit Taröonja , Töltött -

Paprika , Halaßlv und Szekelygulyas sind einige Speziali¬
täten der ungarischen Küche .

Schweden hat den Küchenmeister Ellerbrock vom
Grand - Hotel Göteborg geschickt , der als zweiter einige schwe¬
dische Nationalgerichte , wie gepökeltes Renntierfleisch ,
schwedische Vorgerichte und anderes vorführen wird .

Als dritter hat Küchenmeister Richert aus Paris mit
den kulinarischen Attraktionen Frankreichs bekanntge¬
macht . Matelotte Normandie , Navarin de Mouton , Bouilli -

baisie Marseillaise sind nur einige wenige der Spezialge¬
richte , die Meister Richert , der lange Jahre Mitarbeiter des

aus der ganzen Welt als „ König der Köche
" bekannten

Auguste Escofsier war , zubereitete . Der polnische Küchen¬
meister wird Szraszi , Borschtsch und andere Speisen seines
Landes vorführen , vom Balkan werden die deutschen
Küchenmeister Schaschlyck und verschiedene Pilaw -Arten
kennenlernen , der spanische Küchenmeister wird Hammel¬
reisfleisch , verschiedene gefüllte Pfefferschoten und Puchero
kochen , der Amerikaner wird Fruchteocktails , Hummer -
und Krebsschwanz - Cocktails und andere amerikanische

Spezialitäten zubereiten . Der englische Küchenmeister
wird verschiedene Curry -Gerichte , schottische Graupensuppe
und Irish stew kochen . Die Reihenfolge tzer Nationen
im Kochlehrgang ist folgendermaßen festgesetzt : 14 . und

15 . April Amerika , 16 . und 17 . Holland , 18 . und 20 . Spanien ,
21 . und 22 . England , 23 . und 24 . Balkan , 25 . und 27 . Süd -

Amerika , 28 . und 29 . April Polen . In Berlin werden die

Kurse in der gleichen Reihenfolge abaehalten . Der Küchen¬

chef des Negus , Küchenmeister Faller , der ebenfalls
kommen wollte , mußte in letzter Minute absagen , weil er den

Kaiser Hatte Selassi begleiten muß und infolgedessen nicht
abkommen kann .

Warum nehmen die meisten Hausfrauen Henko zum

Einweichen ? ' - Weil seine schmutzlösen de Wirkung
immer wieder überrascht und weil es so billig ist /

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Reichssendung : 20 .15 Uhr vom Deutschlandsender :

Stunde der jungen Nation : „ Ritter , Tod und Teufel
"

.
Berlin : 14 .15 Uhr : Unterhaltungsmusik . 16 .30 Uhr :

Über die Einsamkeit . Eine zeitgemäße Betrachtung . 16 .45 :
Drei Opernkomponisten . 17 .30 Uhr : Wanderung durch die

Ostprieqnitz . 19 Uhr : Kleine Kinder . Blumen und Tiere .
Breslau : 16 .10 Uhr : Bastelstunde . 16 .30 Uhr : Das

deutsche Buch . 16 .50 Uhr : Der geschichtliche Aufriß des Ost¬
raumes . .17 .10 Uhr : Klaviermusik . 17 .30 Uhr : Iwan , unser

Bronthund
. Tiergeschichte . 20 .45 Uhr „ Lied der Heimat

"
,

örfolge . 22 .30 Uhr : Tanzmusik .
Hamburg : 16 .50 Uhr : Walzermusik . 17 Uhr : 2ung -

mädels erlebten die Hauptstadt der Bewegung . 17 .30 Uhr :

Von Frauen , Pflanzen , Blumen und allerlei Brauchtum .
19 Uhr : Die nordische Brücke . Kunstlied und Volkslied .
20 .45 Uhr : „ Die Fledermaus

"
. Operette von Strauß .

Köln : 16 Uhr : Wir treiben Familienforschung . 16 .30 :

Franz - Schubert - Stunde . 17 .30 Uhr : Aus dem Hülshoff . Be¬

such im Stammhaus der Annette von Droste -Hülshosf .
22 .30 Uhr : Unterhaltungs - und Tanzmusik .

Königsberg : 15 .45 Uhr : Sippe und Rasse im Leben

- er Germanen . 16 .05 Uhr : UnterhaltunaskSnzeit . 17 .35 Uhr :

Von deutscher Arbeit . 19 .10 Uhr : Schallplatten . 19 .30 Uhr :

Kameraden von der Infanterie . 22 .40 Uhr : Zeitgenössische
Musik .

Leipzig : 16 .30 Uhr : Konzertstunde . 17 .10 Uhr :

„ Spatzen wollen fliegen
“

. Hörspiel . 17 .40 Uhr : Die Kaiser¬

pfalz in Eger . 19 Uhr : Aus den Schätzen der Leipziger
Stadtbibliothek . 19 .35 Uhr : Das Herz des Frühltngs .
20 .45 Uhr : Blaskonzert . 22 .30 Uhr : Solisten - und Orchester -

konzert . „
München : 16 .10 Uhr : Von fränkischen Burgen und

Schlössern . 16 .50 Uhr : Pimpfe herhöten ! 17 Uhr : Konzert¬

stunde . 17 .30 Uhr : Wie deutsche Reisende vor 400 Jahren

durchs Mittelmeer kutschierten . 18 Uhr : Bunter Feierabend .
19 Uhr : Orchesterkonzert . 23 Uhr : Tanzmusik .

Saarbrücken : 15 Uhr : Von Pflanzen in Haus und

Garten . 17 .50 Uhr : Das gute deutsche Buch . 18 Uhr : Schall¬

platten . 18 .45 Uhr : Konzertstunde .
Stuttgart : 15 .30 Uhr : Pimpfe als Altertums¬

forscher . 17 .40 Uhr : „ Eroiea "
. Erzählung . 20 .45 Uhr : Schwin¬

gende Saiten , klingende Weisen . 22 .30 Uhr : Mar Fühler .

Musik aus eigenen Werken . 23 .15 Uhr : Tanzmusik . 24 Uhr :

Orchesterkonzert .

Dienstag , 14 . April 1938 .

Europäische Küchen - Geheimnisse
werden gelüftet .

Beginn der Olympia - Kochkurse an der Reichskochschule in

Frankfurt a . M . und Berlin .

| Sn der Reichskochschule in Frankfurt a . M . herrscht Hoch¬
betrieb . Küchenmeister und Köche aus allen Teilen Deutsch¬
lands sind zum ersten Olympia - Kochlehrgang nach Frank -

■. futt a . M . gekommen . Die ausländischen Küchenmeister sind

zum größten Teil auch bereits eingetrofsen und werden nun

den deutschen Kollegen die Zubereitung ihrer Nationalge¬
richte vorführen . In Vertretung des Reichsbetriebsgemein -

Uschaftsleiters Walter eröffnete der Küchenchef des Eden -

Hotels in Berlin . Baur , den ersten Olympia -Lehrgang . Ziel
und Zweck des Olympia - Kochlehrgangs ist es , mit ein -

L heimischen Produkten die ausländischen Gerichte herzustellen ,
i- damit die zahlreichen Ausländer , die zur Olympiade nach
» Deutschland kommen , auf Wunsch ihre Nationalgerichte er =

ß halten können , so wie sie sie in ihrem Heimatland zu essen

gewohnt sind . Deutschland ist stets auf gastronomischem Ge¬
biet führend gewesen und das soll auch , etzt vor aller Welt

bewiesen werden . Die Ausländer sollen sich in Deutschland
wohl fühlen und einen guten Eindruck von der deutschen

: Kochkunst mitnehmen .
r- An den großen Herden der Reichskochschule in Frank -

Afurt a . Ak . kochen vom 7 . bis 30 . April berühmte Küchen¬
meister aus zehn Ländern ihre Nationalgerichte und er =

“
läutern ihren deutschen Kollegen die Zubereitung . Für
jedes Land sind in dem Lehrgang zwei bis drei Tage vorge¬
sehen . Die ausländischen Küchenmeister begeben sich unmittel -

« bar nach Beendigung ihrer Vorführungen nach Berlin , wo

vom 9 . April bis 7 . Mai ein Parallelkursus stattfindet , an
dem über 40 deutsche Küchenmeister teilnehmen .

Am ersten Tag begann nach der feierlichen Eröffnung
U der ungarische

"
Kochkünstler Anton Heinrich , Küchen -

Ostern in Moskau .

Überfüllte Kirchen .

Moskau , 13 . Avril . Auch in diesem Jahre drängten sich
am Samstagabend große Masten der Moskauer Bevölkerung
zum Ostergottesdienst in die wenigen noch geöffneten Kirchen .
Während man in Moskau vor der Revolution über
800 Kirchen zählte , sind heute ungefähr zwei Drittel davon
verschwunden und von den übriggebliebenen sind auch nur
noch 3 6 den Gläubigen zugänglich . Schon von 21 Uhr ab
war in allen noch geöffneten Gotteshäusern das Gedränge
fast lebensgefährlich . Nur ganz wenige Gläubige konnten
überhaupt bis zum Altar und zu den Heiligenbildern Vor¬
dringen . Gegen Mitternacht , wo nach orthodoxem Ritus die
Auferstehung Christi gefeiert wird , schwollen die Menschen¬
massen vor den Gotteshäusern immer mehr an . Hunderte
standen vor den Kirchen auf der Straße , da der Zugang gänz¬
lich unmöglich geworden war . Nach "überemihmmenben
Beobachtungen mar der Andrang der Gläubigen
zum Ostergottesdienst diesmal noch starker als m den vor¬
hergehenden Jahren . Vor allem fiel die groge Zahl von
Männern und Jugendlichen beim Kirchgang auf .

H Aus Provinz und Nachbarschaft .

Mainzer Nachrichten .

= Mainz , 13 . April . Bei einem Hausbau in der Nähe
I bes Forts Stahlberg wurde ein römischer Grabstein
W gefunden , der der Tochter eines römischen Legionärs
kgewidmet war . Die Inschrift ist ausgezeichnet erhalten . Der

Stein , der zu den schönsten Funden dieser Art gehört , wurde
- im Altertumsmuseum aufgestellt . — In Mainz starb dieser
- Tage im Alter von 83 Jahren der frühere Schlostermeifter

Karl Sßittmann . Er baute vor langen Jahren das erste
"

Dampfschiff für den Lahnverkehr und gab ihm
L den Namen „ Thekla

"
. Die „ Thekla

" hat viele Jahre ihre
'

Aufgabe erfüllt und manchen Emser Kurgast lahnauf und

lahnab getragen . — In der Zeit vom 14 . bis 24 , Juni wird
in diesem Jahre das traditionelle G u t e n b e r g f e st in

größerem Rahmen als bisher Begangen werden . Besonders
das Stadttheater stellt sich mit einer Reihe von Fest - und

Erstaufführungen in den Dienst der Sache . Der feierliche
1 Eröffnungsakt findet am Vormittag des 14 . Juni im Kur -

8 fürstenschloß statt . Die Festsitzung der Eutenberggesellschaft
: am 21 . Juni soll diesmal in einem volkstümlich erweiterten

^ Rahmen vor sich gehen .

Wieder ein Eroßfeuer in Alzey .

i - Alzey , 13 . April . In der Nacht zum Ostersamstag
~

brach in Alzey zum zweiten Male innerhalb einer Woche ein

. Großfeuer aus , und zwar diesmal in der Gerberei und dem

Lederlager der Schuhfabrik Hudelmaier . In kurzer Zeit stand

-I Startes Schneetreiben an der Bergstraße und in der Pfalz .

Mannheim , 13 . April . An der Bergstraße und in der

| Pfalz , wo die Steinobst - und Birnbäume in voller Blüte
S stehen , trat am Ostersonntagvormittag ein starkes Schnee -

treiben ein , so daß nach einer Stunde die blühende Landschaft
Win Bild wie im tiefsten Winter bot . Die vielen Oster -

Mausflügler , die von nah und fern in die Baumblüte ge -

Mtommen waren , mußten schwer enttäuscht die schützenden
E Häuser aufsuchen , aber der starke Nachtfrost , der von Sonntag
S auf Montag herrschte und Temperaturen von mehreren Grad
Uynter Null zeigte , hat besonders in ungeschützten Lagen da

Mund dort Schaden angerichtet .

Ein Schachturnier mit lebenden Figuren .

= Frankfurt a . M . , 13 . April . In Verbindung mit dem

während der Ostertage hier abgehaltenen Mittel -

rheinischen Schachturnier wurde mitten auf dem

Römerberg vor einer großen Zuschauermenge auf einem

256 Quadratmeter großen „ Schachbrett
" ein lebendiges

Schachturnier veranstaltet . Jedes der 64 Felder war vier
Quadratmeter groß . König und Dame erschienen in

Hermelinschmuck , die Gegenspieler in scharlachroter Robe . Die

weißen Bauern wurden von den von kleinen Mädchen in

Dirndlkostümen allerliebst dargestellt . Die Springer traten

mit Pferdeköpfen , die Läufer mit Lanzen auf , die schwarzen
Bauern waren acht Jungen . Die Leitung des Spiels hatte

Hauptdramaturg Bethge . Herolde begleiteten die Dar¬

steller , die geschlagenen Figuren mußten das Feld verlassen .
Der schwarze König , der nach 20 Zügen matt gesetzt wurde ,
mußte zum Schluß Den Siegern seine Krone übergeben . Das

„ königliche
"

Spiel , das hier zum ersten Male einem großen
Zuschauerkreife öffentlich vorgeführt wurde , sand recht dank¬

bare Aufnahme .
•

220 junge Oster - Ehepaare drängten sich zum
•* Standesamt .

=s= Frankfurt a . M . , 13 . April . Mit 220 Paaren , die

in den Tagen vor Ostern im Trausaal des Frankfurter
Standesamtes getraut wurden , wurde eine Rekordzahl
in Frankfurt erreicht . Zuletzt mutzte sogar ein zweiter
Trausaal hergerichtet werden .

Beim Osterausflug tödlich abgestürzt .
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von modernem und antikem Mobiliar ,
Perser Teppichen , KunstgegenstSnden ,
Gemälden

morgen Mmch , den 15 . April
tiornt . 914 Uhr in meinen Versteigerungssälen

Wiesbaden , 9 Luisenftr . 9

neben der Preuß . Regierung
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .

Näheres siehe Hauptanzeige Sonntag -Ausgabe .

Julius Jäger
Taxator,beeidigt u . ösfentlich bestellter Versteigerer

Luisenstratze 9 — Telephon 22448 .

39 Jahre am Platze bestehendes Unternehmen .

Größte und vornehme Ausstellungsjäle .

Bräutigam
’
8 Knoblauchsaft

ärztl . empfahl, bei : Arterienverkalk ., hob . Blutdruck , Rheuma ,
Gicht ,Asthma , chron .Bronchialkat .,Lungen¬
leiden , Darm - u. Magenstörung .,Würmern ,
blutreinigend und appetitanregend .

1/1 Flasche Km . 2.70, l/z Flasche Rm. 1.45 . xX
Knoblauchöl i. Kaps . Rm. 1.55 p . Schacht . ,
Zu haben in den Apotheken u . Drogerien . 95
A . Bräutigam & Co ., Hamburg 8

Antiquarische
NOTEN

größte Auswahl

.
rfl

vonlO Pf . an
A . L . ERNST
Taunuss tr . 13
u.Rheinstr . 41

Schulbücher
für alle Schulen

WvW
Marktstrabe 13 (nefien Uhrturm )
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FÄRBEREI

Vi Fl . 0 . EI .

1 .2531er

31er

32er

1.9029er

33er

einen neuen Laden

im Alter von 61 Jahren .

Spätburgunder 0 .90
Frübburgunder 1 .25
Steil Svätrot 1 .85

1.40
1.60

Bedeutendstes Fachunternehmen in

Süddeutschland

Bekannt erstklassige Lieferung zu

günstigsten Preisen !

Makulatur
Tagbl . » Verlag

Stetmww :
34er Walvorzheimer
30er Oberingelbeim .
32er Ahmannshäuier

Wachst . Brühl

Wilhelm Grob .
Wiesbaden , den 11 . Avril 1936 .

Wiesbaden (Nikolasstr . 26 ) , den 11 . April 1936 .

Die Trauerfeier findet am 18 . d . M . in Branden¬

burg a . H . statt .
Es wird gebeten von Beileidsbesuchen abzusehen .

Orig .- Abf . v . Mumm
Sallgartener Mehrhölzchen . .
Orig .- Abf . Vcr . Weingutsbesitz .
Schlob Vollradser . . . . .
Orig .- Abiüll . Graf Matuschka -
Greissenklau

Zwangs - Bersteigerung .
Am Mittwoch , den 15 . Avril 1936 , 11 Ubr ver¬

steigere ich in Wiesbaden . Marktplatz 3 , 1 :
1 Büfett , 1 Kredenz . 2 Oelgemälde , 1 Kleider¬
schrank , 2 Bronrefiguren , 1 fünstril . Brandkiste ,
1 Messing - Kronleuchter , mehrere Beleuchtungs¬
körper . Sausbaltungsgegenstände und Ausstell¬
sachen , 1 Teppich ( 3X4 ) , 1 Pelzmantel , 1 Laden -
Einrichtung , 1 Nähmaschine u . a . m .

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung .
Versteigerung bestimmt .

Beutel , Obergerichtsoollzieher . Wielandslr . 6 .

Von ihren qualvollen Leiden erlöste der Herr
heute , wohlvorbereitet durch den Empfang der heiligen
Sterbesakramente meine inniggeliebte Frau , unsere

herzensgute treusorgende Mutter , unsere liebe Schwester ,
Schwägerin und Tante

Versuchen Sie einmal

Memweitte :

In tiefer Trauer :

Marie Gericke , geb . Grothe

Hilde Gericke .

I beseitigt . 1.60, 3.00, 3.50 Jetzt
L jauch B. extra verstärkt in Tuben

RM 1.95. Gegen Pickel , Mitesser
Venus Stärke A. Ärztlich empfohlen

Drog . Siebert , Marktstr . 9 ; Christ .
Tauber,EckeMoritz - uAdelheidstr .
Wilh .Machenheimer , Bismarckrg .1

- wie unschön - werden schnell

Hierdurch die traurige Mitteilung , dah
am Osterionntgg unser Vater , Schwieger¬
vater . Grog vater . Brüder , Schwager
und Onkel

Herr Peter Müller
Dachdecker

im Alter von 57 Jahren saust entschlafen ist .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 14 . Avril 1936 .
Die Einäscherung findet am Mittwoch ,

den 15 . Avril , vormittags 10 Uhr auf
dem Südsriedbof statt .

Statt Karten .
Für die bewiesene treue Anhänglichkeit

und aufrichtige Teilnahme bei dem
schweren Verluste unserer lieben Ent¬
schlafenen

Frau Amalie Groh
geb . Körner

die wir schriftlich , sowie durch Kranz - und
Blumensvenden erfahren dursten , sagen
wir hiermit unseren herzlichsten Dank .

Besonders Herrn Pfarrer Hahn für
die tröstenden Worte , der Fabnenab -
ordnung der NSKOV . für die Kranz¬
niederlegung . der Frau Emma Pfeiffer ,
die der Heimgegangenen einen letzten
Wunsch durch ihren erhebenden Gesang
erfüllte und allen denen , die ihr das
letzte Geleit gaben .

3m Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Cine . Sdere -tiuicte

ist es , wenn Sie eine Flasche guten
Wein mit Bedacht „ genieben "

.
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eröffnet Mittwoch
,

15 . April
in Wiesbaden , Marktstraße 25

Fernspr . 20501

Heute nachmittag 2 % Uhr verschied nach

langer schwerer Krankheit mein innigstgeliebter

unvergeßlicher Mann , mein herzensguter treu¬

sorgender Vater

Bradileidende

+
Unser seit Jahrzehnt . best . be währt .
Spezialband , ohne Feder , ohne
Eisenbüg . , bei kein . Arb . hindert ,
ist Tag u . Nacht tragb . In schweren ■

Fäll . , besond .bei Hodenbrüch . , trag .Sie uns .Reform -
Pateutband ohne Sehenkelriem . m . verstellb .Pelotte .
Leib - u .Nabelbsyidag . .Suspensorien i .nur erstkl .Aus -

führg . - 4 — Fußleidende —f— Plattfuß , Brennen ,
Stechen,Ziehen,Krampfad . , . . . dann nur uns . fuß -

orthopädisch . Bandagen . Individuelle Maßanfertig ,
mit Garantieschein . Eugen Frei & Co . , Stuttgart - W ,
Johannesstr . 40 . Kostenlos z .sprechen in Wiesbaden :

Donnerstag , 16 . April im Hotel Berg,Nikolasstr .37 v .
9 - 12 Uhr . Büdesheim : Donnerstag , 16 . April im Hotel
Ratskeller von 2 — % 6 Uhr . F63

Feinster Broken -Tee Grus ) Pfd . Mk . 1 . 25
kräftiger aromatischer Aufguß . Sehr

ergiebig , deshalb sehr billig im Gebrauch
Andere vorzügliche Teemischungen

% Pfd . von Mk . I . — an . 3 % Rabatt !

Drogerie Tauber , SSM
Telephon 22121

. man muh
nur richtig Nachdenken !

"

meinte Herr Geisel ,

„ dann kommt man schnell hinter
wichtige Dinge . — Als meine Frau
unser Kleinstes stillte , trank sie
Köstritzer Schwarzbier . — Das gab
ihr schnell Kräfte . — Nun , wenn ' s
der Frau so gut bekommt , dachte
ich , wirds auch mir ein guter Kräfte¬
bringer sein . —- Na . sehe ich jetzt nicht
aus wie ein junger Gott ? " — Herr
Geisel hat recht , sie sollten es ebenso
machen ! Köstritzer Schwarzbier ist
erhältlich in den Äierhandlungen und
Lebensmittelgeschäften . Hauptoer -
trieb M . Eiehl , Bier - Zentrale ,
Wiesbaden , Marktstratze 12 . Fern¬
ruf 26553 .

IHo -stt - und Saar meine :

34er Mühlheimer Klosterderg . . . 0 .99
32er Saarburger Schlohberg . . . 1 .35
33er Canzemer Sonnenberg . . . 1 .50

Wachst . Bohles

Frau Toni Saufaus
geb . Wagner

im Alter von 53 Jahren .

In tiefer Trauer :

Peter Saufaus

Willi Saufaus

Karl Saufaus .

Von den Dächern
pfeifens die Spatzen :

Nichts geht über
BONA - Matratzen !

Alleinvertrieb

BONA - Betten
Hellmundstr . 43

verw . Krug , geb . Dörr

im Alter von 67 Jahren .
In tiefer Trauer :

Friedrich Scherz und Sohn .

In tiefer Trauer :

Frau Julie Michel , geb . Berninger .

Wiesbaden , Frankfurter Str . 80a .

"
Beerdigung am Donnerstag , 16 . April , 15 Uhr von der Leichen¬

halle des Südfriedhofes aus . — Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen .

Statt besonderer Anzeige .

Am 5 . d . M . entschlief nach längerem schwerem
Leiden meine hebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Auguste Scherz

Herr Regierungsdirektor

Arnold Gericke
Rittmeister d . R . a . D.

Pelz
-Aufbewahrung
unter voller

Garantie gegen
Motten , Feuer ,

Einbruch¬
diebstahl .

Kürschnerei

F . Wagner
Moritzstr . 32

’/i Fl . o . El .

Jtcce - Sraiifrens üßmoat ...... 110

JCcei - Edctapfctmost ....... - 10

naturrein , äußerst bekömmlich

Das Haus der gepflegten Weine

Gebrauchte

Fahrräder
werden vorteil¬

haft bei
Neuanschaffung

eingetauscht .
H. Zimmermann 4 Co,
Mauritiusstr . 1 .

Gebr .

Olsson
Bleich str . 17
Fernruf 24024

zum

Umzug
Installations¬

arbeiten

fachgemäß
preiswert
städt . konz .

Wiesbaden (Dotzheimer Str . 34 ) , im April 1936 .

Die Beerdigung hat in aller Stille stattgefunden .

34er Ockenheimer Schönhölle Niesl . 0 .85
Wachstum Dr . Avenarius

32rr Hattenheim » Mannberg . . . 1 .10
Orig . -Abf .Langwertb v .Srmmern
Geisenheimer Rothenberg -Pfad
Orig . - Abf . Graf Ingelheim
Kiedricher Gräfenberg Riesling
Svätlefe ( Orig .-Abf . Dr . Weil )
Johannisberger Erntebringer .

Sterbefälle inW . ,Biebrich
Karl Berger . Penstonär . 59 I . ,

Kurfürstenstr . 20 , t 9. 4 .
Luise Baetgen , geb . Meyer . Wwe . ,

77 I . . Weinbergstr . 8 , + 9 . 4 .
2akob Felde , Invalide . 64 Jahre ,

Feldstrabe 2 , + 9 . 4 .
Gertrude Ammon , geb . Schneider .

Wwe .. 84 Jahre . Diltheystr . 9 ,
t 11 . 4 .

Karl Dries . Kapitän . 61 Jahre ,
Neugaste 16 . 111 . 4 .

Luise Lucke , geb . König , o . B „
77 I . . Rheinstrabe 9 , + 12 . 4 .

Todes - Anzeige .

Am Ostersonntag nachmittag verstarb unerwartet - infolge Herz¬

schlags mein herzensguter treubesorgter Mann , unser lieber Vater ,
Großvater , Schwiegervater , Schwager und Onkel

Herr Bankdirektor i . R .

Carl Michel
nach einem arbeitsreichen Leben im 67 . Lebensjahr .

Wiesbaden (Hindenburgallee 23 ) , den 13 . April 1936 .

Die Beerdigung findet Donnerstag , 16 . April , nach¬

mittags 2 % Uhr auf dem Südfriedhof statt , das Seelenamt
ist Freitag vorm . 7 % Uhr in der Dreifaltigkeitskirche .

Feinkost
GroßeBurgslr . Iß
Fernruf 5933 ? iö
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die fest die Straße greifen
.

.
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Der Spott an den ffeiettagen
anerkannt werden mußte . Als nächsterfolgreicher Teilnehmer

Wiesbadenei ® ftei - fto <fey = Tuinieitage ist der
Klub zur Vahr Bremen

willfomntene Säfte — neue ffteundfdjaften .

D/e elfte Hlotoiftfftadft 1936 fui Veutftftland
Satacciola not Datgi und Stud int Stoßen Preis von Hlonaco

Sport tiefte Slanjpunfte —

Die Kurstadt und der Sport .

Strömender Regen ergoß sich über die 18 Rennwagen ,
als sich die Fahrer zum Start am Hasen von Monte Carlo

bereitmachten . Hundertmal war die 3,18 km lange Strecke

durch die Straßen der Stadt , rund um das Kasino , mit den
vielen gefährlichen Kehren und Haarnadelkurven und über¬
aus engen Gassen zu durchfahren . Mit dem Startzeichen
brausten die Fahrer los . Nuvolari übernahm die Spitze , er
wurde jedoch sofort von Caracciola überholt . Die Straße
war unheimlich glatt und überdies verlor Brivios Alfa -
Romeo noch Öl . Vor der Schikane am Hafen stand eine

große Öllache . Chirons Mercedes - Benz geriet ins Schleu¬
dern und fuhr gegen die Schikane . Die Bremsen
kreischten und im Nu standen fünsWagen im Knäuel

zusammen . Rosemener brauste heran und beschädigte den

Wagen von Brauchitsch . Farina schied aus , wenig später
mußte auch Rosemeyer die Waffen strecken . Auch Vrivio
war nicht heil weggekommen und ging aus der Bahn .
Caracciola und Nuvolari überrundeten das Feld . Der
Italiener holte aus seinem Wagen heraus , was zu holen war

zu nennen , der neben dem BHK . ungeschlagen die

Heimreise antrat , ohne allerdings an das Können der ge¬
nannten Klubs ( die er nicht zum Gegner hatte ) heranreichen

zu können . Das Elanzstück war die sein aufeinander ab¬

gestimmte Angriffsarbeit mit dem Halblinken Gruner

als ruhenden Pol . Auch der Mittelläufer Baudendistel und

der rechte Verteidiger Wilkens sind Könner von Format .

Die Norddeutschen schlugen Union Sportive Paris

Überlegen mit 6 : 1 , die indische E l f erst im Endspurt mit

3 :2 ( 2 :2 ) und auch gegen den WTHK . bedurfte es der Zu¬

sammenfassung aller Kräfte , um den bis zur Pause heraus -

gearbeiteten 2 :0 - Vorsprung am Schluß wenigstens mit 2 :1

zu halten . Aber es war *:
,n Sieg . Spielerisch auf gleicher

Höhe stand die Elf des Easigrbers , der

Wiesbadener Tennis - und Hockey - Klub ,

der den Indern am 1 . Tage eine einwandfreie 5 : 1 =

Niederlage und am Schlußtag den Franzosen sogar eine

6 :1 - Schlappe beibringen konnte . In diesem Tresfen fand sich

der Sturm endlich zu der gewünschten Einheitlichkeit zu¬

sammen und Mar Niedermayer ( 3 ) , Karl Niedermayer ( 1 ) ,
Auhagen ( 1 ) und Kortheuer ( 1 ) schossen eine Serie sehr

schöner Tore . Gegen die Bremer Härte es nach der Pause

wohl zum Ausgleich gelangt , wenn nicht der rechte Flügel

zu viel Einzelspiel getrieben und auch die Läuserarbeit , die

in den übrigen Partien bedeutend produktiver war , sich dem

Flügelspiel der Gäste besser angepaßt hätte . Gegen den

Berliner HK . gingen die Einheimischen , bis zum Schlug
das Treffen offen haltend , und tapfer kämpfend , mit wehen¬
den Fahnen unter .

Die übrigen Mannschaften , die sich mit aner¬

kennenswertem Einsatz bemühten , sich mit bestmöglichem Er¬

folg in den Rahmen dieses Turniers einzusügen , trennte

ein sichtlicher Leistungsabstand von den „ Großen
"

, errangen

sich aber durch ihr aufopferndes Spiel und , um nur Union

Sportive Paris zu nennen , durch betont faires Hockey

Der Mercedes - Benz Rennwagen 1936

Nadi einer Zeichnung in „ L ’actualite automobile " .
M -B.-Materndienst (36)

und — in der 9 . Runde übernahm er die Führung vör
Caracciola , Varzi und Stuck . Von den 7 deutschen Wagen
waren nur noch 3 im Rennen , als Fagioli mit den Sand -

säcken einer Schikane Bekanntschaft gemacht hatte und aus -

geschieden war , aber alle drei lagen mit dem Italiener
Nuvolari an der Spitze . Auf elf Fahrer war das Feld zu -

sammengeschrumpft .

Caracciola jagte Nuvolari vor sich her und in der
26 . Runde mußte der Alsa -Romeo , von dem Wunderdinge
erzählt wurden , den silbergrauen Mercedes wieder

vorbeilasien .

Stuck machte sich nun an die Verfolgung des Italieners ,
den er dann auch in der 60 . Runde passierte . Nuvolari

mußte tanken , und schon sah er sich als Vierter hinter

Varzi . Die Spitzenfahrer fuhren jetzt ständig neue

Rundenbestzeiten . In dem herrlichen Kampfe , der

sich an der Spitze abspielte , hatten die übrigen Fahrer nichts

mehr zu bestellen und büßten Runde um Runde ein . Vorn

jagten die drei Deutschen , da kam schließlich selbst Nuvolari

nicht mehr mit . Varzi hatte sich an die Verfolgung seines

Stallgefährten Stuck gemacht . In der 82 . Runde erschien er
dann

"
hinter Caracciola .

Der Mercedes -Rennleiter gab Caracciola Zeichen , und

schon setzte dieser zu einer prächtigen Endsahrt an , die

seinen Vorsprung auf 2 km ausdehnte .

Als der Sieger aus seinem Wagen stieg , umbrauste ihn
der Jubel der Tausende .

Stürmerarbeit , der kunstvolle Spielausbau und eine aus -

gefeilte Schußsicherheit ließen in jeder Kampfphase reifes
Können und ein durch nichts zu erschütterndes System er¬
kennen , das über den guten Willen der gewiß starken
Eegne - ĉhLft unabwendbar den Sieg davontrug . Die Inder

waren bereits vor Halbzeit abgeschlagen . Gegen den

Wiesbadener THK . aber kam das prachtvolle An¬

griffsspiel erst nach der Pause zu seiner durchschlagenden
Wirkung , so daß auch ein Iencquel oder Schwethelm kapi¬
tulieren mußten . Allerdings hatten die Wiesbadener das

Pech , den Berliner Angriff Bieberbach , Zenker , Paulin ,
Hamel ( !) , Merres unter hervorragender Unterstützung
eines Keller ( !) oder Kemmer in feiner Hochform anzu¬
treffen , und die Zuschauer unterlagen restlos dem ein¬

maligen Erlebnis einer derart überragenden
Klasseleistung . Auch gegen den im Feldspiel eben¬

bürtigen Jahn München gaben der härtere Einsatz
und das wunderbare Eingespieltsein den Ausschlag , obwohl

zunächst in erster Linie der famose Münchener Mittelläufer

Bosch im Verein mit dem unerschütterlichen Verteidiger

Hölzl dem Klubangrifs bis zur Pause die Spitze abbrach .

Dafür aber stellten die in diesem Tressen besonders aktiven

Außenläufer Schmalix und Wiegand den zunächst sehr ge¬
fährlichen Münchener linken Flügel Dr . Strobl / Veisiegl
bzw . Lauberau kalt , so daß im Endkamps der Sieger nur

BHK . lauten konnte .

Jahn München ,

die Els , die das gefälligste und vielleicht auch technisch

reifste Spiel hinlegte , dem lediglich noch die letzte
Durchschlagskraft fehlt , um vollkommen zu sein . Trotz der

bereits erwähnten großen Einzelkönner war die harmonische
Ausgeglichenheit das Fundament ihrer Turniererfolge , die

von den Indern mit der höchsten im Turnier erzielten
Toryuote mit 1 :9 ( !) und von Rotweiß Berlin mit 0 :3

Das Endergebnis :

1 . Rudolf Caracciola auf Mercedes -Benz 3 :49 :20,4
Stunden — 83,195 Stdkm . : 2 . Achille Varzi auf Auto - Union
3 :51 :09,5 Std . — 1 Runde zurück : 3 . Hans Stuck auf
Auto - Union 3 : 49 :21,2 ; 4 . Tazio Nuvolari auf Alsa - Romeo
3 :49 :54,6 . — 3 Runden zurück : 5 . Farina auf Alfa -

Romeo ; 6 . Wimille auf Bugatti ; 6 Runden zurück ;
7 . Sommer auf Alfa - Romeo .

Deutschlands hervorragende Automobil - Rennwagen

haben die erste Schlacht zu einem großen Siege gestalten

können . Im „ 8 . Großen Preis von Monaco "
, der — wie

alljährlich — die Automobilrennzeit einleitete , siegte unser

Europameister Rudolf Caracciola auf Mercedes -

Benz in einem unerhörten Kampf am Ostermontag vor

Achille Varzi auf Auto . Union und H . Stuck

aus Auto - Union . Erst an vierter Stelle steuerte

Tazio Nuvolari den neuen Alsa - Romeo durchs

Ziel . In dem Feld der 18 besten europäischen Fahrer blieb

lediglich Varzi als einziger nicht überrundet . Stuck und

Nuvolari verloren eine Runde . Farina und Wimille

mußten Caracciola dreimal vorbeilassen , und die übrigen

Fahrer , soweit , sie nicht ausschieden , wurden sechs - bis drei¬

zehnmal überrundet .

Dreimal war Rudolf Caracciola in Monte Carlo an
den Start gegangen . Im Jahre 1929 steuerte er den Mer -

cedes - Benz - SSK . auf den 3 . Platz , 1932 wurde er hinter

Tazio Nuvolari Zweiter , und 1935 sah er schon ganz als der

Sieger aus , als sein Wagen nicht mehr mitmachte . Luigi
Fagioli siegte damals auf Mercedes - Benz in der neuen

Rekordzeit von 93,607 Stdkm . Diesmal nun hat Caracciola
den Mercedes - Sieg erfolgreich verteidigt , indem er einen

Gegner nach dem anderen überrundet hat .

Glückwünsche des Führers .

Tausende feierten den Sieg des deutschen Fahrers nach
dem großen Rennen . Korpsführer Hühnlein konnte

wenig spater dem Führer von dem großen Erfolge voll

Stolz Meldung erstatten , und es dauerte nicht lange , da hielt
Rudolf Caracciola das Telegramm in den Händen :

„ Zum ersten Siege 1936 meine herzlichsten Glückwünsche !

Adolf Hitler .
"

100 mal 3,18 Kilometer .

Noch nie hat der Turniergedanke in Wiesbaden reifere
"

Früchte getragen , als an diesen Ostertagen vorn 10 . bis 13 .
E April . Uber 500 Sportler und Sportlerinnen

r des In - und Auslandes waren Gäste in der Weltkurstadt ,

und die Fahnen der englischen , französischen und holländischen

. Nationen wehten neben den Fahnen des Dritten Reiches

f von den Masten im N e r o t a 1, dem Schauplatz des großen

£ Hockey - Turniers des Wiesbadener Tennis - und

- Hockey - Klubs , und auf dem Hockey - Feld an der

k Reisinger - Anlage , dem Treffpunkt des vom Deut -

xschen Hockey - Klub ausgerichteten Jugend - Hockey - Tur -

; niers . Von Freitag bis Montag reihte sich in ununter -

L brochener Folge Spiel an Spiel und Leistung an Leistung .

f Und wieder waren es Spitzenmannschaften , die hier ihr

U reiches Können ausbreiteten und sich im Nu neue Sym -

Mpathien errangen , genau so wie alle die Gäste diesseits und

U jenseits der Grenzen auf das angenehmste beeindruckt waren

Moon dem im Frühlingsschmuck prangenden Wiesbaden und

| feinem riesigen Zustrom von Fremden aus aller Herren

E Länder . Wenn neben der ehrlichen Anerkennung über die

M reizende gastfreundschaftliche Aufnahme in dieser Stadt

U immer wieder der Wunsch eines von den auswärtigen Tur -

Mnierterlnehmern und den beiden einheimischen Klubs in Zu -

W - Dunst zu bevorzugenden sportlichen Verkehrs lebhaft zum

M Ausdruck gebracht wurde , dann bedeutet das nicht nur eine

Dfreiwillige Anerkennung der restlosen Erfüllung selbstver -

Wständlicher Pflichten seitens aufmerksamer Hausherren , son -

Bbern auch die Anbahnung neuer Freundschaften ,
Elie über Wiesbadens Kur - und Verkehrsinteressen hinaus

I auf die völkerverbindende Idee und die Bestrebungen des

D- deutschen Sportes Hinweisen .

Begrüßung im Kurhaus .
Als der Präsident des Wiesbadener Tennis - und Hockey -

K Klubs , Dr . Freiherr von E n d e, die Turnierteilnehmer
f am Samstagabend im kleinen Kurhaussaal in Anwesenheit

| Oes Vertreters des Herrn Oberbürgermeisters , der Partei ,
| Behörden und zahlreicher Klubmitglieder und Freunde will -
I kommen chieß , gab er triefe Anerkennung der Gäste mit dem

| Hinwrkks auf die hervorragende Gastfreundschaft zurück , die

Mder WTHK . erst kürzlich auf seiner Wettspielreise in Eng -

Mland genießen durfte . Er unterstrich dabei die Tatsache
eines bereits zahlenmäßig wie sportlich weitaus stärker be -

L schickten Turniers als es die an und für sich so glanzvoll
| verlaufene Jubiläumsveranstaltung des Wiesbadener Klubs
Eim vergangenen Jahre sein konnte , übrigens der ersten dieser

M Art , die in der Kurstadt ausgezogen wurde . Auch den hol -

| ländischen und besonders den französischen Gästen entbot
U Herr von Ende einen herzlichen Willkommensgruß , zumal
Müllt der Union Sportive Paris seit 5 Jahren zum erstenmal
E eine Mannschaft von der Seine wieder zum Rhein fuhr ,

f Mit der Hoffnung einer regen sportlichen und kameradschaft -

Mlichen Förderung
'

und Pflege der sportlichen Beziehungen zu
! den ausländischen Freunden verknüpfte er seine Anerkennung
k - über das zahlreiche Erscheinen bester deutscher Hockeyklasie

U . aus allen Teilen des Reiches und nicht zuletzt über die aus -

Mgezeichnete Vorarbeit des Turnierausschusies unter Leitung

| von Herrn Max Niedermayer und der organisato -
K rischen Vorbereitung durch Herrn Willi Bremser . Im

M Namen des Herrn Oberbürgermeisters wünschte Herr
M -Ceneralkurdirektor M i ch e 1 s e n allen Gästen frohe Wies -
U babener Ostertage , und Obersturmführer K ö t s ch a u ließ als
M Ortsbeauftragter des Reichssportführers in Vertretung des

MEauführers , Obergruppenführer Beckerle , den Reigen der

Begrüßungsansprachen mit dem Wunsche auf ein gutes
sportliches Gelingen des Turniers im Nerotal ausklingen .
Nach herzlichen Worten des Dankes und der Anerkennung

F für die in Wiesbaden erwiesene vorzügliche Gastfreundschaft
erwiderten die Gäste mit der Überreichung von reizenden

k Aufmerksamkeiten .

Kämpfe , Spieler und Tore im Nerotal .

Wenn auch der launische April nach dem srühlings -

mäßigen Turnierauftakt am Karfreitag Wind , Kälte und
~ sogar vereinzelte Schneeflocken in das Nerotal brachte , so

focht das die Spieler nicht an . Wohl aber die darum nicht
- wenig erbosten Zuschauer . Wenn sie trotzdem dicht gedrängt

auf den leider immer noch nicht vergrößerten „ Rängen "

_ rund um die Barrieren aushielten , dann waren allein die
/ ausgezeichneten Leistungen schuld daran , die
r neben dem spannenden , oft dramatischen Verlauf der Kämpfe

immer wieder zu Beifallskundgebungen hinrissen .
Die Mannschaft , die bei den Männern den größten Tur -

niererfolg daoantrug , war ahne Zweifel der

Berliner Hockeyklub .
£ Mit ihren 7 Internationalen und 4 Repräsentativen

schlugen die Reichshauptstädter die Inder mit 5 :0 ( 4 :0 ) den
WTHK . jogar mit 8 : 1 und im größten Turnierereignis den

zweitstärksten Teilnehmer , Jahn München , glatt mit
3 :0 ( 0 :0 ) . Es war klar , daß die in zahllosen Verbands -
iptelen gesammelte Wettspielerfahrung sich in einem här¬
teren und flüssigeren Hockey auswirken mußte , als es die

übrigen Gegnerschaften vorführen konnten . Die variierte
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wiederholt Beifall auf offener Szene . Rotweitz Berlin ,
wo der Ex - Wiesbadener v . Reppert sich als brauchbarer
Mittelläufer vorstellte , andererseits aber auf die Mitwir¬
kung der Tennisgrößen von Lrmnm und Henkel verzichten
mutzte , errang gegen den hart angreifenden Tv . 1860
Frankfurt mit 3 :1 einen Achtungserfolg . Das Treffen
Deutscher Hockey - Klub Wiesbaden gegen
Uhlenhorst Mülheim wurde bereits früher kurz ge¬
würdigt . Auch die Spielstarker der indischen Ver¬
tretung , für Vie zuletzt Abel ( Rotweiß ) das Tor hütete , hat
bereits im Samstagbericht Erwähnung gefunden .

l
Bei den Damen schossen die Oxford - Lounty -

The Squids

als ein Gegner allerer st er Klasse mit großer tech¬
nischer und taktischer Erfahrung den Vogel ab . Die hockey¬
gerechte Verarbeitung ihrer haargenauen Vorlagen bei
fairster Demonstration eines hochkultivierten Sportes lietz
die mit zahlreichen repräsentativen Spielerinnen durchsetzte
Elf nach untadeligem Angrifssausbau zu verdienten Siegen
über die HK . Hilversum ( 7 :0 ) und die WTHK . -
F rauen ( 3 :0 ) gelangen . Auch die Londoner Vertretung

The Rips

schlug sich famos , ohne allerdings die Klasse ihrer
Kameradinnen zu erreichen . Gegen Hilversum langte
es nach einer 2 :0 - Halbzeitführung zuletzt nur zu einem 2 :2 ,
und auch gegen die Frauen des WTHK . konnte nach
torlos verlaufener Spielhälfte noch soeben ein l :0 - Sieg
heimgebracht werden .

Die Wiesbadenerinnen

die Initiative und nutzten die Nervosität des Gegners aus ,
um bis zur Halbzeit eine 2 :0 - Führung herauszuspielen . In
der zweiten Hälfte des Spieles hatte sich Magdeburg ge¬
funden und man sah deutlich , daß die Holländerinnen sich
etwas verausgabt hatten . Angefeuert von den Zuschauern ,
konnte die deutsche Mannschaft den Vorsprung des Gegners
aufholen .

Klub an der Alster Hamburg — DHK . Wiesb . ( Sun . ) 2 : 1 .

Zwei gleichwertige Mannschaften lieferten sich einen
Kampf , der zu den spannendsten des Turniers gezählt wer¬
den kann . Lange Zeit stand cs 1 :1 . Man rechnete allgemein
mit einem unentschiedenen Ausgang . Da gelang es dem

Hamburger Halblinken , durch Verwandlung einer Strafecke ,
das siegbringende Tor zu schießen . Bei Wiesbaden war die
Hintermannschaft sehr gut . Hamburg hatte seinen besten
Mannschaftsteil in der Stürmerreihe .

VfR . Mannheim — DHK . Wiesbaden ( Knaben ) 1 : 1.
Die Knaben des DHK . Wiesbaden , die zum Teil erst

kurze Zeit Hockey spielen , ersetzten den noch vorhandenen
Mangel an Technik durch einen enormen Eifer . Die Folge
davon war , daß der 1 :0 - Vorsprung der Mannheimer kurz vor
Schluß aufgeholt werden konnte .

Amsterdamer Hockey - en Baudyklub — DHK . Wiesbaden
( Junioren ) 0 :0 .

Ein fesselndes und temporeiches Spiel , das der DHK .
den Torchancen entsprechend gewinnen mußte . Die aus¬

gezeichnete Arbeit des holländischen Torwächters verschaffte
den Amsterdamer Junioren ein schmeichelhaftes Unentschieden

Ferner : Uhlenhorst Mühlheim — Tv . 1846 Mann¬
heim ( Mädchen ) 0 :0 . Amsterdamsche HBK . — Uhlenhorst
Mühlheim ( Jun .) 1 :2 . Duisburger SV . — WTHK . ( Jug .)
1 : 1 . Royal Commercial Traveller School — Klub an der
Alster Hamburg ( Jun .) 0 :2 . HTK . Uhlenhorst Mühlheim
— VfR . Mannheim ( Jun .) 1 : 1 . Westholland — Klub an der
Alster Hamburg ( Mädchen ) 3 :0 . Uhlenhorst Mühlheim —
JESV . Frankfurt ( Mädchen ) 2 :2 . Tv . 1846 Mannheim
— HTK . Erünrot Magdeburg ( Mädchen ) 0 :11 .

West Holland — Deutsche Auswahlmann¬
schaft ( Mädchen ) 2 :0 . Die Turnierleiterin , Frau Thouret -
Hamburg , hatte zu diesem Spiel eine Mannschaft aufgestellt ,
die wohl über gute Einzelkräfte verfügte , aber im Zusammen¬
spiel der glänzend eingespielten holländischen Mannschaft
unterliegen mußte .

Royal Commercial School — Duisburger
Spielverein ( Junioren ) 1 :4 . Durch eine Umstellung
hatten die Duisburger ihre Spielstarke wesentlich gehoben .
Sie zeigten ein technisch schönes und schnelles Spiel , das sie
verdient gewinnen konnten .

Amsterdamsche Hockey - en Bandyklub —<
VsR . Mannheim ( Junioren ) 3 : 1 .

Ferner : Tv . 1846 Mannheim — 2ESV . Frankfurt
( Mädchen ) 1 : 1 . Klub an der Alster Hamburg — DHK . Wies¬
baden ( Mädchen ) 1 :0 . Erünrot Magdeburg — WTHK .
Wiesbaden ( Mädchen ) 4 :0 .

Sdjone QJlettteffen im Wiesbadener fjandball .

befanden sich keineswegs in gewohnter Form .
Die Stürmerarbeit wirkte zerrissen und auch die Abwehr
arbeitete nicht immer rein . Erst im Treffen gegen die
Holländerinnen ließen die Hiesigen ihre tatsächlich
vorhandene gute Klasie ahnen , und mit dem Endeffekt
energischer bis ans Tor vorgetragener Angriffe ( Halbzeit
2 :0 ) wuchs auch das Vertrauen und mit der bisher ver¬
mißten Eeschlosienheit der Aktionen auch die Höhe des zum
Schluß errungenen ( 4 :0 ) «Sieges , den Schäfer , Wachenhusen
und Maleri nach guter Vorbereitung der Halfreihe Wurm ,
Raasch , Förster in schöner Manier ausbauten .

HK . Hilversum selbst zeigte gutes technisches
Können , das jedoch zu unproduktiv umgesetzt wurde , als daß
die Holländerinnen einen Turniersieg hätten herausholen
können . Auch die Frauen - Elf des Klubs zur Vahr
Bremen vermochte sich in ihren Spielen gegen The Rips
( 0 :3 ) und DHK . (0 : 1) nicht durchzusetzen .

Im Spiegel der Zahlen :

Karfreitag : WTHK . — Jndian - Gymkhana - Klub
5 : 1 . Uhlenhorst Mühlheim — DHK . 1 : 1. — Karsams¬
tag : Klub zur Vahr Bremen — DHK . ( Frauen ) 0 : 1 . The
Rips — HK . Hilversum 2 :2 . Jahn München — Rotweiß
Berlin 3 :0 . The Squibs — WTHK . ( Frauen ) 3 :0 . Jndian -
Eymkhana -Klub — Berliner HK . 0 :5 . Klub zur Vahr
Bremen — WTHK . 2 :1 .

Ostersonntag : HK . Hilversum — The Squibs 0 :7 .
The Rips — WTHK . ( Frauen ) 1 :0 . Berliner HK . —
WTHK . 8 : 1 . Klub zur Vahr Bremen — Tv . 1860 Frankfurt
( Frauen ) 1 :2 . Union Sportive Paris — Klub zur Vahr
Bremen 1 :6 . Jndian - Gymkhana -Klub — Jahn München 1 :9 .

Ostermontag : The Rips — Klub zur Vahr Bremen
( Frauen ) 3 :0 . Jndian - Gymkhana - Klub — Klub zur Vahr
Bremen 2 :3 . Berliner HK . — Jahn München 3 :0 , HK .
Hilversum — WTHK . ( Frauen ) .0 :4 . Union Sportive Paris
— WTHK . 1 :6 . Rotwerß Berlin — Tv . 1860 Frankfurt 3 : 1 .

Das internationale Jugend - Turnier des DHK .

an der Reisinger - Anlage .

Ein abwechslungsreicher Spielbetrieb gab bei gutem
Besuch an der Reisinger - Anlage und auf dem
Reichsbahn - Sportplatz die Feiertage über auch bei
den jugendlichen Wiesbadener Ostergästen reichlich Gelegen¬
heit zum Studium des Standes des in - und ausländischen

1Hockeysports des Nachwuchses und der Bevorzugung der ein¬
zelnen Stilarten . Nachdem am Donnerstag ein Be -
grüßungsabendden eingetroffenen Gästen die Möglich¬
keit gab , sich näher kennenzulernen , hatte der DHK ., in dessen
Namen die Herren Dr . Fürstenau ( Vereinsführer ) , Dr .
Franke und Bremser umfassende und vortreffliche Vor¬
arbeit geleistet hatten , am Karsamstag zu einem

Gesellschasts - und Theaterabend im Residenz -Theater

eingeladen . In Anerkennung der Bestrebungen des DHK .,
der völkerverbindenden Idee des Sportes zu dienen , hatten
sich neben dem Herrn Oberbürgermeister Schulte die Ver¬
treter der Partei , der Wehrmacht und des Deutschen Hockey -
Bundes eingefunden . Nach einer Begrüßungsansprache des
Jugendleiters im DHK . folgte die Aufführung eines Luft -
fpiels durch Kräfte des Residenz -Theaters , das von dem
überfüllten Haufe mit großem Beifall ausgenommen wurde .
Der Ostersonntag vereinte dann sämtliche Mannschaften zu
einer -öugenbfeier mit Flaggenhissung , wobei Stabt «
schnlrat Weber in Vertretung des Herrn Oberbürger¬
meisters alle Gäste begrüßte und darauf hinwies , daß bei
solchen Veranstaltungen den ausländischen Teilnehmern am
besten die Möglichkeit gegeben sei , sich von dem Freundschafts¬
und Friedenswillen der deutschen Jugend zu überzeugen .

In der Tat erbrachte der Turnieroerlaus den Beweis ,
daß der Sport ein wahrer Friedenssaktor ist , denn

die Kameradschaft der Jugendlichen untereinander « ar
unbeschreiblich .

Dazu trug bie
_ Unterbringung der deutschen Mann¬

schaften — die ausländischen Gäste waren bei Angehörigen
des DHK . untergebracht — in der wohl schönsten deutschen
Jugendherberge , in der sich alle recht wohl fühlten ,
nicht unwesentlich bei . Als Abschluß der Veranstaltung hatte
der DHK . auf einem eiaenst zu diesem Zwecke gemieteten
Schiff zu einer Rheinsahrt eingeladen . Groß war die
Überraschung , als der Wagen der Reichssendeleitung vor bet
Reportage im Nerotal an der Anlagestelle erschien , um einen
Bericht über das abgelaufene Jugendturnier und die bevor¬
stehende Rheinpartie durchzugeben , die nach Rübesheim
führte . Nach Besichtigung des Nationaldenkmals entwickelte
sich sehr rasch echt rheinische Stimmung bei Frohsinn , Tanz
und Gesang der Klub - und Heimatlieder der verschiedenen
Nationen , und nach der Heimkehr nach Wiesbaden trennten
sich die jugendlichen Sportler , begeistert über die schönen ,
gemeinsam verlebten Stunden und herrlichen Ostertage in
Wiesbaden , die allen unvergessen bleiben werben .

Wie sie spielten :
Grünrot Magdeburg — Westholland ( Mädchen ) 2 : 2 .
Man schätzt Magdeburg als eine der besten deutschen

Mädchenmannschasten . Es war daher ein guter Gedanke
der Turnierleitung , diese Mannschaft gegen die holländische
Auswahlelf zu stellen . Die Holländerinnen ergriffen sofort

SV . Wiesbaden — SpVgg . Leipzig 7 : 7 .

Nach einem 9 :4 «Sieg in Eisenach und einem 15 :10 gegen
MR . Mannheim erschienen die Leipziger am 1 . Feiertag ,
offensichtlich unberührt von den vorausgegangenen An¬

strengungen , frisch und munter in Wiesbaden und lieferten
in sehr gefälliger Manier dem SVW ., der wider Erwarten
nicht in bester Verfassung war , einen lebhasten und wechsel -
vollen Kampf . Aus einem Durchbruch des guten Leipziger
Mittelläufers erfolgte mit Linkshänder der erste Treffer .
Bohrmann , der bis zum Wechsel den Wiesbadener Sturm
führte , glich ihn aus und machte auch sofort den Strafball
wieder wett , den der Mittelstürmer der Gäste bedächtig über
die gelbe Abwehrmauer gehoben hatte . Endres brachte den
SVW . nach gut zwanzig Minuten erstmals in Front , indem
er aus einem Knäuel , oas sich im Anschluß an einen Straf¬
wurf vor dem Sachsentor gebildet hatte , überraschend kräftig
einschoß . Aber der blauweiße Halbrechte , den die einhei¬
mische Deckung unbehindert zum Schuß ansetzen ließ , täuschte
Mund , und der Gegner war wieder bei , bis Herzer ein

Strafwurf glückte , den verspätete Fußabwehr des Torhüters
gelingen ließ . Mit 4 :3 für Wiesbaden ging es in die Pause .
Im zweiten Teil trat Kern für E . Krämer ein und über¬
nahm die Sturmführung . Fehlte bis dahin im gelben An¬

griff oft der überblitf , so war der Eindruck fortan günstiger ,
und als Bohrmann rasch auf 5 :3 erhöht hatte , durfte man
an einen Sieg der Hiesigen glauben . Der gefährlichere
rechte Flügel der Sachsen halte jedoch den Vorsprung wieder
auf , und mit einem wundervollen Schrägschuß verschaffte der
Linksaußen seiner Mannschaft sogar noch einmal die Füh¬
rung . Ein wohlgezielter Strafwurf Bohrmanns war das
Zeichen zu einem energischen Endspurt des SVW ., der nun
mächtig drängte , und als Kern zwei Minuten vor Schluß
auf Zuspiel des Verteidigers Mondel , der bis hinter die geg¬
nerische Abseitslinie vorgedrungen war , zum 7 . Male ein¬
sandte , schien das Gefeckt gewonnen . Aber man ließ den
linken Verteidiger von Leipzig noch einmal durchgehen , und
er erzwang in letzter Minute den Ausgleich . Dreimal lag
Leipzig vorne , dreimal Wiesbaden , fünfmal wurde Gleich¬
stand erzielt , und unentschieden endete denn auch gerechter¬
weise die Partie .

Bei ihrem 4 . Spiel am Montag in Schwanheim
gegen VfR . waren die Leipziger aber doch abgekämpft ; sie
unterlagen mit 3 : 13 .

Sportverein ( Jugend ) — Tv . 1846 Biebrich ( Jugend ) 3 :4 .

MUitär - SV . Wiesbaden — Marine Kiel 17 : 6 .

Die Matrosen von der Kieler Schnellbootflottille waren
den Wiesbadener Soldaten , die sich allerdings auch in aus¬
gezeichneter Form befanden , nicht ganz gewachsen . Mit
einem besseren Torwächter hätten sie immerhin den Abstand
etwas geringer halten können , denn ihr Feldspiel war gar
nicht so übel .

T » . Bretzenheim — SB . 1919 Biebrich 6 : 13 .
Mit Ersatz für die Stürmer Bernhardt und Drucken¬

müller und den Läufer Muhler II , der sich einer Blinddarm¬
operation unterziehen mußte , lagen die Biebricher , nachdem
sie die erste Halbzeit gegen Sonne , Wind und Berg ge¬
kämpft hatten , mit 3 :5 int Hintertreffen , obwohl sie anfangs
zweimal in Führung gegangen waren . Von der günstigeren
Seite aus glichen sie bei 5 :5 aus und ließen erst nach ihrem
12 . Gewinntor den Gegner noch einmal zum Wort kommen .
Böhler erzielte 9 Treffer , Bierod 4 . — Die 2 . Mannschaft
siegte 10 :3 ( 4 :2 ) ; in Mainz gegen die Reserven des Hockey¬
klubs hat sie 4 :8 verloren , aber erst als die Mainzer nach
der Pause den Sturm ihrer 1 . Mannschaft eingesetzt hatten ;
bis zum Wechsel waren die Biebricher mit 4 :3 vorne .

Post - SB . Wiesbaden schlägt
Post - SB . Düsseldorf 5 :4 und TSV . Lintfort 7 : 5 .

Der Post - SV . Wiesbaden kehrte erfolgreich vorn Nieder¬
rhein zurück , obwohl er Gegner mit ungewohnt harter Spiel¬
weise angetroffen hatte und auch die andere Regelauffassung
der Schiedsrichter eine Anpassung notwendig machte , die
nicht leicht fiel . Gegen Düsseldorf waren die Wiesbadener
daher auch noch nicht voll in Fahrt . Mit 2 :0 mußte zunächst
den Einheimischen das Feld überlassen werden . Bei Seiten¬
wechsel führten die Wiesbadener zwar 3 :2 , wurden aber dann
noch einmal auf 3 :4 zurückgedrängt . Erst im Endkampf ge¬
lang der Sieg . In Lintfort klappte es besser . Die Hiesigen
hatten von vornherein bas Spiel fest in der Hand und
führten bereits bei der Pause mit 4 :2 . In Düsseldorf zeich¬
neten sich Haupt , Dauer und Schuster als Torschützen aus ;
in Lintfort , wo für den verletzten Dauer Wolsshol in den
Sturm eingetreten war , hatte der gesamte Angriff teil an
den Erfolgen .

Um den Aufstieg zur Gauliga .

Tgd . Pfeddersheim — Polizei - SB . Wiesbaden 5 : 7.

Mit diesem Erfolg ist der Polizei - SV . Wiesbaden
Sieger der Gruppe Rheinhessen geworden . Er
kam ungeschlagen durch die Pflichtspielreihe und die Vor¬
runde des Aufstiegskampfes . Es darf also angenommen
werden , daß unser Wiesbadener Vertreter sich nun auch im
Endkampf behaupten wird und die ersehnte Gauliga erreicht .
Er wird den Wettstreit allerdings unter etwas veränderten
Verhältnissen fortsetzen , denn es war das letzte Spiel , das
diese Mannschaft unter der Bezeichnung Polizei - SV . durch¬

geführt hat , zugleich war es auch das Abschiedsspiel ihres
linken Verteidigers und Mannschaftsführers , Oberleutnant
Prior , der versetzt worden ist . Noch im Laufe dieser Woche
wird von dem Pölizei - SV . Wiesbaden , der bestehen bleibt
und auch weiterhin eine Handballabteilung unterhalten
wird , der Militär - Sportverein Wiesbaden
abgezweigt werden , und als ÄSV . wird die bewährte Elf , in
die für Prior Fischer als linker Verteidiger eintreten wird ,
die Endrunde um den Aufstieg weiterführen . Die Wies¬
badener Handballgemeinde sieht den wackeren Offizier , der sie
so oft durch fein vorbildliches Verteidigerspiel erfreute , un¬
gern scheiden und entläßt ihn aus ihren Reihen mit den
besten Wünschen für seinen ferneren Lebensweg .

In Pfeddersheim gab es einen spannenden , im
zweiten Teil auch harten Kampf , bei sich jedoch in den er¬
laubten Grenzen hielt , so daß sich die Gegner in aller
Freundschaft trennten . Die Tgd . kam zunächst nicht recht in
Fahrt . Bothes Führungstreffer , der schon in der 2 . Minute
von halblinks fiel , konnte erst nach einer Viertelstunde von
linksaußen ausgeglichen werden , und in den letzten 10 Mi¬
nuten der ersten Hälfte gelang es unseren Soldaten , den
langen Schlußmann des Gegners nicht weniger als viermal
mit Tieswürfen zu überwinden . Bothe eröffnete den Reigen ,
Horn schoß von halbrechts ein , dann kam der Mittelläufer
Rasche zum Zuge , und schließlich brachte auch der neue Rechts¬
außen Müller einen Treffer an , obwohl er sich noch nicht
gut in den Rahmen eingefügt hatte . Durch das 5 : 1 etwas
leichtsinnig geworden , rückte die grüne Deckung nach der
Pause zu weit auf und ebenfalls innerhalb 10 Minuten war
der schöne Vorsprung von dem Halblinken , dem Mittel¬
stürmer und dem Rechtsaußen mit Hochschüssen , nach denen
sich der kleine Wade im Polizeitor mutig , aber vergeblich
streckte , aufgeholt . Mit 5 :5'

begann die letzte Viertelstunde .
Vorne Blieb Bothe sprungbereit auf der Lauer . Mit einem
Strafwurf und einem geschickt ausgenutzten Alleingang stellte
er den Sieg sicher .

llm den Vereinspokal : Tgd . Rüdesheirn
— NSK . Wiesbaden 8 :7 .

*
Der ausgezeichnete Fürther Handballspieler Zacher ! ,

bisher Mitglied der Meisterelf der SpVgg . Fürth , ist jetzt
dem 1 . FK . Nürnberg beigetreten .

<3erätewetifampf ein/Saat .

Tv . Dotzheim erster Preisträger .

Der am 1 . Ostertage bei dem Turnverein Dotzheim 1848
durchgeführte Geräte -Wettkampf Rhein — Saar sah drei voll¬
kommen gleichwertige Vereine auf dem Plan . Von der ersten
bis zur letzten Übung mußte um jeden Punkt gekämpft wer¬
den . Nur mit einem Punkt Vorsprung gegen Tv . Ensdorf /
Saar wurde der Tv . Dotzheim erster Sieger . Zweiter
Sieger mit 367 Punkten , wieder nur ein Punkt Vorsprung
gegen Eintracht Wiesbaden , wurde Tv . Ensdorf . Tv .
Eintracht Wiesbaden errang 366 Punkte . Beste Einzelturner
waren : Schäfer - Ensdorf 71 P ., Willemsen -Eintracht 69,5 P . ,
Meyer - Ensdorf und Dreyer -Dotzheim je 65,5 P . Der Wett¬
kampf , im Rahmen einer Feierstunde , verschönt durch den
Vortrag einiger Lieder des Sängerchors der Eintracht und
Reigen der Turnerinnen des Tv . Dotzheim wurde mit einer
würdigen Siegerehrung beendet . Im Anschluß daran wies
der Dereinsführer des Tv . Dotzheim , Schuler , auf die in
den nächsten Tagen stattfindenden Tagungen der einzelnen
Turn - und Sportoerbänden und deren Übergang in den
Deutschen Reichsbund für Leibesübungen hin und weihte in
feierliche Weife die neue Flagge des DRfL . Mit dem
Treuegelöbnis für Führer und Reich schloß die in allen
Teilen wohlgelungene Veranstaltung . Der Rückkampf wird
im nächsten Jahre an der Saar ausgetragen .

Juflin <8efyting und <3eotg <8efjtt
'

ng .

Deutsche Ringermeister im Bantam - und Schwergewicht .

Die deutschen Ringermeisterschaften im Bantam - und
Schwergewicht wurden am Ostermontagabend im vollbesetzten
Mannheimer „ Rosengarten

"
Pir Entscheidung gebracht .

Den Titel im Bantamgewicht errang der Ludwigshafener
Justin Gehring ( Eiche Friesenheim ) , der im entscheiden¬
den Kampf den Olympiasieger von 1932 , Jakob Brendel
( Nürnberg ) , entscheidend befiegte . Justin Gehring wieder¬
holte damit feinen Mei sterschafts sieg aus dem Jahre 1933 .
Endete schon die Bantamgewichtsmeisterschasr mit einer
kleinen Überraschung , so ergab es in der Schwergewichts -
Entscheidung direkt eine Sensation . Der dreimalige Europa¬
meister und Titelverteidiger , Kurt Hornfischer ( Nürn¬
berg ) . wurde nämlich im Schlußkampf von dem früheren
Europameister Georg Gehring ( Siegfried Ludwigshafen )
nach Punkten besiegt

'
. Beide Meister stehen , das muß hervor -

gehoben werden , übrigens schon im 32 . Lebensjahr . Durch
eisernes Training haben sie sich noch einmal in Höchstform ge¬
bracht und im Olympiajahr der Jugend und dein Nachwuchs
das Nachsehen gegeben !

Überraschungen in Mainz .
Am Ostersonntag begannen in der Mainzer StaÄHalle

die Kämpfe um die deutsche Meisterschaft im Feder - , Leicht -
unid Weltergewichtsringen . 62 Ringer der deutschen Spitzen¬
klasse , unter ihnen bis auf drei Athleten , die gesamt «
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Dienstag , 14 . April 1936 .

fe Eichungen . So erhielt Las Mitglied der Olympia -Kerw
E ^ nnTchaft Donbuua lLudwigshafen ) durch Hirsch ( München !

kolnmpia - Kernmannschaft . Der deutsche Meister im Welter -

| « wicht Schäfer ( Schifferstadt ) erhielt mit Rücksicht au ) seine

FW ) nicht ausgeheilte Knieverletzung vom Fachamt Schwer -

l Athletik Startverbot . Schon di « erste Runde brachte Uber -
» rfiwTt fhrtc; Wrhnlie 'b der Olnmoi .a -K -ern -

Mannschaft Vond -ung ( Ludwigshafen ) durch Hirsch ( München )

Weine entscheidende Niederlage . Brohl ( Duisdurg -Hochseld )
iz a1to Freund ( Ludwigshafen ) wurden einwandfrei nach

FPunkten besiegt . Auch Europameister Hering mutzte rm
- Lodergewicht durch Wendemeth ( Kirchlinde ) eine Nieder¬

lage hinnehmen . Auch Eckwciler ( Bingen -Büdesheim ) wurde

desiegt . In der 4 . Runde schieden im Federgewicht Klein

(Oberstein ) , Scherer ( Kollnau ) und Brunner ( Mannheim -

Freudenlleim ) ans , im Leichtgewicht blieb Guthmann

Mainz ) auf der Strecke und im Weltergewicht Echtcrhofs

(Dortmund ) , Löhner ( Nürnberg ) und Hagen ( Hamburg ) .

Wiesbadener Tagblatt

in der 1 . Minute durch Best die Führung . Ein wuchtiger

Vorstotz des Eäste - Linksauhen führte zum Ausgleich . In der

14 . Minute schickte Bös Stroh auf Reisen , der den sich ihm

cntgegenwerfenden Torwächter elegant umspielte und muhe¬

los zum 2 : 1 einsandte . Wenige Minuten später jagte der¬

selbe Spieler eine Steilvorlage des rechten Läufers Eroth

mit aller Wucht ins rechte Toreck . Nach der Pause demon¬

strierten die Gäste einen ganz vorzüglichen Fußball , konnten

aber nicht verhindern , datz Bös die Einheimi chen mit 4 : 1

in Führung brachte . Dann aber spielten nur noch die Gaste ,
die auch nach guten Sturmleistungen bis auf 3 :4 heran¬

kamen , als im Endspurt Schröder I den Sieg des FSV . 08

endgültig sicherstellte . — S -Jugend — L - Jugend Germania

1894 Frankfurt 1 : 1. .. . .
Die SpVgg . Nassau hatte verschiedene junge Kräfte

in ihrer Mannschaft . Sie führte bei besserer Technik das

Nr . 192 . Seite 11 .

Treffen grotzenteils überlegen durch und kam zu einem

klaren Sieg , nachdem die Gäste bis Halbzeit kräftig wider¬

standen . Kastel erzielte sogar das Führungstor , der Aus¬

gleich fiel durch den Linksautzen Hägerich . Nach dem Wechsel

köpfte Michel auf Linksflanke ein und buchte auch einen

3 . Erfolg . Nun raffte sich Kastel nochmals auf , ohne zu
Zählern zu kommen ; auf der anderen Seite erhöhte Hägerich

auf 4 : 1 .
Die Erbenheimer hatten den SV . Weiterstadt über

Ostern eingeladen und verlebten mit den Gästen einige nette

Stunden . Auf der Kampfbahn trennte man sich nach fairem

Spiel 2 :2 ( 1 :1 ) . Die Reserve der Platzelf trug mit 3 : 1

einen Sieg davon . Schöne Erfolge erzielte auch die ge¬

mischte Jugend , die der gleichen Elf des SV . Bretzenheim
eine ll :4 - Niederlage beibrachte , um am 2 . Feiertag aus

Bischofsheim einen 4 :0 - Sieg mit nach Haufe zu bringen .

— NB*

aller WeltNeues aus

Schnee in den Bergen .

ein .

2 :2 .

Opfer der Berge .

Oberstdorf , 14 . April . ( Letzte Funkmeldung .) Beim Ab¬

stieg über die Nordwand des Rubihorn verunglückte in der

Nacht zum Ostermontag ein Lehrling aus Friedrichs¬
hafen . Er war mit einem Freund aufgestieaen . Bei dem

Abstieg verunglückte er infolge Ermattung . Seine Leiche
konnte am Montag geborgen werden .

2m Gebiet des Schrattenberges wurde am Montag¬
mittag der 25jährige Lehrer Herbert Vadesweiler aus

Stuttgart bei der Abfahrt vom Nebelhorn nach Oberstdorf
von einer Lawine verschüttet . Erst am Spät¬
nachmittag konnte seine Leiche gefunden werden .

Die Kreuzer „ Nürnberg
"

, „ Leipzig
" und „ Köln "

auf der Auslandsreise .

Kiel , 14 . April . ( Funkmeldung .) Das Flaggschiff des

Befehlshabers der Aufklärungsflotte Kreuzer „ Nürnberg
"

verließ am Dienstagvormittag Kiel um sich in der Helgo¬
länder Bucht mit dem aus Wilhelmshaven zu ihm stohenden
Kreuzer „ Leipzig

" und „ Köln "
zu vereinigen . Die drei

Kreuzer begeben sich zu einer 4wöchigen Auslands - Aus¬

bildungsreise in den Atlantik . Während dieser Reise werden

folgende Häfen angelaufen : Kreuzer „ Nürnberg
" 23 . bis

27 . April Santa Cruz de Teneriffa , vom 30 . April bis 4 . Mai

Lissabon , Kreuzer „ Leipzig
" vom 23 . bis 27 . April Las

Palmas , vom 29 . April bis 3 . Mai Lagos ( Portugal ) ;
Kreuzer „ Köln " vom 23 . bis 27 . April Madeira , vom
29 . April bis 3 . Mai Lagos ( Portugal ) . Die deutschen
Kreuzer werden voraussichtlich in dem englischen Kanal mit
der „ KdF .

" -Flotte zusammentreffen .

Wirbelstürme über Uruguay .

6 Tote , über 100 Verletzte .

Montevideo , 13 . April . Ein ungewöhnlich heftiger
Mrbelsturm , der merkwürdigerweise nur 90 Sekunden

merte , suchte die Ortschaft Arroyo brande im Bezirk
joriano in der Nähe des Üruguay -Flusses heim und zerstörte
ein Hotel , sowie 2 0 weitere Gebäude . Aus den
Trümmern wurden bisher 12 zum Teil schwerverletzte
Personen geborgen .

Eine weitere Orkan -Katastrophe brach über die Ortschaft
Melo im Bezirk Cerro Largo an der brasilianischen Grenze
herein , wo sechs Personen getötet und rund
hundert verletzt wurden . Der Sachschaden ist ebenfalls
sehr groß , 200 Familien , meist Arbeiter , wurden obdachlos .

In einem technisch hochstehenden Treffen behielten die

Schier st einer über ihren , allerdings mit Ersatz ange¬
tretenen Gast , „ Äeroa “ Wachenbuchen , die Oberhand .
Der Kammeradschaftsgeist der Gäste , die bereits am Sams¬

tag eingetroffen waren und vom Gastgeber gebührend aus¬

genommen wurden , ist als wirklich ideal zu bezeichnen , wäh¬

rend man auf dem Spielfeld das Gefühl hatte , datz die Gaste
die Einheimischen offenbar unterschätzten . Schwl der erste

Angriff der trotz Hereinnahme einiger Nachwuchsspieler zu

bester Form auftaüfenben Schiersteiner ( die seit 14 Tagen

von Weildächer - Mainz 1905 betreut werden ) , brachte diesen

Der nächste Himmelskörper .

Wie bereits berichtet , war am 12 . Februar auf der

Brüsseler Sternwarte durch den Astronomen Delporte

ein neuer , merkwürdiger , kleiner Planet entdeckt worden ,
der durch seine große Laufgeschwindigkeit zwischen den

Sternen ausgefallen war . Nach der jetzt herausgekommenen

besten Bahnrechnung aus drei Beobachtungen am 13 . , 22 . unb

27 . Februar handelt es sich um einen Körper , der der Erde

außerordentlich nahe kommen kann , nämlich bis auf die

fünffache Mondentfernung oder etwa 1,9 Millionen km , ein

Fall , der bisher von keinem kleinen Planeten bekannt war .

Der Himmelskörper hatte sich bei der Entdeckung schon

wieder aus der größten Erdnähe entfernt , die am Abend

des 7 . Februar stattgefunden hat . Er mutz in den drei

Tagen vom 7 . bis 10 . Februar die Sternbilder Leier , Her¬

kules , Drache , Großer Bär bis zum Löwen hin , durchlaufen

haben , wobei feine Helligkeit etwa die 9 . Größe erreichte .

Die geringste Sonnenentfernung des auf etwa einen Kilo¬

meter Durchmesser zu schätzenden Planeten beträgt 53 Mil¬

lionen km , wobei er sich bis auf wenige Millionen km der

Merkurbahn nähert , dann kreuzt er int Verlaufe von

V/t Jahren die Bahnen von Venus , Erde und Mars und

entfernt sich bis auf 505 Millionen km von der Sonne ,

worauf er wieder in seiner elliptischen Bahn und in der

gleichen Zeit zur Sonnennähe zurückeilt , erneut die obigen

Bahnen kreuzend . Der Erde kommt et alle fünf Jahre be¬

sonders nahe .
Die weitere Verfolgung des Körpers , der inzwtfchen auf

die Helligkeit eines Sternchens 19 . Grütze herabgesunken tst ,
dürfte auch für die großen Fernrohre der amerikanischen
Sternwarten gegenwärtig unmöglich geworden sein , so datz

zur Beobachtung nur ein Zeitraum von zwei Monaten zur

Verfügung stand .

München , 13 . April . Seit Wochen standen die Bergwiesen

schon übersät mit Schlüsselblumen , Enzian und Krokus . Aus¬

gerechnet zu Ostern fiel Neuschnee , und gleich in derartigen

Mengen , daß die Skiläufer wirklich nicht in Verlegenheit
kamen bei der Auswahl ihrer Touren . Sie konnten in

stäubender Fahrt bis herab ins Tal schießen . Die Landschaft
bot ein winterliches Bild wie sonst um Weihnachten .

Auf der Zugspitze schneite es 30 Zentimeter Neu¬

schnee . Am Montag wurden 14 Grad Kälte gemessen . Am

Abend des gleichen Tages setzte neuerdings Schneesall
2n Garmisch - Partenkirchen lag der Schnee am

Montagfrüh noch etwa 5 Zentimeter hoch . Am Montag¬

nachmittag schneite es wieder bis unter das Kreuzeck herab .
Aus Füssen wird gemeldet , daß bis zum Ostersonntag -

abend auf den Bergen ab 1400 Meter die Neuschneedecke etwa

20 Zentimeter hoch war . Am Ostermontagabend hat von

neuem Schneefall eingesetzt . In Kempten wurden im Tal

am Ostermontagfrüh noch etwa 3 Zentimeter Neuschnee

gemefien , der dann allerdings bald wieder zerrann . Die

Neuschneedecke auf den Bergen stellte sich am Montagfrüh

auf etwa 10 bis 15 Zentimeter .
Besonders ergiebig waren die Schneefälle im östlichen

Alpengebiet . So wird aus Berchtesgaden gemeldet , daß auf
ben dortigen Bergen 30 bis 40 Zentimeter Neuschnee gefallen

sind . Auch der Wendelstein meldet 40 Zentimeter Neuschnee .

Unruhiges Meriko .

Kampf mit Rebellen . — 16 Tote .

Mexiko , 13 . Avril . Eine Rebellenbande unter der
Führung des berüchtigten El Tallarin wurde bei
Tochiltevec im Staate Puebla von Regierungs¬
tr u v v e n gestellt und nach erbittertem Feueraefecht in die
Flucht geschlagen . Die Rebellen verloren dabei 16 Tote .

Wie „ 2a Prensa
" meldet , überfielen Banditen in der

. Nähe von San Augustins , 10 km von Guadalajara , zehn
Lastkraftwagen und Auto - Omnibusie . Sie » lünberten die
Reisenden und die Frachtladungen aus und entkamen un¬
erkannt .

Ausland :

FK . Locarno — 1 . FK . Pforzheim 3 :2 . FK . Bern —

1 . FK . Pforzheim 4 :2 . FK . Habersleben ( Dänemark ) —

Reichsbahn/Rotweiß Frankfurt 1 :4 .

Sunderland englischer Meister .

V Die englische Fußballmeisterschaft ist entschieden , ehe

alle Meisterschaftskampfe ausgetragen sind . Sunder¬

land , Monate schon in Führung liegend , hat es am Oster¬

montag geschafft . Die letzten beiden Punkte zur endgül¬

tigen Sicherung der Meisterschaft wurden im Kampfe gegen
Bi rmingham mit 2 :2 errungen , und zwar auf dem

Platze des Gegners . Arsenal , dessen Augenmerk ganz

auf den Pokal gerichtet ist , hätte zur Sicherung der vom Ab¬

stieg bedrohten Birminghamer A st o n V i l l a viel beitragen
können aber Westbromwich Albion , das vorläufig

noch nicht gerettet ist , siegte 1 :0 über die Meisterelf , Immer¬

hin hat sich Aston Villa ebenfalls wieder einen wichtigen

Punkt geholt , wodurch aber — wie bereits erwähnt wurde

— der Abstieg noch keineswegs verhindert wurde .

Wiesbaden .

ffußball an öen Qftettagen .

Schöne Erfolge süddeutscher Vereine .

M Die diesjährigen Osterfeiertage brachten eine Fülle

oon rasensportlichen Veranstaltungen . Die süddeutschen
Vereine unternahmen teilweise recht ausgedehnte Reisen .

Größtenteils waren sie auch erfolgreich . Der 1. FK . Nürn¬

berg ist hierbei an die erste Stelle zu setzen . Am ersten

Feiertag gastierten die Kluberer bei Iura Leipzig und

siegten 2 :0 , nachdem sie am Karfreitag schon beim Dresdener

SK . mit 3 : 1 erfolgreich gewesen waren . Nicht ganz so

glücklich verlief die Reise des Südwest - Meisters W o r -

m a t i a Wor ms , der zweimal in Planitz gastierte . Am

ersten Tage unterlagen die Hessen gegen den SK . Planitz
4 :6 , dafür wurde am zweiten Tage gegen die Kombination

SpuBK . Plauen ein hoher 6 :0 -Sieg herausgeholt . Wir

c lassen nun eine Reihe von Ergebnissen folgen :

Auswahlspiele :

Halle : Mitte — Nordhesten 2 : 0 .

Neustadt : Ostpfalz — Rheinhessen 2 :5 .

Königsberg : Königsberg — Saarelf 1 : 2 .

Rülzheim : Tiidpfalz — Rheinhessen 2 : 4 .

Lyck : Massovia Lqck — Saatelf 1 : 1 .

Aufstiegsspiele zur Gauliga :

Württemberg : VsR . Eaisburg — SV . Göppingen
& 3 :1 . Union Bückingen — FK . Mengen 6 :3 .

Bayern : Post Würzburg — Schwaben Augsburg 2 :2 .

Privatspiele :

Bayern München — FK . 1904 Schalke 4 :5 . SK .

1903 Kassel — VfL . Neckarau 1 :3 . VfL . Neu -Isenburg —

Borussia Neunkirchen 2 :2 . Hamborn 1907 — VfB . Ängol -

stadt - Ringsee 7 :2 . Turu Düsseldorf — Eintracht Frankfurt
4 :2 . SK . Köthen — SpVgg . Fürth 0 :4 . SK . Erfurt —

VfR . Mannheim 1 :0 . Fortuna Magdeburg — Union Nieder¬

rad 1 :4 . BK . Hertha — Jahn Regensburg 2 :3 . VfB .

Erfurt — Union Niederrad 0 :0 . Viktoria Hamburg —

Stuttgarter Kickers 0 :4 . Komet Bremen — Karlsruher FD .
? 1 :4 . Germania Halberstadt — SpVgg . Fürth 0 :12 . 1 . <yÄ .

Lauscha — VfR . Mannheim 0 :4 . FVgg . Sangershausen —

| Union Niederrod 2 :6 .

Stuttgarter Turnier :

1860 München — VfL . Benrath 1 :3 . Tennis -Borussia
K Berlin — VfB . Stuttgart 4 :4 . 1860 München — Tennis -

| Borussia Berlin 4 : 1 . VfB . Stuttgart - VfL . Benrath 1 :3 .

Wassereinbruch in die Kalischächte bei Hedwigsburg . Die
alten , seit 1922 stilliegenden Kalischächte in der Nähe von
Hedwigsburg im Kreise Wolfenbüttel wurden in der Nacht
zum Samstag wieder von einem Wastereinbruch heimgesucht .
Infolge von Erdbewegungen bildete sich ein 80x80 Meter
grotzer Trichter mit einer liefe von ungefähr 145 Metern .
Man fürchtet , da am Haupttrichter immer neue Erdmassen
nachftürzen . datz die alten Werkgebäude und auch der
letzte noch stehende Schornstein mit binabgezogen werden .
Die an der Stratze liegenden Wohnhäuser mutzten aus
Sicherheitsgründen geräumt werben , sobatz 12 Familien vor¬
läufig anberswo notbürftig untergebracht werden mutzten .

Ehepaar mit zwei Kindern begeht Selbstmord . Der Land¬
wirt Ruthen aus Gutow bei Güstrow war mit seiner Ehefrau
und seinen zwei Kindern — Mädchen im Alter von 13 und
3 Jahren — nach Warnemünde gekommen . Bis 21 Uhr
hielt sich die Familie in einer Gastwirtschaft auf und wurde
danach nicht mehr lebend gesehen . Am Ostersonntag gegen
5 Uhr 30 meldete der Lotsenbootsmann der Polizeistation ,
datz vier Leichen an Land gespült worden feien . Bei näherer
Untersuchung wurde festgestellt , datz es sich bei den Toten um
den Landwirt mit seiner <rrau und den beiden Kindern
handelte , der freiwillig in den Tod gegangen war .

Flugzeugunglück bei Buenos Aires . In der , Nähe von
Buenos Aires ereignete sich am Ostersonntag ein schweres
Flugzeugunglück , das vier Tobesoofer forderte . Zwei
von je einem Flieger und einem Begleiter besetzte
Privatkleinflugseuge stietzen . über dem Flugplatz
Moron unweit von Buenos Aires , in einer Hohe von
wenigen hundert Metern zusammen und stürzten ab .
Die Besatzungen waren auf der Stelle tot .

FSV . 1908 Schierstein — „ Kewa " Wachenbuchen 5 :3 .

SpVgg . Nassau — Tura Kastel ( verst . Res . )
SB . Erbenheim — SB . Weiterstadt

Heimwärts .

Die „ KdF .
" - Flotte auf der Rückreise .

An Bord der „ Et . Louis "
, 13 . April . Der Besuch

Madeiras am Freitag und Samstag war der Höhe¬
punkt unserer bisherigen Fahrt . Bei herrlichstem
Wetter wurde die Insel besichtigt . Wagen führten uns

in das Innere . Alle „ KdF .
" - Urlauber sind restlos von

den unvergleichlichen Schönheiten Madeiras begeistert .

Das Hauptereignis des Samstags war das Mittags¬

konzert der Leibstandarte in Uniform im Park von

Funchal , das besonders auch die portugiesischen Zu¬
hörer bis zum Schluß zu immer neuen Beifallsstürmen

hinritz . Am Abend traten wir dann die Rückfahrt an .

Ostern auf hoher See . Nachdem wir in der

letzten Nacht ziemlich grobe See bei Windstärke acht und

steifen Nordwest zu überstehen hatten , zeigte sich da :

Wetter wieder von der besten Seite .
Am Ostermorgen sandte Obergruppenführer Dietrich

im Namen von 3000 deutschen Arbeitern dem Führer
in Dankbarkeit und Verehrung nach dem gewaltigen
Erlebnis von Lisiabon und Madeira die herzlichsten
Ostergrutze

^onde ^ e ^ fterüberraschung fand jeder „ KdF . -

Urlauber am Sonntagmorgen ein riesiges O st e r -

ei an seinem Platz .

Berliner Turnier :

■ Hertha/Berliner SK . — Fortuna Düsselbors 0 :1 . Mi¬

nerva 93 Berlin — SV . Walbhos 1 :2 . Minerva 93 Berlin

E — Fortuna Düsselbors 0 :2 . Hertha/Berliner SK . — SB .

ffWalbhos 2 : 1 .
Luxemburger Turnier :

Ieunesse Esch — FK . 03 Pirmasens 0 :6 . Spora Luxem -
s bürg — Wiener SK . 1 :4 . Ieunesse Esch — Spora Luxem -

r bürg 3 : 1 . FK . 03 Pirmasens — Wiener SK . 0 :2 .

wwwww MMI « *

um so größer die Anspannung des Fußes und um so wichtiger

die richtige zweckmäßige Beschuhung . Wir haben die richtigen

Schuhe für Sie , besuchen Sie uns bitte unverbindlich .
Das Haus für bequeme Q .ualibötsschuhe '
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Möbel
Wer will im

1 Zimmer
| Weibliche Personen

WWW

2 Zimmer Heute noch schreiben oder

zu uns kommen .Wir machen

Ihnen einen Vorschlag , der

Urnen sofort gefallen wird .

Der Fachmann
3 Zimmer

WtESBADE N

SeliMikehr

Opd 2- Wl

5 Zimmer

Er freut srch !

M . Z . m . 2 Bett .

PrivitgeMgeber

^ iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^

Schöne

Verköuse

^ riBüt =Setfouft |

6 Zimmer

7 Zimmer

Wir ziehen um ! 9

Abl5 . April Moritzstr . 6 (Wiesbadener Hof )4 Zimmer

mOBEL
Möbl . Zimmer

und Mansarden

Leere Zimmer
und Mansarden

Laden , Wellritz -
strahe 41 . z . vm .
N . Sabnltr , 44 .

Läden und
Geschäftsräume

KeMIitze
touieiiiimOM

Guterhalt
Kuaben -
Fahrrad

Stellen -

Angebote

Verloren

Gesunden

Garagen , Stall .
Keller

3. um . Friedrich -
strane

erbeitung aller Aufträge
mit sparsamsten Mitteln
ein Höchstmaß von Wir¬

kung und Zweckmäßigkeit

Vdh . Part . , neu
renov . . z . 1 . Juli

zu vermieten
Hallgarter

Strane 8 , 1 Iks .
Neurenovrerte

Mod . Garage
zu vermieten

Gustav - Freytag
Strahe 19 .

Gold . Dam .-llbr
gef . Abzuholen

bei Herdliua ,
Ä aitellstrane 9 .
Tll . ges . Kanar . -
Bogel entflogen .

Fr . Rau .
Ellenbogeng . 5 .

2 -Z .- W ., M . D „
zu vm . Eltviller
Strane 14 . P . r .

Sonn . 2 -Z .-W .
( leite .) zu vm .
Näh . Wellritz¬
str . 27 . Drogerie .

m . Badezim . zu
v . Näh . Wörth -
strane 7 , 2 .

mit We
Frontspitze

zu vm . Bes .
10 — 12 , 3 — 5 .
Näb .Schmidt ,

Eltviller
Str . 21e , 3 ,

I -Zim .- Wobn .
z . v . Riehlstr . 19 ,
Wagner .

Tüchtige Haus¬
schneiderin emvi .
sich s . Kld „ Sb . :
Earder . . Aend .,
Tag 2 .50 . Ang .
u . B . 617 T V .

Auto
Adler -Trumvi

Junior

Erste Wiesb . Kleider - Vermittlung
Telephon 20930

2 leere Zim . an
Alleinst , ab 1 . 6 .
36 z . v . Dotzh .
Strane 68 , P . l .
Gr . sonniges sch.
l . Zimmer mit
Lickt u . Gas b .
zu vm . Anz . 9 -3

Erbacher
Str . 6 , 3 links .
Hell . gr . l . Zim .
sol . Pers . z . vm .
Nettelbeckstr . 17 .
Böckel , 9 — 12 .
Sck . grob . leer .
Zim . sof . oder
sväter zu verm .
Näh . Oranien -
str . 25 , Hth . 2 r .

m . gut . Zeugn . .
4mal wöchentl .
ges . Schneider ,
Taunusstr . 38 .

R . Kinderwagen
vreisw . zu verk .

Wölsinger ,
Johannisberger
Strane 7 . P . r .

Annahme von Bedarfs -

deckungs - und Ehestands -

darlehnsscheinen .

Seite 12 . Nr . 102 .

zu kauf , gesucht .
Schlier ,

Schlichterstr . 10 .
W . Herd

sowie grober
deutsch . Tevvick
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 816
an Tagbl . -Derl .

Junge
Legehühner
St . 5 RM ..

»u verk . Näh .
Kavellenstrahe 1

bei Horrach ,
nachmittags .

Fran Kathar . Klapper
Taunusstr . 40 . Televbon 2845z .

Kaik .-Friedr . -
Ring 48 , II ,

vrächt . Wohn ..
Sonnens .. 7 Z . ,
und reich ! . Zu¬
behör zu verm .
NA . i . 1 . Stock .

4/16 , fahrbereit und in g . .Zustand ,

bill . zu verkaufen .
Näh . Adolfstrane 8 , Hof . Büro .

zu verkaufen .

Auskunft erteilt Bauleiter
Kurt Hovve , Architekt .

Wiesbaden , Rbeinstrahe 30 .
Televbon 26263 .

gut erhalt ., vom
Reform -Real -
Gymnasium ,

Oranienitr ., von
Serta bis ein -
ichliehl . Unter¬
tertia . vreisw . z .
verk . Adelheid -
trage 54 , 1 ,

Gelegenb . Vollst .
Bett Kldschrk . ,
Watchkomm ., gr .
Komm .. Nacht -
tilch . Tisch und
Stühle . Porzell .
und Küchenschr .
lehr billig zu vk .
Änzus von 9 bis
ZI2 u . % 2 - 5
Blucherstrahe 20
Sertenb . 1 lks .

Sofort beziehbares kleines

6imowilira |ifl «5
( steuerfr . Neubau ) . 5— 7 Z . ,

SiMMMllll 18a

Alleinstehende Dame sucht mod .
2 - 3 - Zim . - Wohnung

Kuroiertel . Angebote u . O . 616
an den Tagbl .-Verlag .

| Mibliche Personell |

| ' HUSMsollll s
Aelt . Frau , die

alle Hausarbeit
gut verst . . sucht
Stellung . Gute
Bebandl . Bed .
Ang . u . A . 866
an Tagbl . -Verl .

Hausgehilfin
sucht für Vi ob .
% Tage Be¬
schäftig . Angeb .
unter I . 616 a .
Tagbl . - Verl .

Singer - Riih -
makch . zu verk .
I . Lumb , Fried -
richstrahe 29 . 1 r

S-Zirn. -Wohn .
Kais . -Fr .-Rg . 1 .
Part . u . 3 . St .,
vreisw . zu verm .
Näh , das . , 1 . St .

Gröhe sonnige
5 -3im .- Wohn „

3 . Stock .
z. 1 . Juli zu v .

Rheingauer
Str . 10 i . Lad .

Luisenstr . 24
Wein . u . Lager¬
keller in feder
Gft , mit Büros ,

Packräumen ,
hydr . Auf ». , ganz
oder geteilt , zu
vermieten . Näh .
Tapctenwetz . das .
— — — — —

Garage
sofort zu verm .

Bierstadter
Strohe 31 .

eeeeeeeeee

Marktstrahe 22 ,
. St . Laden

mit oder ohne
Lagerräume .

Einrichtung für
Elektro - Jnstall .-
Geschäst , Wohn ,
usw . , auch sei . , z .
vm . Näh . das . b .
Griesel oder bei
Meier , Kaiser -
Friedr . - Ring 48
Televbon

,
26601 .

Helle geräumige
Werkstatt sofort
zu verm . Näb .

Wallufer
Strahe 9 , 1 .

Werkst , mit Hof
ca . 100 qm . z . v .
Westendstr . 18 ,

Bell .

In gepflegtem
Privathausbalt

wird z. 1 . Mai

Komfort -

zimmer
von berufstätig .

Herrn gesucht .
Ang . u . T . 616
an Tagbl . -Verl .

Wohn - und

Schlafzim .
oder Schlasz . mit kl . Büro , auch
getrennt , von Dauermieter ges .
Angebote mit Preis erbeten unt .
Z . 565 an den Tagbl .-Verlag .

1 fleht . 3 =PS =
Drehstrommotor ,

220 Volt ,
zu kauf , gesucht .
Herm . Denzer ,

Solzbausen
ü Aar .

eeeeeeeeee

Schöne
3 -Zim . -Wohn .

mit allem Zub . ,
1 . Et . . 75 RM .
monatl . . zu vm .
Näheres Kraus ,
Winkelet ^ Str . 9

Bismarckring 44 ,
sch. son . 5 -Zim .-
Wobn . . 3 . St . ,
auch get . , zu vm .
Näh . Part , r .
Herderstrahc 12 ,

2 . Stock .
Ecke Luxemburg ,
vlatz . schöne son .

5 - Zim .-Wobn .
sofort zu ver -
miet . Näh , das .
Klingerstr . 1 , 1 ,

schöne
5 -Zim .-Wohn .

$. 1 . 7 . zu verm .
Friedensm . 800 .
N . das . Mager ,

Seo . mbl . Zim .
u . 1 and . mol . 8.
v . Herrngartcn -

Die L Schellenberg ' sehe

Hofbuchdruckerei

unterstützt durch kosten¬
lose Beratung und Anord -

nungssvizzen die Werbe
arbeit ihrer Kunden

Wiesbaden e Kontore Tagbiatt -
Haus Langgasse 21 e Tel . 596 31

Die L . Schellenberg ’sche

Hofbuchdruckerei

erstrebt bei der Heraus -

Weltklub Union
Bezirk Wiesbaden
Gemeinnützige Vereinig , zur Erlerng .fr e ft ;
Sprachen u.z . Pflege frdschftl .Beziehung .m.
Ausländ , (z . Z . Englisch , Franz . , Span . Ita . ।

Werbeveraustaltun ? am 16 . April
im Leseverein , Luisenplatz . Vor¬
trag Dr . W . B a a k e :

„
Das Zeitalter der

französ . Revolution “

Eintritt frei .

RchW27,2
ö - WlM -

$ o | nnng
mit Zubehör , z.
1 . 7 1936 z. vm .
Luisenstr . 24 , 3

"

schöne
6 -Zim .-Wohn .

z. 1 . 7 . zu verm .
N . das . , Tavet .-
Eeichäsi Wen .__

Rüdesheimer
Strahe 12 , P „

6 Zim ., einger .
Bad , Et .-Heizg .,
z. 1 . 7. zu vm .
Näh . das . . 2 . St .

MiiobilW
y

| ümmdilien -PerUsel

Einfamilien -
Billa

Lanzstrahe 31
mit gr . Garten ,

873 qm , in
schönster Wohn¬
lage , nahe am
Wald , 8— 9 3 „
Z .- Heiz . , zwei
Bäder . W .-Wass .
evtl . z. Umbau
geeignet , sofort
billigst zu vetk .
dch . Bereinsbank
Wiesbaden .

Tel . 59461 .

Jg . Ebevaar
sucht schöne

2 - Zim . -Wobn .
z . 1 . Mai . Ang .

Wiesbaden ,
Birkenstratze 25 .
Kleinrentnerin ,
etw . vslegebed .,

WMM . W .
mit Küchenben .,

mögl . , Zentr . ,
bis 2 . St . Ang .
E . 588 T .-Berl .

Bismarckring 42
Part . , 3 Zim . u .
Küche z . 1 . 5 . ob .
sväter zu verm .
Gr . Burgstr . 17

WWW -

Me 43
schöne sonnige
5 -Zim .-Wohn .

mit Zubehör , in
ruhig . 2 - Fam .-
Saus sofort su
vermiet . Anzu¬
sehen v . 10 — 1 ,
von 3 — 5 Uhr .

Scköne grohe
5 -Zim .-Wobn .

Albrechtstr . 16
( an der Adolss -
allee ) z. 1 . Avril
1936 zu vermiet .
NLb . 1 . Stock .

Haushalt - und Gebrauchsgegcn -
stände aller Art übernimmt in
kommissionsweiien Berkaus jn
schönem Ausstellraum , Taunus -

strahe ( Laufseite ) .

Elegant möblierte

3 - 4- Zm .
-

. .

mit Küche . Bad , sl . Wass . , groß .
Terr . . in schönst . Lage Wiesb , an
ruh . seriöses Ehepaar für

, Mai — Juni
abzugeben . Anfragen u . K . 616
an den Tagbl . - Verlag .

Herderstrahe 12 ,
3 . Stock .

sch . 4 - Z .-Wohn . !
sofort zu ver - i
miet . Näh , das . !

Kl . Kirchgasse )

3 - W . - WHN .
sofort

zu vermieten .
Hans Dammer ,
Bismarckring 27
Televbon 25830 .

Rheins . Str . 17 ,
Sonnenseite

schöne 3 - Zimmer -
Wohn . mit Bad
z . 1 . 7 . z . v . Näh .
Parterre rechts .
Rbeinstr . 107 . P .
3 - Zimmer -Teil -
wohn . zu ver¬
mieten . Erfrag .
12 bis 3 Uhr .

Zimmermann¬
strabe 9 . 1 . St . ,
sch . 3 Z . -W . zu
vm . Näh . P . r .

Lev . mbl . Zim .
zu vm . Nikolas -
strabe 17 .
Sev . gut möbl .
Zimmer zu vm .

Scharnhorsi -
strabe 22 , 1 lks .
Mbl . Mans , an
Herrn Schwalb .
Strahe 73 , 1 .

Möbl . Mans ,
m . Kochgel . z . v .
Kleine Schwalb .
Strabe 14 , 2 lks .
Sck . sonn . möbl .
Zim . , 1— 2 Bett ,
k. u . w . fl . Mass ..
Bad zu vermiet .
Taunusstr . 9 , 3 ,
erster Ausgang .
Gut mbl . Älans .
neu herger . , z . v .
Wilbelmstr 16,1
F . Anfang Mai

bei Kranken¬
schwester ein

Doppel ’

Wimmer
ein schönes

Wohnkchlaszim .
sowie Einzelzim .
direkt am Kur -
vark ( List i . H .)
zu verm . Angeb .
unter M . 615 a .
Tagbl . - Verl .

|
~

iftapttalien=Gefutbe |
700 RM .

bis 1000 RM .
als Hyvoth . auf
gutes Miethaus
gesucht . Ang . u .
E . 616 T .-Verl .

10 000 RM .
v . Selbstg . aus

rentabl . erstkl .
Objekt , gute

Verzins . , gesucht .
Ang . u . W . 616
an Tagbl .-Verl .

1 Frtsv . - Z . . Vdh .
möbl . od . teilw . ,
r . 1 . 5 . z . v . El .
Licht u . Kochgel .

Butzbach ,
Marktstr . 12 , am
Adols - Sitler - Pl .
Sch . möbl . Zim .
frei Mauritius -
strahe 12 , 1 .
Mbl . Mansarde
srei Mauritius -
strahe 12 , 1 r .

Nicht benötigte Be *
Werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis . Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
de« Arbeitssuchenden
zurückzuscndrn .

Der verUrg .

Große Lagerräume
Werkstätten . Garagen . Kontore ,
evtl . Wohnung dazu , vermietet

_ Gazzolo ,
Sonnenberger Strahe 80 , 1 .

Die L . Schellenberg ’sche

Hofbuchdruckerei

fertigt gut , schnell und
preiswert alle Bedarfs - und
Werbedrudesachen für In¬
dustrie , Handel , Gewerbe

str .16 , l . T . 28306
Ruh . sonn . m . Z .
m . Bad zu vm .
K .-Fr . - Rg . 50 , 3
G . mbl . Z . z . v .
Karlstr . 22 , 2 .
Gut möbl . Zim .
an solid . Herrn
Karlstr , 31 , 1 l .

Wohnschlafzim .
em . gut möbl . .
-lieh . Wasser , m .

- luter Vervileg . .
ofort zu verm .

N . Luremburg -
tr . 5 ) Eckladen .

3- 4-W . -

WöhMW
mit Zubehör ,
Goethestr . 15 ,
Part ., sof . od .
sväter zu vm .

neues Schlafzimmer

Speisezimmer
oder Küche

kaufen J

100 Schlafzimmer

lUU und Küchen
warten auf Sie zur
zwanglosen Ansicht

FlObel - Reidiert
Frankenstraße 9

15 000 km gel .,
zu verkaufen .

Ang . u . G . 616
an Tagbl .-Verl .

Motorrao
200 cem . Dam¬
it . H .- Rad zu vk .

Schulberg 19 .
otb . 2 rechts .

Adelheidstr. 70
*

z. 1 . 7 . herrsch .
4 - Zim . -Wohn .

mit all . Zubeh .
zu verm . Bes .
v . 10 — 1 , 4- 6 .
Schwalbacher

Strahe 44,2 l .
schöne sonnige
4 -Zim . -Wohn .

mit Baderaum
und Zubehör

sos . zu vm . Näh .
M . Wirth ,

Eltviller Str . 7 ,
2 . Stock .

Televbon 27106 .
Seeroben -
itrahe 29

Vdh . Hochv .,
grohe schöne

4 -Z .-Wohn .
m . Zub . , Fr .-
Ak . 65 .— , sof .

Näheres
Büro Beckel ,
F . 27208 .

Stellen -

Gesuche

Zweiggeschäft :

Bahnholstr . 6

Schöne

4=3im . =3Bopn .
bequem , mit
einger . Bad ,

flieh . Wasser u .
reicht . Zubehör ,
vreisw . zu vrn .
Kavellenstr . 8 . 1

4 -Zim .-Wohn .
zum 1 . 7 . zu
vm . Karlstr . 37 .
Erdg . rechts .
Er . sonn . 4 - 3 . -
Wobn ., 3 . St . .
Scharnhorftstr .24
sofort zu verm .

4— 5 -Z .- Wohn .
zu vermieten

Wellritzstr . 27 ,
___ Drogerie .
Schöne sonnige

2 vol . Betten 25
Küche 25 , Kldsch . ,
Rohhaar b . vk .

Holland ,
Sedanitrahe 5 .

(Eid ) .

WeGranf
Schreibt . . Aus¬
ziehtisch . Couckc .

Chaiselongue .
Schränke . Wasch¬
kommode . Tische ,
Stühle , weihem .
Küchenherd , eis .

Flaschenschrank
( ca . 200 Flasch . ) .
Rohh .- u . Woll -
matr . , Federzeug

Wäschemangeln
verk . billig

Frau Klavver ,
Taunusstr . 40 .

Backeniessel .
antike u . andere
Schränke mit u .
oh . Glas . Kom¬
mode , Schreib¬
tische . Regale ,
Cbaisel . , bunte
Glasfstr . Henze ,
Nikolasstr . 17 .
Neue versenkb .

Anker -
Nähmaschine

billig zu verk . b .
Landsrath .

Bismarckring 19

Irühjahr
einZu miet gesucht für 4 — 6 Wochen

v . Arztfrau mit Kind u . Mädchen

ZFühiiette 56i8iiiiniet
( evtl , auch Wohnzim ) , mit Küche ,
mögl . Zentralheiz . u . flieh , warm .
Wasser , in Wiesbaden od . Umgeb .
Ang , u . A , 864 an den Tagbl .- Vl .

Sofort gesucht
erf . Tagmädchen
von 8 — 4 Uhr in
klein . Haushalt .
Diitrich , Liszt -
strahe 4 . Nähe

Cansteinberg .
Tel . 27611 .

Solide Frau
oder Biadchen

mit gut . Zeugn .
für Tage sof .

gesucht
Aar . strahe 68 .

Junges zuverl .

Wfljen
für täglich bis
über Mittag ges .
Ang . u . S . 616
an Tagbl .- Verl .
Mäd . f . Hausarb .
vorm . 2 St . gei .
Friedrickitr . 16 . 2

Zuverl . Borm .-
Mädcken

MrnM . W .
m . 1 od . 2 Bett ,
an berufstätige
solide Dame ( n )
zu vermieten ab
1 . Mai Moritz -
trahe 27 , 3 .

Grohe möblierte
Manfarde

zu verm . Moritz -
strane 64 , Part .

Bahnhofsnähe
sev . möbl . Zim .
an Herrn zu vm .
Moritzstr . 64 , 1 l .

8 . möbl . Zim .
mit oder ohne
Vervil . zu vm .
Rbeinstr . 62 , 1 .
Dovvelschlak - u .

Wohnzimmer
ineinandergeb . ,

m . Balk . . Süd¬
seite , Badezim . ,
Küchenb . vreis -
wert z . 1 . Mai
Zu v . Schlichter¬
strahe 9 , Hochv .

Zimmer
1— 2 , eleg . mbl . ,
mögl . sl . Mass . ,

sevarat , von
Dauermieter

( höh . Angest .)
zum 1 . Mai ,

evtl . svät . ges .
Ang . mit Preis
unter D . 616 a .
Tagbl .- Verl .
Möbl . Zimmer

mit 2 Betten für
einige Monate
gesucht . Angeb .
unter W . 615 a .
Tagbl .- Verl .
Jg . Dame zwecks
Ausbildung in
Wiesbad .. sucht
sofort kl . behagl .
flut möbliertes

Zimmer
in gut . Familie .
Eilangebote mit
Preis u . H . 616
an Tagbl . -Verl .
Junger Offizier

, sucht

1 oö . 2 gut
möbl . Miner

mit Bad - und
Tel -Ben . Ang .
mit Preis unter
M . 616 T .- Verl .

Arndtttr . 2 . P . r .
mbl . Zim . z . v .
Blüchervl .5 , P . l .
möbl . Zim . frei .
Blücheritrahe 26 .
1 links , möbl .
Zimmer zu vm .
Dotzh . Str . 18,2 l .
mbl . Zim . . 3 .75 .
Eleonorenstr . 8 ,
2 r . . möbl . Zim .
an Berufstät ,
Friedrichstrahe 8
3 rechts , möbl .
Zimmer zu vm .
Helenenitr . 2,2 r .
mbl . Zim . z . vm .
Marktstr . 8 , 2 l . ,
m . Z . fr . , 1 od .
2 Bett . . Kochgel .
Rheinstr . 38 . 2 .
gut mbl . Zim .
zu vermieten .
Rbeinstr . 88 . I .
möbl . Zim . z . v .
Rieblstr . 5 . 1 l . ,
möbl . Zim . frei .
1 — 2 Bett . , auf
Tage u , Wochen

Er . sev . möbl .
Zimmer zu vm .
Gr . Burgstr . 9 ,
Part ., Hof r .
Passanten . Ä
Dauermieter ”

Zim . . 1 - 2 Bett . ,
Dotzh . Str . 31 . 1

Durch eine „ Kleine Anzeige
" bat

er mal wieder einen guten Fair
gemacht . Die „ Kleinen Anzei¬
gen

"
, egal , für was es sei , sind

übrigens schon lange sein Stecken¬
pferd . Ob er Personal sucht ,
Geld sucht oder etwas an den
Mann bringen will — immer
ist sein erster Gedanke : Tie

„ Kleine Anzeige " im meistg «
lesenem -altangesehenen

WiesbadenerTagblatt .

Sagörnapen
Federrolle

30 Ztr . Tragkr . .
2 Zweisvänner - -

1 Einsvänner -
Chaisengeschirr
zu verkaufen .

Klein .
Wiesbaden .

Adelbeid -
strahe 80/82 .

Gebt . Ziegel
z . vk . M . Merten

Kleinfeldchen .
Gärtnerei .

| MW - kMWst |

Kleiner

WS ' l
ganz erstklassiges

Instrument ,
bill . abzugeben .

schock ,
Jahnstrahe 34 .

mit Bad , Etag .-
Seizg . . Balkon ,
sonnig , frei , zum
1 . Juli oder
1 . Slug , zu vm .

Wüst .
Parkstrahe 43 .

Tel . 23918 .
Sonnige

3 - Zim . - Wobn .
z . 1 . Mai zu vm .

Rauenthaler
Strahe 24 , 2 lks .
( Ecke Wallufer

Strahe ) .

jEcuMbliches Personal

6prwWen =

W
Jg . intell . Fr ! . ,
welches stch als

Svrechstunden -
hilfe ausbilden
will . v . Dentist
in gute Praxis
gesucht . Vergüt ,
wird gewährt .
Bewerbung , ev .
mit Bild und
Lebenslauf unt .
L . 616 T .- Verl .

.hlluspersoillll |

AiisgeM
zu allst . Dame
für kl . Haushalt
u . leichte Pflege
gesucht . Vorzust .
3 bis 5 Uhr .

SÄwenger ,
Lindenbof .

Walkmiihlstrahe ,
Gesucht

sof . od . 1 . Mai
gutemvfohl .

SWMN
zwischen 26 und
40 I . . mit mehr¬
jährigen guten
Zeugnissen . Adr .
zu erfragen int
Tagbl . - Vl . Tg
■ Alleinmädchen ,
das alle Haus¬
arbeit versteht ,
auch kochen tarnt
und gute Zeugn .
bat . ges . Schütz .

Kaiser .Friedr .-
Ring 70 , 1 .

Tüchtiges
Alleinmädchen

baldigst gesucht .
Wagner .

Sonnenb .Str .22 ,
Haus 111 , 2 . St .
Tücht . Mädchen

f . Geschäftshaus¬
halt r . 1 . Mai
ges . Hellmund -

strahe 4 , Part .
Tüchtiges br .

Mädchen
w . i . d . Haus¬
arb . bewand , ist ,
sof . ges . Rhein -
strahe 115 , 3 .

.. M zuv . Müüw .
sof . gel . Schwal¬
bacher Str . 45
( Wirtschaft ) .

Zuverlässiges
Mädchen

m . g . Zeugn . . d .
kochen kann u .
Hausarbeit ver¬
steht . sofort oder
sväter ges . Vor¬
stellen ab 5 Uhr .
Adr . T .- Vl . Tt

Iund
W

5. v . Weber¬
gasse 31/33 .
Näh . Harms ,

3 Z . u . K . ( Mf .)
Mtb ., z . 1 . 5 36
zu verm . Näb .
Westendstr . 20 ,
Vorderh . 2 lks .

sof . Näb . Part .
Dreiweiden -

strahe 5
3 - Zim . -Wohn .

mit Zubehör zu
verm . Näh . bei

Hessemer ,
Bismarckring 8 .
Fricdrichstr .44,2
3 gr . Zim . mit
Balk . , Küche so¬
fort zu vermiet .
Bef . 10 -12 , 3 -5 .
Heinrich Jung .

Kiedricher
Strahe 10,1 ,

gr . 3 - Z .- Wohn .
1 , 6 , 36 zu vm .

MgO !8
( Êcke

liitM
in allen Mie ».

Porckstr . 33,2 t .
• eeeeeeee »

Suche guterh .
Kleiöerscnrank

evtl . m . Svie »..
mögl . weih , gebe
groh . nuhb .- vo !

ßü ' -hersem an
in Tausch , evtl ,
kleine Zuzahlg .
Adr . T .-Vl . Tv

Aelt . Ebevaar
( Rentenemvf . )

sucht 1 Zim . u .
Küche . Ang . u .
ll . 616 T .- Verl .

2 - Zint . - Wohn .
im Abichl . , von
ruh . Mieter sof .
oder 1 . 7 . ges .
Ang . u . S . 611
an Tagbl .- Verl .

Bebörden -
angestellte

sucht abgeschloss .
sonn . 2 - Z .- Wohn .
mit Küche . Süd¬
viertel . Ang . u .
T . 612 T .- Verl

Schöne sonnige
neu Hergericht .

3 - 5 - Z . - MHN.
in guter Lage ,
mit Heiz . u . all .

Komfort , bis
135 RM . Miete ,
zum 1 . Juli od .
vät . ges . Ang .

E . 610 T .- Verl .
Sommer über

( f . Wochenend )
möbl . oder nn -
möbl . Zimmer

v . Eben , gesucht ,
Nähe Wiesbad .
bev . . Georgen «
born , Niedernh . ,
Rambach . Preis -
ang . S . 610 T .- V .

im R
iill , 4 y



Dienstag , 14 . April 1936 .

Frankreich rüstet weiter auf .

Neue Grenzregimenter .

Paris , 13 . April . Der „ Statin “
läßt sich aus Nancy

melden , daß die Militärbehörden neue Maßnahmen ergriffen
hätten , um die Verteidigung der Grenzbefesti¬
gungen zu verstärken . Das 42 . Infanterieregiment , das
1914 in Belfort in Garnison lag , nach dem Krieg aber auf¬
gelöst wurde , werde in den nächsten Tagen neu zusammen¬
gestellt und in Neu - Breisach Garnison nehmen , um die
Befestigungsanlagen in der Gegend von Colmar zu be¬

setzen . Aber auch andere Kestungs -Jnfanterie - Einheiten
sollen neugebildet werden . Das 511 . Kampfwagen -Regiment ,
das nach dem Kriege ebenfalls aufgelöst worden war , wird
in Verdun neu zusammengestellt und erhält als Kern das
51 . schwere Kampfwagen - Bataillon .

Italienischer Fliegergeneral abgestürzt .

Rom , 12 . April . Bei einem nächtlichen Mungsflug der

von General Mario Beltrami befehligten Brigade
stürzte das Flugzeug des Fliegergenerals Wer dem Flug¬
feld bei Lowate Pozzolo ab . Der General wurde getötet .
Die Ursache des Unglücks ist noch nicht bekannt .

Ramsay Macdonald

mutz sich einer Operation unterziehen .

London , 13 . April . Wie Preß Association erfährt , wird

sich Minister Ramsay Macdonald am Dienstag zu einer

Operation in eine Klinik begeben . Wie verlautet ,
handelt es sich nicht um das Augenleiden , das Macdonald

seit Jahren Anlatz zu Besorgnissen gab . Ramsay Macdonald

steht im 70 . Lebensjahr .

Wiesbadener Tagblatt

Dublin wehrt sich gegen den Kommunismus .

London , 14 . April . In Dublin kam es am Oster¬
montag zu großen Kundgebungen gegen die
Kommunisten . Eine kommunistische Versammlung im
College Green wurde von einer tausendköpfigen Volksmenge
gesprengt . Die Redner , unter denen sich auch der englische
Kommunist Gallacher befand , wurden mit dem Rus : „ Wir
wollen keinen Kommunismus in Dublin “

niedergefchrien und
mit Steinen und Flaschen beworfen . Die Polizei griff mit
dem Gummiknüppel ein und brachte die Redner in Sicherheit .
Anschließend kam es vor -dem kommunistischen Versammlungs¬
haus , vor dem Gebäude der Republikanischen Kongretzpartei
und der Freimaurerloge gleichfalls zu erregten Kund¬
gebungen der Menge gegen die kommunistischen Hetzer . Die
Polizei ging dabei wiederum mit dem Gummiknüppel gegen
die Kundgeber vor .

Präsidentenwechsel in Lettland .

Riga , 12 . April . Am Samstag übergab der bisherige
Staatspräsident Albert K w i e s i s , dessen Amtszeit am
11 . April abgelaufen war , dem Ministerpräsidenten und
Außenminister Dr . Karl Ulinanis das Amt des Staats »
Präsidenten . Nach dem Gesetz vom 19 . März d . 2 . wird Dr .
Ulmanis die Ämter des Staats - und Ministerpräsidenten in
einer Person vereinigen .

Der 10 . Kongretz des sowjetrussischen

kommunistischen Jugendverbandes .

Moskau , 13 . April . Blättermeldungen zufolge wurde
am Samstag in Anwesenheit zahlreicher Mitglieder des
Politischen Büros der Bolschewistischen Partei , darunter

Nr . 102 . Seite 13 .

Stalin und Dimi troff , der 10 . Kongreß des
sowjetrussischen kommunistischen Jugendverbandes eröffnet
Der Generalsekretär des Verbandes , Kossarew , hielt die
Eröffnungsrede , in der er den Kongreß als das Treffen der

„ Stalin - Jugend
"

bezeichnete und erneut den Einsatz der

„ Komsomolzen
“

für die Bolschewistische Partei und für den

„ Sieg der proletarischen Weltrevolution “
gelobte .

Da wiederum mit den üblichen langen „ Aussprachen
"

zu
rechnen ist , kann man die Dauer des Kongresses aus ungefähr
10 Tage veranschlagen .

Spionageverdächtiger Provinz - Gouverneur .

Aufsehenerregende Verhaftungen in Hsingan .

Schanghai , 13 . April . Das Hauptquartier der Kwan -
tung - Armee gibt die aufsehenerregende Mitteilung bekannt ,
daß sechs hohe Verwaltungs - und Militär -
f ü h r e r der nordmandschurischeu Provinz Hsingan unter
dem Verdacht der Spionage zugunsten Sowjet -
r u tz l a n d s mit dem Ziel der Abtrennung mongolischer
Landesteile von der Mandschurei verhaftet worden sind .

Unter den Verhafteten befinden sich der Provinzgouver¬
neur , General Lingsheng , der Leiter der mandschurischen
Abordnung bei der ManÄschuli -Konferenz im vergangenen
Jahr , General Fuling , und der Stabschef der 1 . Hsingan -
Armee , General Tschunteh . Der Polizeichef hat gegen die
Verhafteten die kriegsgerichtliche Aburteilung angeordnet .

Auf den Verrat der Verhafteten sollen angeblich die
G r e n z z u s a m m e n st ö ß e der letzten Zeit zurückzusühron
fein .

Winterwetter in England . England hat dieses Jahr das
kälteste Osterfest seit einem Menschenalter erlebt . In allen
Landesteilen herrschte winterliches Wetter . Weite Gebiete
wurden von heftigen Schneefällen und Hagelstürmen heim¬
gesucht .

Deutfehes Theater .

Mittwoch , den 15 . April 1936 .

Stammreihe G . 28 . Vorstellung .
Der Vogelhändler .

Operette in 3 Akten von Carl Zeller .

Anfang 19 / Uhr . Ende etwa 22 / Uhr .

Residenz - Theater .

Mittwoch , den 15 . April 1936 .

Vorstellung „ Kraft durch Freude
“ :

Zweimal Hochzeit .
?
■

Heiteres Familienstück von Reiman und Schwartz .

Anfang 20 Uhr . Ende 22 Uhr .

Der Rundfunk .

Mittwoch , den 15 . April 1936 .

Rcichssendcr Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Berlin :

Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand .

8 .05 Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik . 9 .15 Kassel :

Musik zur Frühstückspause . _ _ , _' 10 :00 Vom DeuischlanlkseNder :! Schckffülik / DkS HrSnzland

ruft ! Eine kleine Ringsendung zum Schulbeginn . 11 .00

Hausfrau hör zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter .

11 .45 Sozialdienst .
12 .00 Von Saarbrücken : Mittagskonzert I . 13 .00 Zett Nach¬

richten Wetter . 13 .15 Von Saarbrücken : Mtttags -

konzert II . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10

Frohsinn am Rhein . 15 .00 Wirtschaftsbericht , Zeit ,
Wirtschaftsmeldungen . 15 .15 Kleines Konzert . 15 .30
Was brachten die Zeitschriften ? 15 .45 „ Großkraftwerk
Wiese

“
. Eine naturkundliche Plauderei .

16 .00 Kassel : Musik am Nachmittag . 17 .30 Die Kinder der

Sieger . Neue Fohlen im Gestüt . 18 .00 Hochmusikalisches
Kunterbunt ! 19 .45 Erzeugungsschlacht .

19 .55 Wetter , Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft ,
Wirtschaft , Programm . 20 .00 Zeit , Nachrichten .

20 .15 Vom Deutschlandsender : Reichssendung : Stunde der

jungen Nation . „ Ritter , Tod und Teufel .“ 20 .45 Aus
dem Kurhaus Wiesbaden : Sonnenstrahlen im April .

22 .00 Zeit,Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter und Sport .
22 .30 Von Köln : Tanzmusik . 24 .00 Stuttgart :

Nachtmusik .

DeulschlandLcnder 1571/191 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel . 6 .10 Fröh¬
liche Morgenmusik . 9 .40 Für die Hausfrau .

10 .00Das Erenzland ruft ! 10 .30 Fröhlicher Kindergarten .
11 .30 Frühlingswanderung durch den Garten . 11 .40 Der
Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Von Königsberg : Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten .
14 .00 Allerlei — von Zwei dis Drei ! 15 .00 Börsen¬
berichte , Programmhinweise . 15 .15 Brasilianische
Volkslieder .

16 .00 Musik am Nachmittag . 16 .50 Erwachsene gehen zur
Schule . 18 .00 Kammermusik . 18 .25 Porzellan . Das

weiße Wunder . 18 .45 Sportfunk .
19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00

Kernspruch , Nachrichten .
20 . 10 Schallplatten . 20 .45 Stunde der jungen Nation . „ Ritter ,

Tod und Teufel,
“ Ein Spiel vom heldischen Leben .

21 .45 Aus Dresden : Sinfonische Blasmusik .

22 .00 Nachrichten , Sport . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00
Wir bitten zum Tanz !

Kochbrunnen - Konzerte .

Mittwoch , den 15 . April 1936 . ■

11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Kurhaus - Konzerte .

Mittwoch , den 15 . April 1936 .
16 .15 im kleinen Saale : Konzert

ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Uhr großer Saal : 2 % Stunden Sonnenstrahlen im April .

Mitwirkende : Adele Kern , Sopran , Berlin .
Willy Treffner , Tenor , Frankfurt a . M .
Hans Lorenz , Heiteres , Berlin .
Claire Schlichting , Komik , Köln .
Fritz Kullmann , Klavier , Frankfurt a . M .
Ingrid Larßen , Saxophon , Berlin .
Edgax Bayerini , Musikal . Clown , Karlsruhe .
Orchester : Städtisches Kurorchefter .

Dirigenten : Dr . Reinhold Merten , Hans Rosbaud ,
Dr . Helmuth Thierfelder .

Leitung : Eduard van der Becke .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

mit Karin Hardt

Walter Rilla

Walter Steinbeck

Kammersänger
Heinrich Schlusnus

Melodien von Tschaikowsky

Auf der Bühne :

Coll und May
die verwegenen Autodiebe

Heiteres und Ernstes um den großen König
mit Otto Gebühr

Von der Traube bis zur Flasche

Das Neueste der Woche

4 .00 6 .00 8 .30 Uhr

WALHALLA

SCHULE

ffisnsi

Musik - Seminar Elisabeth Güntzel

Fernruf ,27737

Minimax

VARlETfc - THEATER

HWMMM

..... ................ ............ .................................... ..... ........ ........................................................

■ ■ ■ ■ ■ ■ nUUBUIMUHHUUnn

SOL

Unübertreffliche Ion Wiedergabe

Licht bilder vor trag v . Lorenz Schneider

„ Von Hamburg zum Nordkap1 *. Donners¬

tag , 16 . April , 20 .30 Uhr Hotel Einhorn .

Taunusbund , Ortsgruppe Wiesbaden E . V .

(RHEIN - UND TAUNUSKLUB '

Rhythmik ( für Kinder ) .

Lehrerfortb ildungskurse .

Kaiser - Friedrich - Ring 76

Kinofür Jedermann
Bleichstrasse 5

( Staatlich anerkannt d . Verf . d . Reg . v . 5 . 8 . 27 )

Vorbereitung auf die Staatl .

Privatmusiklehrerprüfung
auf d . Fach Musik d . Füdag . Akademien ,

auf d . Instrumentalunterricht durch Gehörbildung u .

Hans Albers
Annabella
in

Variete
Ein Großfilm mitTempo,Inhalt
u . nervenkitzelnder Spannung

: OaftengeiÄe
I SMMle
♦ Tauft man gut bei

: Frorath !
♦ 24 Kirchgasse 24 ♦

Jetzt • • • Hausputz
3 % / Wohlriechende

Rabatt / Moitenmittei

Schlossdrogerie Siebert
Marktstraße 9

Morgen Mittwoch 4 Uhr :
Hausfrauen - Nachmittag

Karten 20 25 Gedeck 50

Nicht versäumen !

mit

Mackwey Comp .

„ Alles in Trümmer “

u . 8 tolle Sachen 8

Karten 50 , 70 , 1. 20

MSe
Silbcrschalen

Porz . -Krittalle
Wiesb . Besteck -

sabrikation
Weiler L Co .
Kirchgasie 27 , II

Kein Laden .

Besuchs¬

karten
L Schellenberg sehe
Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblati

• mm e e

einet » ücmgin
mit

Jenny Jugo
als junge Königin Viktoria

Trotz des großen Erfolges ist Mittwoch un¬

bedingt letzter Spieltag — besorgen Sie sich

rechtzeitig Eintrittskarten — da wir ab

Donnerstag wieder einen Spitzenfilm der
deutschen Produktion spielen :

Adolf Wohlbrück
in

Kurier des Zaren
Nur noch heute

und morgen

Die tolle

Variete - Schau

■ Feuerlöscher

Ing . Staadt
Webergasse 23

Telephon 22524

d & ßSO Besucher
MD W SD wieder eine Rekordzahl

hatten Osterfreude im

» a m * Salas !
durch den Film :

werfen kein Geld zum

Fenstea hinaus
wenn Sie Ihre Bedarfs - und Werbedrucksachen in
unseren Werkstätten herstellen lassen . Wir geben

£ ♦**! diesen das Aussehen , das zum Kauf anregt und
würdig repräsentiert .

Ta . Schellenberg ’ sche Hofbuchdruckerei
Wiesbadener tagblatt
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Handel

und Industrie Wirischafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Die Entwicklung der deutschen Bauwirtschaft .

Die Arbeitsbeschaffung im Jahre 1935 .

Wie alljährlich geben die Deutsche Bau - und
Bod e n b a n k AG . und die Deutsche Gesellschaft
für öffentliche Arbeiten AG . auch in diesem Jahre
einen umfassenden Bericht über die Entwicklung der deutschen
Bauwirtschaft und die Arbeitsbeschaffung im Jahre 1935
heraus . In dem Bericht wird u . a . festgestellt , daß die
Produktion der deutschen Vauwirtschaft im Jahre 1935
weiter erhebl i ch zugenommen hat . Die Leistungen
haben mengenmäßig den Stand der letzten Hochkonjunktur¬
jahre erreicht . Die Produktionssteigerung wurde erzielt im
Rahmen einer Investitionstätigkeit , die im Berichtsjahre
gegenüber 1934 um etwa ein Drittel gestiegen und damit für
den Binnenmarkt ebenfalls wieder ungefähr auf dem Stand
der Jahre 1928/29 abgelangt ist . Der Anteil der Bauwirt¬
schaft an der gesamtdeutschen Produktion ist größer als in
ben vergangenen Jahren gewesen . Die öffentliche Hand ist
noch mehr wie in den Vorjahren die Auftraggeberin der
Bauwirtschaft geworden . In der Baustoffindustrie
ist die Beschäftigung gleichfalls weiter gestiegen , wenn auch
im einzelnen mit erheblichen Unterschieden . Der Wert der
baugewerblichen Produktion wird für 1935 auf 6,9 bis 7,5
Mrd . RM . geschätzt gegen 5,2 bis 5,7 Mrd . im Vorjahre und
2,3 Mrd . im Tiefstand des Jahres 1932 .

Die gewaltigen öffentlichen Arbeitsbe¬
sch af f u n g s m a g n a h m e n , an deren Finanzierung die
„ Df f a “ und die Deutsche Bau - und Vodenbank
maßgebend beteiligt waren , sind während des Jahres 1935
im wesentlichen zu Ende geführt worden . Die bereitgestellten
Mittel waren schon Ende 1934 fast vollständig für bestimmte
Bauvorhaben belegt , sodaß 1935 nur noch verhältnismäßig
wenig neue Bewilligungen ausgesprochen wurden . Auch die
Auszahlungen sind rasch fortgeschritten ; es stehen nur noch
geringe Reste zur Verfügung . Der Gesamtbetrag der
für Arbeitsbeschaffungszwecke bereitgestellten Mittel hat sich
im Berichtsjahre durch die Grün dförderungsbei -
träge der R e i ch s a n ft a l t für Arbeitsvermittlung und
Arbeitslosenversicherung auf 5092,7 ( 5050 ) Mill . RM . erhöht .

Der Hauptteil der für Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen bereit -
gestellten Mittel wurde in den Jahren 1933 und 1934 ausge¬
zahlt , die Arbeitsbeschaffungspolitik der Reichsregierung
hatte also auch in diesen beiden Jahren die stärkste Wirkung .
1933 wurden annähernd 1,5 Mrd . RM ., 1934 über 2,4 Mrd .
ausgeschüttet , 1935 waren es noch immer 705 Mill . RM . Von
den 1105,5 Mill . RM . Haushaltsmitteln des Reiches
waren bis Ende 1935 1103,8 Mill . RM . für bestimmte Maß¬
nahmen bewilligt . Bei den mit W e ch s e l v o r -
finanzierung durchgeführten drei Arbeitsbeschaffungs -
Programmen haben sich die Bewilligungen bis Ende 1935 auf
1879,4 Mill . RM . ( von 1888 Mill . RM . bereitgestellten
Mitteln ) erhöht . Von den Auszahlungen des Jahres 1935
entfiel der Hauptteil auf die eigentlichen vorfinanzierten
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen mit 220 Mill . RM . und die
Reichsanstalt mit 214 Mill . RM . Aus den Haushaltsmitteln
des Reiches flössen noch 115 Mill . RM . Die Auszahlungen
haben damit bei den vorfinanzierten Arbeitsbeschaffungs¬
programmen die Summe von 1764,4 Mill . RM ., bei den
Haushaltsmitteln die Summe von 847,8 Mill . RM . erreicht .

Reben den Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen sind während
des Jahres 1935 zahlreiche weitere öffentliche Arbeiten aüge -
wickelt worden . So bei der Reichsbahn , der Gesellschaft
Reichsautobahnen und der Re i ch s p o st . — Trotz des
Auslaufens der eigentlichen Arbeitsbekchaffungsmaßnahmen
ist für die Bauwirtschaft vorläufig ein beträchtlicher Be¬
schäftigungsgrad gesichert . Es laufen u . a . umfangreiche
weitere Aufträge der Reichsbahn und einige größere Bau¬
vorhaben der Reichswasserstraßenverwaltung .

'
Auch stehen

die im Jahre 1935 bereitgestellten Haushaltsmittel des
Reiches für den Wohnungs - und Siedlungsbau
noch fast in voller Höhe zur Verfügung . Darüber hinaus hat
die „ Dffa

“ aus ihren eigenen Mitteln Kredite im Betrage
von 60 Mill . RM . zur Verfügung gestellt . Da die „ Dffa

“

Wert darauf legt , daß für die von
'

ihr burch Eigenkredite ge¬
förderten Arbeiten äuget den Mitteln der Reichsanstalt in
niöglichst großem Umfange auch fremde Darlehen heran¬
gezogen werden , darf man annehmen , daß mit den genannten
Krediten Arbeiten im Gesamtbeträge von rd . 150 Mill . RM .
durchgeführt werden .

Die Herstellung von Walzwerk - Erzeugnissen .

Die Leistungssteigerung bei den einzelnen Sorten .

Ebenso wie die Roheisen - und Rohstahlgewinnung , so
konnte auch die Walzwerksleistung in den letzten Jahren
gegenüber dem Tiefstand im Jahre 1932 beträchtlich erhöht
werden . Wie sich diese Leistungssteigerung auf die Herstellung
der einzelnen Sorten ausgewirkt hat , zeigt das nach¬
stehende Schaubild für die drei letztvergangenen Jahre 1933
bis 1935 auf Grund der Statistik der Wirtschaftsgruppe
Eisenschaffende Industrie .

Die Herstellung von
M' nte

Milzwerkserzeugnissen
nach Sorten 1933 - 1935

2

tixrMw firmes . Stab - Bant Wz - elprh - lehren
otertnust ^ (Trigz-) eisen eisen draht

Graphisch -Statistischer Dienst ( M .) .

Die Herstellung sämtlicher Sorten hat sich in diesen drei
Jahren erhöht ; der Leistungs z u w a ch s war natürlich
am größten bei S t a b e i f e n und Blechen , deren Her¬
stellung an erster Stelle unter den Walzwerkserzeugnisien
steht . Geringer war der Zuwachs bei Formeisen , Band¬
eisen , Walzdraht und Röhren und am wenigsten
ausgeprägt war die Leistungssteigerung bei Eisenbahn¬
oberbaustoffen .

Von den in dem Schaubild nicht aufgeführten Walz -
werksfertigerzeugnisien ist noch zu erwähnen , daß sich die
Herstellung von Universaleisen von 1934 zu 1935 von
0,15 auf 0,23 Mill . To ., die von rollen krem Eisen¬
bahnzeug von 0,09 auf 0,12 Mill . To . und die von
Schmiede st ücken von 0,25 auf 0,34 Mill . To . erhöht hat .

Marktforschung auf internationaler

Grundlage .

Ei » Ausschuß bei der Internationalen Handelskammer .

Die Fortschritte , die im Laufe der letzten Jahre auf dem
Gebiete der Marktforschung in den einzelnen Ländern
gemacht worden sind , bildeten den Gegenstand der Beratun¬
gen eines Ausschusses , der vergangenen Woche bei der IHK .
inParis zusammengetreten rst . Dieser Ausschuß steht unter
dem Vorsitz von D . Schäfer ( Berlin ) . Vierzehn Mitglieder
aus Belgien , Deutschland , Frankreich , Großbritannien
und der Schweiz , sowie Vertreter der Wirtschaftsabteilung
des Völkerbundes und des Internationalen Arbeitsamtes
wohnten der Sitzung bei . Der Ausschuß nahm einen Bericht
über den gegenwärtigen Stand der amtlichen Statistik ent¬
gegen , die die Bevölkerungsschichtung und die
äußeren Anzeichen der Kaufkraft wiedergibt . Diese Übersicht
ergab , daß in vielen Ländern wesentliche statistische Unter¬
lagen noch fehlen . Die IHK . wird baher bei den Regierungen
Schritte unternehmen , um im Interesse eines Ausbaues der
Markt - und Absatzforschung eine Vervollständigung
dieser Statistiken zu erreichen .

Das Ergebnis der Arbeiten der IHK . auf diesem Gebiet
soll der Allgemeinheit in Form zusammenfassender Berichte
zugängig gemacht werden . Demnächst werden die folgenden
erscheinen : 1 . Vergleichender Bericht über die neuesten
Methoden und Ergebnisse der Marktforschung in den
einzelnen Ländern ; 2 . Werbeschrift für die Auswertung der
Statistik über Absatzorganisation und Marktforschung burch
den praktischen Kaufmann ; 3 . Zusammenstellung der
einzelnen Faktoren , die die Nachfrage und die Steigerung
des Verbrauchs bestimmen .

* Dynamit - AE ., norm . Alfred Nobel und Co . , Troisdorf .
Der HV . werden wieder 3 )4 % Dividende auf die ausstehen¬
den StA . entsprechend dem Jnteressengemeinschaftsvertrag
mit der JE . Farbenindustrie vorgeschlagen .

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 14 . April . ( Eig . Drahtmeldung .)
Tendenz : F e st . Nach den Feiertagen bewegte sich das Ge¬
schäft zwar in recht engen Grenzen , die Haltung der Börse
war aber auf Grund günstiger Wirtschaftsberichte weiter fest ,
zumal von der Kundschaft überwiegend Kaufaufträge vor - 1

lagen . Am Aktienmarkt ergaben sich unter leichten »
Schwankungen durchschnittliche Erhöhungen von % bis 1 % .
Einige Spezialpapiere gewannen darüber hinaus bis zu 2 % .
Besonders Braunkohlenaktien waren fest bei Erhöhungen bis
zu 4 7o . Etwas schwächer waren Farben auf Erörterungen
über die Dividende . Äutowerte waren erheblich ruhiger .
Zellstoffwerte unverändert . Am Rentenmarkt war die
Haltung uneinheitlich , und es ergaben sich geringfügige Ab¬
weichungen . Vorliegendes kleines Angebot in Goldpfand -
briefen wurde bei unveränderten Kursen ausgenommen ,
während Liquidationspfandbriefe durchweg Vs % ; verloren .
Stadtanleihen lagen unverändert , Auslandsrenten sehr
ruhig . Tagesgeld war leicht und notierte 2 ) 4 nach 2 % % .

Berlin , 14 . April ( Funkbericht ) Tendenz : Aktien
und Renten freundlich . An der freundlichen und
zuversichtlichen Verfassung der Wertpapierbörse hat sich auch
durch die viertägige Unterbrechung des Geschäfts durch die
Feiertage nichts geändert . Die verschiedenen Abschlüsse der
letzten Zeit und sonstige Wirtschaftsmeldungen , ferner die
Abnahme der Arbeitslosenziffer u . a . tragen dazu bei , das
Anlageinteresse des Publikums wachzuhalten , so daß von
dieser Seite namentlich für Aktienwerte wieder Kaufauf¬
träge in größerem Umfange eingegangen waren . Das Kurs¬
niveau zeigte infolgedessen im Vergleich zur Donnerstag¬
börse eine Steigerung von durchschnittlich % bis % % . Ver -
einzelt waren allerdings auch Rückgänge zu beobachten .
Montane bewegten sich nahezu auf Donnerstagbasis . Staun «

kohlenaktien zogen an . Elektro - und Nersorgungswerte
waren durchweg fester , ebenso Kabel - und Drahtaktien .
Autowerte gaben dagegen nach der letzthin zu beobachtenden
Steigerung geringfügig nach . Am Rentenmarkt bestand
wieder Kaufrnteresse für Reichsaltbesitz . Die Umschuldungs - .
anleihe notierte unverändert , das gleiche gilt auch für die
übrigen variabel und im Freiverkehr gehandelten Renten .
Blankotagesgeld erforderte unverändert 2 % bis 3 % % .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 9 . April , DltB .-Telegraphisdie Auszahlungen für
9. April 1936 14. April 1986

Geld Brief Geld Brief
Aegypten . . . . . 1 ägypt . £ 12 58 12 .61 12 .585 12 .615
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 .683 0 .687 0 .683 0 .687
Belgien . . ..... 100 Belga 42 .06 42 . 14 42 .08 42 . 16
Brasilien . . ...... 1 Milr . 0 . 139 0 .141 0 .139 0 .141
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .472 2 .476 2 .474 2 .478
Dänemark • • • • • 100 Kronen 54 .84 54 .94 54 .86 54 .96
Danzig . . • • • . 100 Gulden 46 .80 46 . 90 46 .80 46 .90
England . • . . . 1 £ Sterling 12 .28 12 .31 12 .285 12 .315
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland , . . . . 100 finn . M. 5 .415 5 .425 5 .415 5 .425
Frankreich ...... 100 Fr . 16 . 38 16 .42 16 .385 16 .425
Griechenland 2 .353 2 .357 2 353 2 357
Holland . . . . . . 100 Gulden 168 .83 169 . 17 168 .84 169 .18
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .07 55 . 19 55 .09 55 .21
Italien . . ..... 100 Lire 19 . 68 19 .72 19 . 68 19 . 72
Japan . . . ...... 1 Yen 0 .716 0 .718 0 .716 0 .718
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 . 654 5 .666 5 .654 5 .666
Lettland . . . . . . . 100 Latts 80 .92 81 .08 80 .92 81 08
Litauen . . . .. . . . 100 Litas 41 .87 41 .95 41 .89 41 . 97
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .71 61 .83 61 .73 61 .85
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 . 90
Portugal . . . . . . 100 Escudo 11 . 14 11 . 16 11 . 145 11 . 165
Rumänien . ..... 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Schweden . . . . . 100 Kronen 63 .30 63 .42 63 .32 63 .44
Schweiz . . ...... 100 Fr . 80 . 94 81 . 10 81 .03 81 . 19
Spanien . . ..... wo Pes . 33 .95 34 . 01 33 .97 34 .03
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 . 27 10 . 29 10 .275 10 . 295
Türkei . . . ..... 1 türk . £ 1 . 976 1 .978 1 .976 1 . 980
Ungarn . . . . . . 100 Pengö __
Umciiav _ _ . . . 1 Gold .-Peso 1 . 179 1 . 181 1 . 164 1 . 161

2 .496Ver .
°
St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .485 2 .489 2 .487

Steuergutscheine .
9. 4. «6114. 4. 36

1934 103 .50 103 . 25
1935 107 . 50 107 .25
1936 111 . 25 111 . 25

....... 1937

....... 1938
Verrechnungs -Kun

9. 4. 36,14 . 4. 36
111 .37 111 . 37
111 .25 111 . 25
108 .90 108 .88

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Dhoin . Main - Börse 9. 4. 36 14. 4 . 36

ElekUücht u.Kraft 142 .25 142 .75Banken
Enzinger Union . . ------------.----------- -

A. D . Kreditanstalt 73 .50 274 — Eschweiler . . . . _ _ _ __
Bank f. Brauindust . 127 .75 128 — Eßlinger Maschinen 88 .50 88 .37
Comm .- u .Privat -B . 91 .75 91 75 Faber & Schleicher . 60 . 50 60 50
Dedi -Bank . . . . 92 .25 89 — LG. FarbenindusL . 165 .50 164 .88D . ES .- u . W .-Bank 84 — 84 — Feinmeehanjetter . —- — _ _
Dresdner Bank . . 93 — 93 .25 Felten &Guilleaume 122 .50 123 .—Frankf . Hyp . Bank 92 — 92 — Gesfürel ..... 135 - 135 .75
Pfalz . Hyp .-Bank . 83 . 50 85 .88 Goldschmidt Th. . 111 —
Reichsbank . . . . 183 . 75 184 .— Gritzner Masch . . , 31 .88 31 . 63
Rhein . Hyp .-Bank 134 .50 134 .— Grün & Bilfinger .

Hanfwerke Fussen .
Harpener .....

216 .50 215 —
89 .50

Verk . - Untern . 124 .37
H *P» g .....
Nordlloyd . . . .

15 .—
16 . 50

15 .25
17 .25

Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....

113 -
118 —
119 —

114 —
119 —
119 .50

Industrie
Holzmann , Phil . . 111 .63 112 —

70 . 50
Akkumulatoren .
Aku ......

185 .50 186 .50 Inag Erlangen . .
J unghans Gebr . . .

52 .50
88 .50

52 .50

AEG . Stammaktien 35 .63 35 .63 Kahchemie . . . . _ _
Aschaffenb . A .-Br . 115 — Kah Aschersleben . 133 . 50 131 .63

„ Zellstoff . . 92 — 93 — Klein ,Schanzt & B.
89 7̂5

87 —
Bad . Masch . Duri . .
Bast , Nürnberg .

■______________125 —
195 .50

Kfocknerwerke . . 90 88
195 .50 Knorr Heilbronn . 202 — 202 —

Bayer Spiegelglas . 38 .25 38 .25 Konserven Braun . 72 . 50
134 .75Bemberg . . . - — Lahmeyer & Co. . 134 . 50

Bremen -Besigheim . - II Laurahütte . . . . 22 —
Brown .Boveri 4 Co . — Lechwerke . . . . 108 — 107 .50
Buderus . . . . . 100 . 50 101 .88 LindeEismaschinen 152 .—

101 —
150 .—

Cement Heidelberg 138, — 138 .50 Lokom . Krauß . . . 101 .—
Kartstadt

" 129 — 130 — Mainkraftwerke . . 93 —
I . G. Chem . Basel . 194 . 50

Mainzer Aktien -Br " 66 . 25 67 .—
1— 130000 . . Mannesmann . . * 88 .25 89 .25
130001 ab . , 155 — 156 .50 MansfelderBergbau 139 .25

Chem . Albert . . . 110 . 25 112 — Metallgesellschaft . 118 — 118 .—
Ghade -J ■ Miag Mühlenb . . . 88 .75Delmler -Benz . . I 104 . 25 104 . 50 Moenus ..... 88 .—
Deutsch . Erdöl . . 119 .50 119 .25 Motoren Darmstadt 96 .50 95 . 75
Dtsch .Gold u .Silber 229 — 229 .75 Neekarw . Eßlingen

Nordw . Kraft . ,

—.»E- 118 . 50
Deutsch . Linoleum 170 — .,, ■ ■■ —.- >1a
Dyck er hoff &Widm . 131 .25 131 .50 Park -u.Bürgerbräu

Rh .Braunk . u Brik .
116 .50 116 .50

Bichheam -Weiger . 92 — 228 . — 230 —
Udcr .Sta , 129 .50 128 — Rh -dektMemham

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . •

„ Waldhof .

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten
5•/. Reichsanl . v . 27
5»/, «/ , Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).
4*/„Schutzgebiet .13
4 ‘/l ‘/«Wiesb .St .v .28

4 „ .. 21
4»/, */. „ Korn . 20
4*/••; . „ 6
4' /,,/ . NXb . Gold 1
4*/, •/ . „ „ 2
4V,7 . „ .. 3
4V,7 . . 8,9,10

।9. 4. 36 14. 4. 36 9, 4. 36 '14. 4. 36

4,/,,/,N .I .b .Goldl1

139 . 50 140 . 50

D. Kom . Satn .Anl
3 .75 3 .75

131 .63132 ,
104 .

9 .50

Berliner Börse

128 .25 127 .75

100 .88100 . 60

16 .88

112 . 10
10 .75

113 . 63
138 .25
124 .88

15 . 13
27 .25
16 . 13

42 —
130 .75

173 . 50
88 —

131 .50
122 .75
105 .75

72 —
128 .25

42 —
130 .75

0 .80
45 —

9 —
8 .37
8 .25

4‘/,,/ . t >ng .St .-R . l4
47 , Ung . Goldrente
47 , Ung . St . v . IO

198 —
104 —
120 —
123 . 50
106 —

200 .
253 .

197 —
253 —

112 75
137 —
124 .75

15 . 13

96 . 75
96 . 75
96 . 75
96 . 75

101 —
93 . 75
93 .75
93 .75
93 . 75
93 . 75
93 .75

114 . 20

173 —
88 —
52 .75

64 .75 94 .75
9775 97 .75
97 .— 97 —
96 .75 , 96 .75
96 .75 96 .75

130 —
121 . 13
105 —

72 —
127 .25 5*/, •/,

4*/, ’/.

* l.*k
4-/, ' /.
4*/, */.
4-/, */ ,

0 .80
45 —

6 . 90
9 . 50

„ 6,7
12, 13
■ 4-5
,, U

G.-Kom . 1
5

6, 7. 8
„ 2
1.9, 10
» 3

96 . 75
96 .75
96 .75
96 . 75

101 .20
93 . 75
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75

114 .20

186 .25,1 » » —
51 .251 50 .75

AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nbrdlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren , .
Aku . ......

4>/,7 .
4’/, •/,

112 . 50
91 . 75
89 —
93 .25

184 .50

97 —
97 .—
97 __
94 . 75

Banken
Bankf . Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges.
Com.-u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . -Untern .

111 . 70
10 .75
90 . 75
97 .—
97 —
97 —
94 . 75

123 . 50
106 —

de . ohne Ausl .
1. 6 . Farben -Bonds
4e/o Oesterr . Goldr .
4*/0Oesterr .Staatsr .
7•/, Rum . äußere .
5e/,Rum .vereinh .03
4' /,,/ . „ „ 13
4•/. „
4' /. Türk . Bagdad I

85 . 50 86 —
140 .25 140 .25

9 —
8 .37
8 .25

112 . 50
91 . 75
92 .25
93 —

184 —

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motorea -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u. Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus . . . . . .
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chade ......
Conti -Gummi . . •

„ Unol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
DL Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . •
Dt . Einoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . I .iel . -Ges . .
Elekt .Iächt n .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G. FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten &GuüIeaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . . t
Hoesch ..... .
Holzmann , Phil . .
Hotelbetr .-Ges . . s
Hse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . .
Kahchemie . . . .
Kali Aschersleben .

s . 4. S8;14. 4. SS

170

89 . 75

134 .
136 . 13

129 —
142 —

88 .25
165 . 13
127 .75
122 .13
134 88
111 . 13
138 . 88
150 . 50
124 .75

94 .37

124 . 63
191 —

85 .75
182 . 75
129 . 13
143 . 25

89 . 50
165 . 13
127 .75
123 . 13
135 —
109 .25
139 —

132 . 50
118 88

169 . 75
132 —
123 .25
191 —

86 —

124 .75
95 —

112 . 50
90 —

178 —
135 —

35 . 63 35 . 88
92 .— 92 . 75

110 .— 112 . 25
130 . 25

82 .25
129 —
126 .50
120 . 25
197 . 50

13o —
84 .50

128 .88
126 .88
120 —
198 —

136 . 13 136 —
133 .— H 31 .25

100 . 50
112 .63
124 75
342 —
180 .25
176 . 50
103 88

102 —
112 .63
125 —
343 —
180 .25
177 .88
104 . 13
119 .37
132 .75
119 50

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co.
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . .
Mannesmann . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Maximilianhütte
MetaUgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orens tein & Koppel
Rh . Braunk . u.Brik .

. Elektr . Manch .
„ Stahlwerke . .
„ -Westi . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsen werk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u . Gas
Schub » t & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stoüberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht
WasserCelsenkirch .
Westd . Kaufhof
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

9. 4. 36 14j. 4. SS

80 .63
134 .25

22 . 13
96 —
88 .50

139 .75
89 . 25

118 .50
60 .50

187 .25
128 .25

81 .37
229 —
135 .50
122 —
129 .50
126 .50

90,50
133 . 50

22 —
96 .50
89 .13

139 75
89 .50

119 .13

186 .75
129 —

81 .25
230 —
135 . 50
123 —
129 88
127 .75

187 .50
144 25
133 .50
139 .75
102 —
186 . 13
114 .75

132 .13
85 .50

133 .50

36
*
63

132 .50
130 .88

143 .88
134 —
139 88
102 .75
186 . 75
115 .50
200 —

76 —
132 .63

86 .29
139 .25
167 —

36 .88
131 —
130 .63

Kolonial
Otavi Minen . . 19 .37 19 .75

Renten
6*/, Krupp -Obligat 104 .50 104 .20
TI . Ver .Stahlw .-O. !103 .7 » 103 . 7 »
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